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Neuer Besucherrekord beim Königsfrühstück und ein stimmungsvolles Festwochenende:

Gelungenes Schützenfest in Klein 
Ilsede mit starker Beteiligung

Klein Ilsede. Auf ein rundum 
gelungenes Schützenfest kön-
nen das Bürgercorps und die 
Junggesellschaft Klein Ilsede 
als Ausrichter zurückblicken. 
Vom 1. bis zum 3. Mai bot sich 
den Besucherinnen und Besu-
chern ein abwechslungsreiches 
Programm bei bestem Wetter.

Bereits am Freitag starteten 
die Feierlichkeiten mit der Eh-
rung der Sieger im Stechen um 
die Vereinsscheiben. Als beste 
Schützen ihres Vereins können 
sich in diesem Jahr folgende 
Schützen über die Vereins-
scheibe freuen:

Severine Schneider von den 
Bürgerfrauen,  Sonja Grigat für 
die Blue Sisters, Daniel Strube 
errang die Scheibe des TV von 
1880,  Sascha Krause gab den 
besten Schuss für die Freiwillige 
Feuerwehr ab,  Lutz Rennspies 
für AS 99, Lutz Helle von den 
Jungbürgern, Moritz Semmler 
von der Junggesellschaft, Stefan 
Grigat für die Altgesellen und 
last but not least errang Seba-
stian Dalibor die Scheibe des 
Bürgercorps. 

Am Abend füllte sich das Fest-
zelt zusehends und DJ Schoppe 
sorgte für eine ausgelassene 
Stimmung unter den Gästen. 
Auch am Samstag zeigte sich 
ein ähnliches Bild. Ein gut be-
suchtes Zelt bildete den pas-
senden Rahmen für die tradi-
tionellen Programmpunkte,  
u. a. die Rede des Adjutanten 

der Junggesellschaft und die mit 
Spannung erwartete Prokla-
mation der neuen Majestäten. 
Die besten Schüsse gaben die 
Schülerkönigin Greta Lächelt, 
Jugendkönig Felix Lüneberg, 
Bierkönig Felix Winter, Jung-
gesellenkönig Mick Friesdorf, 
Königin der Blue Sisters Gina 
Fonfara, Königin der Bürger-
frauen Johanna Ziech und als 
Bürgerkönigin Severine Schnei-
der mit dem besten Schuss aller 
Teilnehmer (10 Teiler) ab.

Ein besonderes Highlight 
stellte in diesem Jahr das Kö-
nigsfrühstück dar: mit rund 200 
Teilnehmern wurde hier ein 

neuer Besucherrekord aufge-
stellt. Diesen würdigen Rahmen 
nutzten alle Klein Ilseder Ver-
eine, um sich gemeinsam bei 
Reinhard Burzig als Ortsbür-
germeister für seine 15-jährige 
Amtszeit im Dienst unseres 
Dorfes zu bedanken und ihn in 
den Ruhestand zu verabschie-
den. Er wird im Herbst nicht 
mehr zur Wahl stehen.

Beim großen Festumzug am 
Sonntag präsentierten sich die 
bestens gelaunten Teilnehmer 
bei strahlendem Sonnenschein, 
um ihren Königen die Ehren-
scheiben ans Haus zu nageln. 
Am Nachmittag besuchten 

zahlreiche Familien den Fest-
platz. Der Familiennachmittag 
erfreute sich großer Beliebtheit 
und rundete das Festwochen-
ende stimmungsvoll ab. Hierzu 
hat u. a. der Besuch eines Bal-
lonkünstlers und der Auftritt 
der RedPanthers Cheerleader 
aus Ilsede beigetragen, sowie 
die Beiträge der Spielmanns-
züge und des Ölsburger Fanfa-
renzugs.

Die Klein Ilseder blicken 
schon jetzt voller Vorfreude 
auf das nächste Schützenfest 
vom 30. April bis 2. Mai 2027 
(Achtung: geänderter Termin). 

Der Vorstand

Die neuen Klein Ilseder Majestäten

Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Peine • Feldstraße 105171 - 25 8 25

Planen Sie individuelle  
Abschiedsfeiern gemeinsam mit uns.
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WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

22. Mai 2026

AUS DEM RATHAUS

INTERESSANT UND WISSENSWERT

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Der Verstorbene war seit dem 1. November 2021
Mitglied des Ortsrates Ölsburg. Darüber hinaus
engagierte er sich über viele Jahre als 1. Vorsitzender
des Fördervereins Freibad am Bolzberg e. V. in
besonderer Weise für das Gemeinwohl.

Am 29. April 2026 verstarb im Alter von 74 Jahren

Nachruf

Reinhard Manke

Rat und Verwaltung der
Gemeinde Ilsede
Nils Neuhäuser

genannt Holtbrügge
Bürgermeister

Ortsrat Ölsburg

Gerhard
Monitzkewitz

Ortsbürgermeister

Mit großem Einsatz und persönlicher Verbundenheit
setzte er sich für den Erhalt sowie die
Weiterentwicklung des Freibades am Bolzberg und für
die Belange der Ortschaft Ölsburg ein.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen
Angehörigen.

.

Im April 2026 konnte Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holt-
brügge mehrere neue Mitarbeitende bei der Gemeinde Ilsede will-
kommen heißen.

Für das Freibad am Bolzberg verstärken künftig Kevin Grundke 
und Kevin Bröcker das Team. Beide sind als Fachangestellte für 
Bäderbetriebe tätig. Kevin Grundke übernimmt zudem die Funkti-
on der stellvertretenden Freibadleitung und ist Meister für Bäderbe-
triebe.

Auch der Bauwirtschaftshof erhält personelle Unterstützung. Dort 
haben Leo Koegel, Dennis Piplak und Uwe Marwitz ihre Tätigkeit 
aufgenommen.

Bürgermeister Nils Neuhäuser begrüßte die neuen Kollegen per-
sönlich und wünschte ihnen einen guten Start sowie viel Erfolg und 
Freude bei ihren neuen Aufgaben in der Gemeinde Ilsede.

Neue Mitarbeitende bei der 
Gemeinde Ilsede begrüßt

Hinten von links: N. Neuhäuser, D. Piplak, L. Koegel und K.  
Bröcker, vorne: U. Marwitz und K. Grundke

Wir suchen einen Namen für die kommunale 
Kindertagesstätte in Gadenstedt

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Ilseder,
in der neu eröffneten kommunalen Kindertagesstätte in Gaden-

stedt werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren täglich betreut und 
gefördert, sie sollen dort gern spielen, toben, klettern, singen, tan-
zen, malen, bauen, erfinden, erforschen und Abenteuer erleben 
können...kurz, sie sollen mit viel Freude gemeinsam die wunder-
schöne Welt erkunden.

Doch nach Eröffnung der Tagesstätte suchen die Gemeinde Ilse-
de als Träger und das pädagogische Team noch einen Namen für 
diese Kindertagesstätte, in der all die oben beschriebenen schönen 
Dinge passieren. Und dazu bitten wir um Uure und Ihre Unterstüt-
zung:

Lass/lassen Sie, Deiner und Ihrer Phantasie freien Lauf! Wir freu-
en uns auf viele spannende Ideen und Vorschläge zur Namens-
findung für einen Ort, an dem Kinder gemeinsam mit Freundinnen 
und Freunden einen Teil des Tages verbringen und auf ihrem Weg 
ins Leben begleitet werden.

Namensvorschläge können bis zum 29.05.2026 per E-Mail an 
folgende Adresse: kindertagesstaetten@ilsede.de gesandt, oder in 
den Briefkasten des Rathauses der Gemeinde Ilsede, Eichstr. 3, 
Ilsede-Groß Ilsede eingeworfen werden.

Wir freuen uns auf viele erfindungsreiche Ideen, die uns bei der 
Namensfindung unterstützen und bedanken uns bereits jetzt ganz 
herzlich!

Die Gemeinde Ilsede und das Team der neuen Kindertagesstätte 
Gadenstedt

Vielfältige Aktivitäten in den Osterferien 
im Jugendzentrum Badehaus: Kreativität, 
Natur und Gemeinschaft im Fokus

Die diesjährige zweiwöchige Osterferienbetreuung im Jugendzen-
trum Badehaus bot Kindern und Jugendlichen ein abwechslungs-
reiches Programm, das sowohl kreative als auch naturbezogene 
Erfahrungen in den Mittelpunkt stellte. Mit einem abwechslungs-
reichen Mix aus handwerklichen Projekten und Ausflügen wurde 
den Teilnehmenden eine sinnvolle und zugleich spannende Ferien-
zeit ermöglicht.

Ein besonderes Highlight war der Bau von Fledermauskästen. 
Unter Anleitung konnten die Kinder nicht nur handwerkliche Fä-
higkeiten erlernen, sondern sich auch mit dem Lebensraum und 
Schutz heimischer Tierarten auseinandersetzen. Die fertigen 
Kästen wurden anschließend individuell bemalt und gestaltet, wo-
durch jedes Exemplar zu einem persönlichen Unikat wurde. Neben 
dem praktischen Arbeiten stand dabei auch die Sensibilisierung für 
ökologische Themen im Vordergrund.

Ergänzt wurde das Angebot durch einen Ausflug zum Bauernhof 
Wiedemann, der den Kindern Einblicke in die heutige Landwirt-
schaft ermöglichte. Vor Ort konnten sie selbst aktiv werden: Sie 
stellten eigenen Aufstrich her, pflanzten Erdbeeren und erfuhren 
sehr anschaulich, welche wichtige Rolle Hummeln bei der Bestäu-
bung spielen. Ein Erlebnis, das vielen nachhaltig in Erinnerung blei-
ben dürfte.

Die Kombination aus praktischer Tätigkeit, Naturerlebnis und ge-
meinschaftlichem Lernen machte die Osterferienbetreuung im Ba-
dehaus zu einem vollen Erfolg. Neben dem Erwerb neuer Fähigkei-
ten wurde vor allem der soziale Austausch gefördert, wodurch das 
Jugendzentrum einmal mehr seine Bedeutung als wichtiger Treff-
punkt für junge Menschen unter Beweis stellte.

Ein gelungenes Sommerfest im 
Jugendzentrum Badehaus in Ölsburg

Am 9. Mai 2026 öffnete das Jugendzentrum Badehaus in Öls-
burg seine Türen für ein fröhliches Sommerfest. Zahlreiche Kinder, 
begleitet von ihren Eltern, Großeltern und Familien, strömten zwi-
schen 11 und 15 Uhr auf das Gelände und feierten gemeinsam. 
Das Wetter spielte dabei optimal mit. Bei trockenem, aber be-
wölktem Himmel konnten alle Angebote ausgiebig genutzt werden.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Neben Gegrilltem, 
Kuchen und Obstspießen waren besonders die frisch gebackenen 
Waffeln von Frau Schulz ein Highlight, die wie immer viele begeis-
terte Abnehmer fanden. Die kleinen Besucher konnten sich an der 
Kreativstation austoben oder sich mit Glitzertattoos schmücken 
lassen. Eine Tombola, ein Quiz und verschiedene Outdoorspiele 
sorgten für zusätzliche Unterhaltung und Bewegung.

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war die Aufführung der 
Umweltgruppe des Jugendzentrums. Mit einem engagierten Thea-
terstück zeigten die jungen Darstellerinnen und Darsteller auf spie-
lerische Weise, wie wichtig Zusammenhalt und Unterstützung im 
Alltag ist, und ernteten dafür viel Applaus. Zudem präsentierte das 
Team des Badehauses seine vielfältigen Projekte, von Koch- und 
Backkursen bis hin zu Gitarrenunterricht, und gab den Besuchern 
einen Einblick in den lebendigen Alltag des Jugendzentrums.

Auch an die Tiere wurde gedacht. Vor Ort gab es eine Sammel-
stelle für Sachspenden, die dem Tierheim Peine zugutekamen. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, so ein Zeichen der Unter-
stützung zu setzen.

Das Sommerfest zeigte einmal mehr die Bedeutung des Bade-
hauses als Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien in der 
Gemeinde Ilsede. Das Team des Jugendzentrums Badehaus freute 
sich über die positive Resonanz und die vielen persönlichen Begeg-
nungen.

Treffen des Unternehmerinnen 
Netzwerks erneut gut besucht

Fast 30 Frauen folgten am 7. Mai 2026 der Einladung des Unter-
nehmerinnen Netzwerks Ilsede nach Gadenstedt. Unternehmerin-
nen, Selbstständige, Frauen in Führung und Gründungsinteressier-
te nutzten den Abend für Austausch, neue Impulse und persönliche 
Gespräche.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der Vortrag von Coachin 
und Trainerin Franzi Helms zum Thema „Bündnisse statt Rivalität 
unter Frauen“. Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen ging sie der 
Frage nach, warum Konkurrenzdenken unter Frauen häufig noch 
präsent ist und wie gegenseitige Unterstützung gestärkt werden 
kann. Dabei wurden gesellschaftliche Prägungen ebenso themati-
siert wie die Bedeutung von Netzwerken und solidarischem Mitei-
nander.

Franzi Helms stellte zudem auch ihren Verein LUA (Liga für un-
bezahlte Arbeit) vor, den sie zusammen mit Jo Lücke gegründet 
hat. Auf dem Arbeitsmarkt sind sie Konkurrentinnen, trotzdem ha-
ben sich die beiden Frauen hier vereint. LUA ist Deutschlands ge-
werkschaftsähnliche Organisation für Care-Arbeit. So wie andere 
Gewerkschaften für faire Löhne kämpfen, kämpft die Liga für faire 
Bedingungen in der unbezahlten Arbeit.

Neben dem fachlichen Input bot die Veranstaltung erneut Raum 
für persönliche Begegnungen und Vernetzung.

Gleichstellungsbeauftragte Anja Opitz zeigte sich sehr zufrieden 
mit dem Abend: „Es beeindruckt mich immer wieder, wie vielfältig, 
kreativ und offen die Frauen in diesem Netzwerk sind. Hier entsteht 
ein geschützter Raum, in dem ehrlich gesprochen, Erfahrungen ge-
teilt und gegenseitige Unterstützung gelebt werden kann.“

Das Unternehmerinnen Netzwerk Ilsede wird von der Gemeinde 
Ilsede organisiert und von einem engagierten Kernteam begleitet. 
Ziel ist es, Frauen aus unterschiedlichen beruflichen Bereichen mit-
einander zu vernetzen und gegenseitig zu stärken.

Das nächste Treffen findet am 09.09.2026 statt.

Mit großem Stolz und Dankbarkeit feiern wir in diesem Jahr ei-
nen besonderen Meilenstein: das 50-jährige Bestehen des Part-
nerschaftskomitees Asse Ilsede.

Vor einem halben Jahrhundert wurden aus dem europäischen 
Gedanken heraus vielerorts Initiativen ins Leben gerufen, bei 
denen Gemeinden und Städte aus verschiedenen Ländern Part-
nerschaften eingingen. So schloss Asse im Jahr 1976 eine Part-
nerschaft mit der deutschen Gemeinde Ilsede. Die Partnerschaft 
wurde offiziell besiegelt und die symbolische Verbindung entwi-
ckelte sich Jahr für Jahr weiter.

Durch das Partnerschaftskomitee entstand eine enge Verbin-
dung zwischen zwei Gemeinschaften und es wurden besonde-
re Freundschaften geschlossen. Generationen von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Asse und Ilsede nahmen an Schüleraustau-
schen, kulturellen Projekten und festlichen Begegnungen teil. 
Die persönlichen Kontakte, die herzliche Gastfreundschaft und 
das gegenseitige Interesse am Leben der jeweils anderen ma-

chen die Verbindung zwischen beiden Gemeinden so beson-
ders.

Heute blicken wir nicht nur auf die gemeinsamen Erinnerungen 
zurück, sondern auch nach vorne. Die Welt verändert sich 
schnell, doch der Wert internationaler Zusammenarbeit bleibt 
unverzichtbar. Die Verbindung zwischen Asse und Ilsede ist ein 
schönes Beispiel dafür, wie wir uns über Ländergrenzen hinweg 
gegenseitig stärken, inspirieren und miteinander verbunden blei-
ben können.

Wir danken allen, die sich in den vergangenen Jahrzehnten für 
das Wachstum dieser Partnerschaft eingesetzt haben, und la-
den alle dazu ein, auch in Zukunft an dieser Verbindung mitzu-
wirken.

Auf die nächsten 50 Jahre Freundschaft!
Koen Van Elsen
Bürgermeister der Gemeinde Asse

Vom 24. bis 26. April 2026 war eine Delegation von knapp 20 
Personen aus Ratsmitgliedern und Verwaltungsbeschäftigten 
der Gemeinde Ilsede zu Gast in der belgischen Partnergemein-
de Asse. Anlass des Besuchs war das 50-jährige Jubiläum der 
Partnerschaft, die seit 1976 besteht und in diesem Jahr ihr 
rundes Jubiläum feiert.

Nach einer gemeinsamen Anreise mit dem Bus stand am Frei-
tag zunächst der offizielle Empfang im Rathaus von Asse auf 
dem Programm. In ihren Begrüßungsworten betonten Bürger-
meister Koen Van Elsen aus Asse ebenso wie sein Amtskollege 
Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge aus Ilsede die Bedeutung 
der kommunalen Partnerschaft für den europäischen Gedan-
ken, für den persönlichen Austausch und für das Verständnis 
füreinander über Ländergrenzen hinweg. 

Im Anschluss an den Empfang bot ein gemeinsames Abendes-
sen die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen, alte 
Kontakte aufzufrischen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. 
Viele Teilnehmende freuten sich darüber, dass die Beziehungen 
nach den coronabedingten Einschränkungen und Verände-
rungen der letzten Jahre wieder deutlich an Fahrt aufnehmen.

Der Samstag stand ganz im Zeichen eines vielfältigen Pro-
gramms. Am Vormittag besuchte die Ilseder Delegation die 
Brauerei Mort Subite. Bei einer Führung erhielten die Gäste 
einen Einblick in die traditionelle Herstellung belgischer Biere 
und lernten zugleich ein Stück regionaler Kultur kennen. An-
schließend stand die neue Freizeitanlage ’t Gezel auf dem Pro-
gramm. Dort konnten sich die Gäste vor Ort ein Bild von moder-
nen Angeboten für Freizeit, Sport und Begegnung machen und 
sich mit den Verantwortlichen aus Asse über Konzeption und 
Nutzung austauschen.

Ein weiterer Programmpunkt war die Führung durch die 
KunstAs. Die Einrichtung bietet Ausbildungen und Kurse in den 
Bereichen Musik, Gesang, Malerei, Töpferkunst und Tanz. Die 
künstlerischen Arbeiten und das Ambiente der KunstAs trugen 
zu einer besonderen Atmosphäre bei und zeigten, wie Kultur 
Menschen miteinander verbinden kann.

Der Samstag fand seinen Höhepunkt in einem festlichen Pro-
gramm am Nachmittag und Abend. Um 17 Uhr begann der 
offizielle Festakt „50 Jahre Asse – Ilsede“ in der KunstAs. In 
diesem Rahmen wurden die Grußworte gehalten und die Ge-
schichte der Partnerschaft in den Blick genommen. Bürger-
meister Nils Neuhäuser überreichte dabei das offizielle Gast-
geschenk der Gemeinde Ilsede: einen eigens für das Jubiläum 
gestalteten Wandteppich des Ilseder Künstlers Fritz Lutz. Das 
Kunstwerk verbindet das Wappen der Stadt Asse mit grafischen 
Elementen für die elf Ortschaften der Gemeinde Ilsede und wird 
von einem Rahmen aus Stahl der ehemaligen Ilseder Hütte ein-
gefasst als Symbol für Verbundenheit, gemeinsame Geschichte 
und eine partnerschaftliche Zukunft in Europa.

Als Höhepunkt des Festaktes wurde zudem eine Urkunde 
von den Bürgermeistern Koen Van Elsen und Nils Neuhäuser, 
dem Schöffen Geert Heyvaert und Dirk De Grove, dem Vorsit-
zenden des Verbrüderungskomitees Asse, unterzeichnet. Die-
se Urkunde würdigt die fünf Jahrzehnte währende Arbeit des 
Verbrüderungskomitees für Freundschaft, Verbundenheit und 

nachhaltige Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden Asse 
und Ilsede. Sie unterstreicht den Beitrag zur Stärkung der Be-
ziehungen, den Austausch von Kultur und Traditionen und den 
Aufbau eines Europas des Respekts, der menschlichen Nähe 
und der Kooperation.

Im Anschluss an den Festakt folgte ab 18 Uhr ein Empfang 
mit geselligem Beisammensein. Bei Musik, vielen Bildern und 
Eindrücken aus den vergangenen 50 Jahren sowie zahlreichen 
persönlichen Gesprächen wurde deutlich, wie lebendig die 
Verbindung zwischen Asse und Ilsede ist und wie groß die Be-
reitschaft auf beiden Seiten ist, diese Freundschaft weiter zu 
pflegen und mit neuen Projekten zu füllen. Den Abschluss des 
Tages bildete ein gemeinsames Abendessen, bei dem die Be-
gegnungen in einer freundlichen und herzlichen Atmosphäre 
ausklangen.

Am Sonntag stand nach dem Frühstück die Rückreise nach 
Ilsede an. Die Teilnehmenden nahmen viele Eindrücke, neue 
Kontakte und konkrete Anknüpfungspunkte für die weitere Zu-
sammenarbeit mit. Die Gemeinde Ilsede dankt der Gemeinde 
Asse herzlich für die Einladung, die ausgesprochen gastfreund-
liche Aufnahme und die sorgfältige Organisation des Be-
suchsprogramms.

Der Besuch in Asse war ein wichtiger Schritt, um die Partner-
schaft nach den ruhigeren Jahren wieder zu beleben. Die zahl-
reichen Begegnungen und Gespräche haben deutlich gemacht, 
dass das Interesse an der Zusammenarbeit auf beiden Seiten 
groß ist. Ein nächster Höhepunkt steht bereits bevor: Ende Mai 
wird die Delegation aus Asse in Ilsede zu Gast sein. Dann wird 
die Gemeinde Ilsede die belgischen Freunde empfangen und mit 
einem abwechslungsreichen Programm das Jubiläumsjahr bege-
hen.

Bürgermeister Koen Van Elsen (links) und Nils Neuhäuser mit 
der Urkunde zum Jubiläum

Ilseder Delegation besucht Partnergemeinde Asse in Belgien 
zum 50-jährigen Partnerschaftsjubiläum

Anlässlich des Besuchs der Asser Delegation zum Jubiläum richtet 
der Bürgermeister der Gemeinde Asse, Koen Van Elsen, folgende 
Grußworte an die Bürgerinnen und Bürger beider Gemeinden:

Begrüßung der Neugeborenen 
im KOMED Ilsede

Am 16. April 2026 fand im KOMED Ilsede erneut die Begrüßung 
der Neugeborenen statt. Eingeladen waren Familien, deren Kinder 
zwischen dem 1. Juli 2025 und dem 31. Dezember 2025 geboren 
wurden. Insgesamt 19 Familien nutzten das Angebot und nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge begrüßte die 
Eltern und ihre Kinder persönlich. „Es ist schön zu sehen, wie viele 
junge Familien sich für Ilsede als Lebensort entschieden haben“, 
sagte Nils Neuhäuser. „Wir möchten von Anfang an zeigen, dass 
wir sie hier in der Gemeinde begleiten und unterstützen.“

Begleitet wurde die Veranstaltung von Frau Koch von den Frühen 
Hilfen des Landkreises Peine. Sie stand den Eltern für Fragen rund 
um Unterstützungsangebote für junge Familien zur Verfügung und 
informierte über Anlaufstellen im Landkreis.

Für eine angenehme Atmosphäre war vor Ort mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Eine Spielecke bot den Geschwisterkindern die 
Möglichkeit, sich zu beschäftigen, während die Eltern ins Gespräch 
kommen konnten.

Ziel der Neugeborenenbegrüßung ist es, jungen Familien Raum 
für Austausch und Begegnung zu geben und sie frühzeitig über An-
gebote in der Gemeinde Ilsede und im Landkreis Peine zu informie-
ren.

••
•
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WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

22. Mai 2026

AUS DEM RATHAUS

INTERESSANT UND WISSENSWERT

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Der Verstorbene war seit dem 1. November 2021
Mitglied des Ortsrates Ölsburg. Darüber hinaus
engagierte er sich über viele Jahre als 1. Vorsitzender
des Fördervereins Freibad am Bolzberg e. V. in
besonderer Weise für das Gemeinwohl.

Am 29. April 2026 verstarb im Alter von 74 Jahren

Nachruf

Reinhard Manke

Rat und Verwaltung der
Gemeinde Ilsede
Nils Neuhäuser

genannt Holtbrügge
Bürgermeister

Ortsrat Ölsburg

Gerhard
Monitzkewitz

Ortsbürgermeister

Mit großem Einsatz und persönlicher Verbundenheit
setzte er sich für den Erhalt sowie die
Weiterentwicklung des Freibades am Bolzberg und für
die Belange der Ortschaft Ölsburg ein.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen
Angehörigen.

.

Im April 2026 konnte Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holt-
brügge mehrere neue Mitarbeitende bei der Gemeinde Ilsede will-
kommen heißen.

Für das Freibad am Bolzberg verstärken künftig Kevin Grundke 
und Kevin Bröcker das Team. Beide sind als Fachangestellte für 
Bäderbetriebe tätig. Kevin Grundke übernimmt zudem die Funkti-
on der stellvertretenden Freibadleitung und ist Meister für Bäderbe-
triebe.

Auch der Bauwirtschaftshof erhält personelle Unterstützung. Dort 
haben Leo Koegel, Dennis Piplak und Uwe Marwitz ihre Tätigkeit 
aufgenommen.

Bürgermeister Nils Neuhäuser begrüßte die neuen Kollegen per-
sönlich und wünschte ihnen einen guten Start sowie viel Erfolg und 
Freude bei ihren neuen Aufgaben in der Gemeinde Ilsede.

Neue Mitarbeitende bei der 
Gemeinde Ilsede begrüßt

Hinten von links: N. Neuhäuser, D. Piplak, L. Koegel und K.  
Bröcker, vorne: U. Marwitz und K. Grundke

Wir suchen einen Namen für die kommunale 
Kindertagesstätte in Gadenstedt

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Ilseder,
in der neu eröffneten kommunalen Kindertagesstätte in Gaden-

stedt werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren täglich betreut und 
gefördert, sie sollen dort gern spielen, toben, klettern, singen, tan-
zen, malen, bauen, erfinden, erforschen und Abenteuer erleben 
können...kurz, sie sollen mit viel Freude gemeinsam die wunder-
schöne Welt erkunden.

Doch nach Eröffnung der Tagesstätte suchen die Gemeinde Ilse-
de als Träger und das pädagogische Team noch einen Namen für 
diese Kindertagesstätte, in der all die oben beschriebenen schönen 
Dinge passieren. Und dazu bitten wir um Uure und Ihre Unterstüt-
zung:

Lass/lassen Sie, Deiner und Ihrer Phantasie freien Lauf! Wir freu-
en uns auf viele spannende Ideen und Vorschläge zur Namens-
findung für einen Ort, an dem Kinder gemeinsam mit Freundinnen 
und Freunden einen Teil des Tages verbringen und auf ihrem Weg 
ins Leben begleitet werden.

Namensvorschläge können bis zum 29.05.2026 per E-Mail an 
folgende Adresse: kindertagesstaetten@ilsede.de gesandt, oder in 
den Briefkasten des Rathauses der Gemeinde Ilsede, Eichstr. 3, 
Ilsede-Groß Ilsede eingeworfen werden.

Wir freuen uns auf viele erfindungsreiche Ideen, die uns bei der 
Namensfindung unterstützen und bedanken uns bereits jetzt ganz 
herzlich!

Die Gemeinde Ilsede und das Team der neuen Kindertagesstätte 
Gadenstedt

Vielfältige Aktivitäten in den Osterferien 
im Jugendzentrum Badehaus: Kreativität, 
Natur und Gemeinschaft im Fokus

Die diesjährige zweiwöchige Osterferienbetreuung im Jugendzen-
trum Badehaus bot Kindern und Jugendlichen ein abwechslungs-
reiches Programm, das sowohl kreative als auch naturbezogene 
Erfahrungen in den Mittelpunkt stellte. Mit einem abwechslungs-
reichen Mix aus handwerklichen Projekten und Ausflügen wurde 
den Teilnehmenden eine sinnvolle und zugleich spannende Ferien-
zeit ermöglicht.

Ein besonderes Highlight war der Bau von Fledermauskästen. 
Unter Anleitung konnten die Kinder nicht nur handwerkliche Fä-
higkeiten erlernen, sondern sich auch mit dem Lebensraum und 
Schutz heimischer Tierarten auseinandersetzen. Die fertigen 
Kästen wurden anschließend individuell bemalt und gestaltet, wo-
durch jedes Exemplar zu einem persönlichen Unikat wurde. Neben 
dem praktischen Arbeiten stand dabei auch die Sensibilisierung für 
ökologische Themen im Vordergrund.

Ergänzt wurde das Angebot durch einen Ausflug zum Bauernhof 
Wiedemann, der den Kindern Einblicke in die heutige Landwirt-
schaft ermöglichte. Vor Ort konnten sie selbst aktiv werden: Sie 
stellten eigenen Aufstrich her, pflanzten Erdbeeren und erfuhren 
sehr anschaulich, welche wichtige Rolle Hummeln bei der Bestäu-
bung spielen. Ein Erlebnis, das vielen nachhaltig in Erinnerung blei-
ben dürfte.

Die Kombination aus praktischer Tätigkeit, Naturerlebnis und ge-
meinschaftlichem Lernen machte die Osterferienbetreuung im Ba-
dehaus zu einem vollen Erfolg. Neben dem Erwerb neuer Fähigkei-
ten wurde vor allem der soziale Austausch gefördert, wodurch das 
Jugendzentrum einmal mehr seine Bedeutung als wichtiger Treff-
punkt für junge Menschen unter Beweis stellte.

Ein gelungenes Sommerfest im 
Jugendzentrum Badehaus in Ölsburg

Am 9. Mai 2026 öffnete das Jugendzentrum Badehaus in Öls-
burg seine Türen für ein fröhliches Sommerfest. Zahlreiche Kinder, 
begleitet von ihren Eltern, Großeltern und Familien, strömten zwi-
schen 11 und 15 Uhr auf das Gelände und feierten gemeinsam. 
Das Wetter spielte dabei optimal mit. Bei trockenem, aber be-
wölktem Himmel konnten alle Angebote ausgiebig genutzt werden.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Neben Gegrilltem, 
Kuchen und Obstspießen waren besonders die frisch gebackenen 
Waffeln von Frau Schulz ein Highlight, die wie immer viele begeis-
terte Abnehmer fanden. Die kleinen Besucher konnten sich an der 
Kreativstation austoben oder sich mit Glitzertattoos schmücken 
lassen. Eine Tombola, ein Quiz und verschiedene Outdoorspiele 
sorgten für zusätzliche Unterhaltung und Bewegung.

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war die Aufführung der 
Umweltgruppe des Jugendzentrums. Mit einem engagierten Thea-
terstück zeigten die jungen Darstellerinnen und Darsteller auf spie-
lerische Weise, wie wichtig Zusammenhalt und Unterstützung im 
Alltag ist, und ernteten dafür viel Applaus. Zudem präsentierte das 
Team des Badehauses seine vielfältigen Projekte, von Koch- und 
Backkursen bis hin zu Gitarrenunterricht, und gab den Besuchern 
einen Einblick in den lebendigen Alltag des Jugendzentrums.

Auch an die Tiere wurde gedacht. Vor Ort gab es eine Sammel-
stelle für Sachspenden, die dem Tierheim Peine zugutekamen. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, so ein Zeichen der Unter-
stützung zu setzen.

Das Sommerfest zeigte einmal mehr die Bedeutung des Bade-
hauses als Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien in der 
Gemeinde Ilsede. Das Team des Jugendzentrums Badehaus freute 
sich über die positive Resonanz und die vielen persönlichen Begeg-
nungen.

Treffen des Unternehmerinnen 
Netzwerks erneut gut besucht

Fast 30 Frauen folgten am 7. Mai 2026 der Einladung des Unter-
nehmerinnen Netzwerks Ilsede nach Gadenstedt. Unternehmerin-
nen, Selbstständige, Frauen in Führung und Gründungsinteressier-
te nutzten den Abend für Austausch, neue Impulse und persönliche 
Gespräche.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der Vortrag von Coachin 
und Trainerin Franzi Helms zum Thema „Bündnisse statt Rivalität 
unter Frauen“. Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen ging sie der 
Frage nach, warum Konkurrenzdenken unter Frauen häufig noch 
präsent ist und wie gegenseitige Unterstützung gestärkt werden 
kann. Dabei wurden gesellschaftliche Prägungen ebenso themati-
siert wie die Bedeutung von Netzwerken und solidarischem Mitei-
nander.

Franzi Helms stellte zudem auch ihren Verein LUA (Liga für un-
bezahlte Arbeit) vor, den sie zusammen mit Jo Lücke gegründet 
hat. Auf dem Arbeitsmarkt sind sie Konkurrentinnen, trotzdem ha-
ben sich die beiden Frauen hier vereint. LUA ist Deutschlands ge-
werkschaftsähnliche Organisation für Care-Arbeit. So wie andere 
Gewerkschaften für faire Löhne kämpfen, kämpft die Liga für faire 
Bedingungen in der unbezahlten Arbeit.

Neben dem fachlichen Input bot die Veranstaltung erneut Raum 
für persönliche Begegnungen und Vernetzung.

Gleichstellungsbeauftragte Anja Opitz zeigte sich sehr zufrieden 
mit dem Abend: „Es beeindruckt mich immer wieder, wie vielfältig, 
kreativ und offen die Frauen in diesem Netzwerk sind. Hier entsteht 
ein geschützter Raum, in dem ehrlich gesprochen, Erfahrungen ge-
teilt und gegenseitige Unterstützung gelebt werden kann.“

Das Unternehmerinnen Netzwerk Ilsede wird von der Gemeinde 
Ilsede organisiert und von einem engagierten Kernteam begleitet. 
Ziel ist es, Frauen aus unterschiedlichen beruflichen Bereichen mit-
einander zu vernetzen und gegenseitig zu stärken.

Das nächste Treffen findet am 09.09.2026 statt.

Mit großem Stolz und Dankbarkeit feiern wir in diesem Jahr ei-
nen besonderen Meilenstein: das 50-jährige Bestehen des Part-
nerschaftskomitees Asse Ilsede.

Vor einem halben Jahrhundert wurden aus dem europäischen 
Gedanken heraus vielerorts Initiativen ins Leben gerufen, bei 
denen Gemeinden und Städte aus verschiedenen Ländern Part-
nerschaften eingingen. So schloss Asse im Jahr 1976 eine Part-
nerschaft mit der deutschen Gemeinde Ilsede. Die Partnerschaft 
wurde offiziell besiegelt und die symbolische Verbindung entwi-
ckelte sich Jahr für Jahr weiter.

Durch das Partnerschaftskomitee entstand eine enge Verbin-
dung zwischen zwei Gemeinschaften und es wurden besonde-
re Freundschaften geschlossen. Generationen von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Asse und Ilsede nahmen an Schüleraustau-
schen, kulturellen Projekten und festlichen Begegnungen teil. 
Die persönlichen Kontakte, die herzliche Gastfreundschaft und 
das gegenseitige Interesse am Leben der jeweils anderen ma-

chen die Verbindung zwischen beiden Gemeinden so beson-
ders.

Heute blicken wir nicht nur auf die gemeinsamen Erinnerungen 
zurück, sondern auch nach vorne. Die Welt verändert sich 
schnell, doch der Wert internationaler Zusammenarbeit bleibt 
unverzichtbar. Die Verbindung zwischen Asse und Ilsede ist ein 
schönes Beispiel dafür, wie wir uns über Ländergrenzen hinweg 
gegenseitig stärken, inspirieren und miteinander verbunden blei-
ben können.

Wir danken allen, die sich in den vergangenen Jahrzehnten für 
das Wachstum dieser Partnerschaft eingesetzt haben, und la-
den alle dazu ein, auch in Zukunft an dieser Verbindung mitzu-
wirken.

Auf die nächsten 50 Jahre Freundschaft!
Koen Van Elsen
Bürgermeister der Gemeinde Asse

Vom 24. bis 26. April 2026 war eine Delegation von knapp 20 
Personen aus Ratsmitgliedern und Verwaltungsbeschäftigten 
der Gemeinde Ilsede zu Gast in der belgischen Partnergemein-
de Asse. Anlass des Besuchs war das 50-jährige Jubiläum der 
Partnerschaft, die seit 1976 besteht und in diesem Jahr ihr 
rundes Jubiläum feiert.

Nach einer gemeinsamen Anreise mit dem Bus stand am Frei-
tag zunächst der offizielle Empfang im Rathaus von Asse auf 
dem Programm. In ihren Begrüßungsworten betonten Bürger-
meister Koen Van Elsen aus Asse ebenso wie sein Amtskollege 
Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge aus Ilsede die Bedeutung 
der kommunalen Partnerschaft für den europäischen Gedan-
ken, für den persönlichen Austausch und für das Verständnis 
füreinander über Ländergrenzen hinweg. 

Im Anschluss an den Empfang bot ein gemeinsames Abendes-
sen die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen, alte 
Kontakte aufzufrischen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. 
Viele Teilnehmende freuten sich darüber, dass die Beziehungen 
nach den coronabedingten Einschränkungen und Verände-
rungen der letzten Jahre wieder deutlich an Fahrt aufnehmen.

Der Samstag stand ganz im Zeichen eines vielfältigen Pro-
gramms. Am Vormittag besuchte die Ilseder Delegation die 
Brauerei Mort Subite. Bei einer Führung erhielten die Gäste 
einen Einblick in die traditionelle Herstellung belgischer Biere 
und lernten zugleich ein Stück regionaler Kultur kennen. An-
schließend stand die neue Freizeitanlage ’t Gezel auf dem Pro-
gramm. Dort konnten sich die Gäste vor Ort ein Bild von moder-
nen Angeboten für Freizeit, Sport und Begegnung machen und 
sich mit den Verantwortlichen aus Asse über Konzeption und 
Nutzung austauschen.

Ein weiterer Programmpunkt war die Führung durch die 
KunstAs. Die Einrichtung bietet Ausbildungen und Kurse in den 
Bereichen Musik, Gesang, Malerei, Töpferkunst und Tanz. Die 
künstlerischen Arbeiten und das Ambiente der KunstAs trugen 
zu einer besonderen Atmosphäre bei und zeigten, wie Kultur 
Menschen miteinander verbinden kann.

Der Samstag fand seinen Höhepunkt in einem festlichen Pro-
gramm am Nachmittag und Abend. Um 17 Uhr begann der 
offizielle Festakt „50 Jahre Asse – Ilsede“ in der KunstAs. In 
diesem Rahmen wurden die Grußworte gehalten und die Ge-
schichte der Partnerschaft in den Blick genommen. Bürger-
meister Nils Neuhäuser überreichte dabei das offizielle Gast-
geschenk der Gemeinde Ilsede: einen eigens für das Jubiläum 
gestalteten Wandteppich des Ilseder Künstlers Fritz Lutz. Das 
Kunstwerk verbindet das Wappen der Stadt Asse mit grafischen 
Elementen für die elf Ortschaften der Gemeinde Ilsede und wird 
von einem Rahmen aus Stahl der ehemaligen Ilseder Hütte ein-
gefasst als Symbol für Verbundenheit, gemeinsame Geschichte 
und eine partnerschaftliche Zukunft in Europa.

Als Höhepunkt des Festaktes wurde zudem eine Urkunde 
von den Bürgermeistern Koen Van Elsen und Nils Neuhäuser, 
dem Schöffen Geert Heyvaert und Dirk De Grove, dem Vorsit-
zenden des Verbrüderungskomitees Asse, unterzeichnet. Die-
se Urkunde würdigt die fünf Jahrzehnte währende Arbeit des 
Verbrüderungskomitees für Freundschaft, Verbundenheit und 

nachhaltige Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden Asse 
und Ilsede. Sie unterstreicht den Beitrag zur Stärkung der Be-
ziehungen, den Austausch von Kultur und Traditionen und den 
Aufbau eines Europas des Respekts, der menschlichen Nähe 
und der Kooperation.

Im Anschluss an den Festakt folgte ab 18 Uhr ein Empfang 
mit geselligem Beisammensein. Bei Musik, vielen Bildern und 
Eindrücken aus den vergangenen 50 Jahren sowie zahlreichen 
persönlichen Gesprächen wurde deutlich, wie lebendig die 
Verbindung zwischen Asse und Ilsede ist und wie groß die Be-
reitschaft auf beiden Seiten ist, diese Freundschaft weiter zu 
pflegen und mit neuen Projekten zu füllen. Den Abschluss des 
Tages bildete ein gemeinsames Abendessen, bei dem die Be-
gegnungen in einer freundlichen und herzlichen Atmosphäre 
ausklangen.

Am Sonntag stand nach dem Frühstück die Rückreise nach 
Ilsede an. Die Teilnehmenden nahmen viele Eindrücke, neue 
Kontakte und konkrete Anknüpfungspunkte für die weitere Zu-
sammenarbeit mit. Die Gemeinde Ilsede dankt der Gemeinde 
Asse herzlich für die Einladung, die ausgesprochen gastfreund-
liche Aufnahme und die sorgfältige Organisation des Be-
suchsprogramms.

Der Besuch in Asse war ein wichtiger Schritt, um die Partner-
schaft nach den ruhigeren Jahren wieder zu beleben. Die zahl-
reichen Begegnungen und Gespräche haben deutlich gemacht, 
dass das Interesse an der Zusammenarbeit auf beiden Seiten 
groß ist. Ein nächster Höhepunkt steht bereits bevor: Ende Mai 
wird die Delegation aus Asse in Ilsede zu Gast sein. Dann wird 
die Gemeinde Ilsede die belgischen Freunde empfangen und mit 
einem abwechslungsreichen Programm das Jubiläumsjahr bege-
hen.

Bürgermeister Koen Van Elsen (links) und Nils Neuhäuser mit 
der Urkunde zum Jubiläum

Ilseder Delegation besucht Partnergemeinde Asse in Belgien 
zum 50-jährigen Partnerschaftsjubiläum

Anlässlich des Besuchs der Asser Delegation zum Jubiläum richtet 
der Bürgermeister der Gemeinde Asse, Koen Van Elsen, folgende 
Grußworte an die Bürgerinnen und Bürger beider Gemeinden:

Begrüßung der Neugeborenen 
im KOMED Ilsede

Am 16. April 2026 fand im KOMED Ilsede erneut die Begrüßung 
der Neugeborenen statt. Eingeladen waren Familien, deren Kinder 
zwischen dem 1. Juli 2025 und dem 31. Dezember 2025 geboren 
wurden. Insgesamt 19 Familien nutzten das Angebot und nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge begrüßte die 
Eltern und ihre Kinder persönlich. „Es ist schön zu sehen, wie viele 
junge Familien sich für Ilsede als Lebensort entschieden haben“, 
sagte Nils Neuhäuser. „Wir möchten von Anfang an zeigen, dass 
wir sie hier in der Gemeinde begleiten und unterstützen.“

Begleitet wurde die Veranstaltung von Frau Koch von den Frühen 
Hilfen des Landkreises Peine. Sie stand den Eltern für Fragen rund 
um Unterstützungsangebote für junge Familien zur Verfügung und 
informierte über Anlaufstellen im Landkreis.

Für eine angenehme Atmosphäre war vor Ort mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Eine Spielecke bot den Geschwisterkindern die 
Möglichkeit, sich zu beschäftigen, während die Eltern ins Gespräch 
kommen konnten.

Ziel der Neugeborenenbegrüßung ist es, jungen Familien Raum 
für Austausch und Begegnung zu geben und sie frühzeitig über An-
gebote in der Gemeinde Ilsede und im Landkreis Peine zu informie-
ren.

••
•
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Der Bürgermeister

Die am 19.01.2026 veröffentlichte Bekanntmachung wird auf-
gehoben und durch diese Bekanntmachung ersetzt.

Gemäß § 45b Abs. 4 des Niedersächsischen Kommunalwahlge-
setzes (NKWG) und § 32 der Niedersächsischen Kommunalwahl-
ordnung (NKWO) gebe ich bekannt:

1. Wahltag
Die Direktwahl einer Bürgermeisterin/  

eines Bürgermeisters findet am
Sonntag, 13. September 2026 in der Zeit 

von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr statt.

Für eine etwaige Stichwahl ist Sonntag, 
27. September 2026 festgelegt.

Wahlzeit ist ebenfalls 08.00 Uhr – 18.00 Uhr.

2. Einreichung und Einreichungsfrist der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind spätestens am Montag, 6. Juli 2026, 18:00 

Uhr (Ausschlussfrist), bei der Gemeinde Ilsede, Gemeindewahl-
leitung, Eichstraße 3, 31246 Ilsede, einzureichen. Es wird dringend 
empfohlen, den Wahlvorschlag nach Möglichkeit frühzeitig vor dem 6. 
Juli 2026 einzureichen, damit etwaige Mängel, die die Gültigkeit des 
Wahlvorschlags berühren, rechtzeitig behoben werden können.

Bei der Einreichung des Wahlvorschlages sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. und 45d NKWG und der §§ 32 ff. NKWO über Inhalt und 
Form zu beachten. Jeder Wahlvorschlag darf nur den Namen einer 
Bewerberin/eines Bewerbers enthalten, die oder der die Vorausset-
zungen nach § 80 Abs. 4 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) erfüllt.

3. Wahlvorschlagsrecht und Beteiligungsanzeige
Der Wahlvorschlag muss von dem für das Wahlgebiet zuständigen 

Parteiorgan, von drei Wahlberechtigten der Wählergruppe, von der 
wahlberechtigten Einzelperson oder, bei einem Wahlvorschlag einer 
nicht wahlberechtigten, aber wählbaren Einzelperson, von dieser 
selbst unterzeichnet sein. Der Wahlvorschlag muss außerdem von 
170 Wahlberechtigten des jeweiligen Wahlgebiets persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).

Eine wahlberechtigte Person darf für jede Direktwahl nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen; die Gemeinde hat die Wahlberechti-
gung zu bestätigen. Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der 
Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung der Wahl-
vorschläge nachzuweisen. Hat jemand für eine Direktwahl mehr als 

einen Wahlvorschlag unterzeichnet, so sind dessen Unterschriften 
auf Wahlvorschlägen ungültig, die bei der Gemeinde nach der er-
sten Bestätigung der Wahlberechtigung zu prüfen sind.

Unterschriften von Wahlberechtigten sind gemäß § 45 d Abs. 4 
NKWG i. V. m. § 21 Abs. 10 NKWG für Wahlvorschläge folgender 
Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber nicht erforderlich:
• Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen 
 (CDU)
• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
• BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
• Alternative für Deutschland - Niedersachsen (AfD Niedersachsen)
• Die Linke (Die Linke)
• Freie Demokratische Partei (FDP)
• Freie Bürger Ilsede (FBI)
• Einzelwahlvorschlag Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge

4. Wahlanzeige
Die unter § 22 Abs.1 NKWG fallenden Parteien werden auf das Er-

fordernis der Wahlanzeige hingewiesen. Die Wahlanzeige ist bis zum 
15. Juni 2026 (90. Tag vor der Wahl) bei dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, einzureichen. 
Der Anzeige sind die in § 22 Abs. 1 Satz 2 und 3 NKWG genannten 
Unterlagen beizufügen.

Ilsede, den 04.05.2026 Frank Meinecke
  Gemeindewahlleiter
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Standsicherheitsprüfung von 
Grabsteinen auf den kommunalen 
Friedhöfen der Gemeinde Ilsede

Witterungseinflüsse, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
können die Standsicherheit der Grabmäler stark beeinträchtigen. 

Im Rahmen der Verkehrssicherheitspflicht ist die Gemeinde Ilsede 
verpflichtet, jährlich eine Standsicherheitsprüfung der Grabsteine auf 
den kommunalen Friedhöfen gemäß der Unfallverhütungsvorschrift 
(UVV) der Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und Kre-
matorien (§ 9 VSG 4.7) durchzuführen.

Die Überprüfung der Grabmäler erfolgt voraussichtlich 
in der Zeit vom 15. bis 19. Juni 2026. 

Die Grabmäler werden mit einem modernen, geeichten Gerät durch 
einen Sachverständigen geprüft. Nachdem die Messung mit dem ge-
forderten Prüfdruck vorgenommen wurde, werden die Messvorgänge 
entsprechend dokumentiert. Bei Nichtbestehen der Prüfung werden 
die Grabsteine mit einem Aufkleber versehen und die Nutzungsbe-
rechtigten werden schriftlich durch die Friedhofsverwaltung informiert.

Bitte haben Sie Verständnis für diese notwendige Maßnahme.
Gemeinde Ilsede

Der Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
für die Wahl der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Ilsede 
am Sonntag, 13. September 2026

TERMINE IN DER GEMEINDE ILSEDE

Sitzungen Wann? Wo?

Ausschuss für 
Schulen und 
Kindertagesstätten

01.06.2026, 
18.00 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Ausschuss für 
Soziales und 
Feuerschutz

04.06.2026, 
18.30 uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Ausschuss für 
Planen, Umwelt, 
Bauen und Mobilität

09.06.2026, 
18.00 Uhr

Verwaltungsaußenstelle 
(Sitzungssaal)

Ausschuss für 
Finanzen und 
strategische 
Ausrichtung

11.06.2026, 
18.00 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Sitzung des Rates 
der Gemeinde Ilsede

25.06.2026, 
18.30 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Die Tagesordnungen können rechtzeitig im digitalen 
Aushangkasten am Rathaus Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede 
und unter https://www.gemeinde-ilsede.de/rathaus/politik-
wahlen/buergerinformationssystem/ eingesehen werden.

22. Mai 2026

Schützengemeinschaft Bülten:

Volksfest 2026
Programmvorschau:
Donnerstag, 4. Juni
18.00 Uhr 	Kränzebinden auf dem Festzelt

Freitag, 5. Juni
16.30 Uhr	 Abholen der Majestäten
17.30 Uhr	 Königsvesper bei der akt. Schützenkönigin 
	 Sonja Beuermann
20.00 Uhr	 Abmarsch zum Festplatz, anschließend Tanz bis 3 Uhr

Samstag, 6. Juni
14.00 Uhr	 Treffen zum Festumzug bei Fam. Wittich
14.30 Uhr	 großer Festumzug durchs Dorf
20.15 Uhr	 Proklamation der VFG-Könige, anschl. Tanz bis 3 Uhr

Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.30 Uhr	 Königsfrühstück mit Proklamation der neuen Könige
14.30 Uhr	 Abholen der neuen Könige
16.45Uhr	 Annageln der Königsscheiben

Kleiderordnung an den drei Festtagen: Schützentracht

SV Anker 06 Gadenstedt lädt ein:

Spargelwanderung und 
Sportabzeichentag 

Gadenstedt. Am Sonntag, 21. 
Juni veranstalten wir unsere erste 
Spargelwanderung. Start ist um 
10.30 Uhr am „Alten Sportplatz“. 
Im Anschluss gibt es im Sport-
heim Adenstedt „Spargel satt“ 
inklusive Suppe und Dessert für 
29,50 € je Person. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Anmeldung bei Doris Watsack 
unter Tel. 05172 944477 oder 
per E-Mail an doris.watsack@
sv-anker06.de.

Nach unserem Sieg im Sportab-

zeichenwettbewerb des Kreises 
Peine im vergangenen Jahr wol-
len wir vom SV Anker 06 Ga-
denstedt e. V. auch 2026 wieder 
durchstarten!  

Am 25. Juni ab 17 Uhr habt Ihr 
die Chance, das Deutsche Sport-
abzeichen an einem Abend kom-
plett zu absolvieren – inklusive 
Schwimmen (Einlass Schwim-
men bis 18.30 Uhr). Anschlie-
ßend ist ein gemütlicher Aus-
klang geplant. Macht alle mit!

Annika Menzel

VT Union Groß Ilsede e. V.:

Tennis-Saison ist eröffnet

Am 1. Mai startete die Tennis-Freiluftsaison von VT Union Groß Ilse-
de mit einer Feier. Dank des Arbeitseinsatzes der „Rentner“ (siehe 
Foto) ist die Anlage bereit und kann auch wieder stundenweise 
vermietet werden (10 Euro/Stunde). Rückfragen/Anmeldungen per 
E-Mail an: center@vtunion.de	           Peter Valentin-Weigand

Junggesellschaft Gadenstedt:

Danke an alle Unterstützer 
des Osterfeuers 

Gadenstedt. Die Junggesell-
schaft Gadenstedt bedankt sich 
herzlich bei allen, die sich vom 
Wetter nicht abschrecken ließen 
und auch in diesem Jahr wieder 
zu unserem Osterfeuer gekom-
men sind. 

Dank großzügiger Spenden und 
des engagierten Einsatzes einiger 

Junggesellen konnten wir unseren 
restaurierten Bierwagen beim 
Osterfeuer präsentieren und er-
folgreich gemeinsam mit allen 
Gästen einweihen. 

Vielen Dank außerdem an alle, 
die Material, Fahrzeuge und Ver-
pflegung bereitgestellt haben!

Der Vorstand 
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Die am 19.01.2026 veröffentlichte Bekanntmachung wird auf-
gehoben und durch diese Bekanntmachung ersetzt.

Gemäß § 45b Abs. 4 des Niedersächsischen Kommunalwahlge-
setzes (NKWG) und § 32 der Niedersächsischen Kommunalwahl-
ordnung (NKWO) gebe ich bekannt:

1. Wahltag
Die Direktwahl einer Bürgermeisterin/  

eines Bürgermeisters findet am
Sonntag, 13. September 2026 in der Zeit 

von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr statt.

Für eine etwaige Stichwahl ist Sonntag, 
27. September 2026 festgelegt.

Wahlzeit ist ebenfalls 08.00 Uhr – 18.00 Uhr.

2. Einreichung und Einreichungsfrist der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind spätestens am Montag, 6. Juli 2026, 18:00 

Uhr (Ausschlussfrist), bei der Gemeinde Ilsede, Gemeindewahl-
leitung, Eichstraße 3, 31246 Ilsede, einzureichen. Es wird dringend 
empfohlen, den Wahlvorschlag nach Möglichkeit frühzeitig vor dem 6. 
Juli 2026 einzureichen, damit etwaige Mängel, die die Gültigkeit des 
Wahlvorschlags berühren, rechtzeitig behoben werden können.

Bei der Einreichung des Wahlvorschlages sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. und 45d NKWG und der §§ 32 ff. NKWO über Inhalt und 
Form zu beachten. Jeder Wahlvorschlag darf nur den Namen einer 
Bewerberin/eines Bewerbers enthalten, die oder der die Vorausset-
zungen nach § 80 Abs. 4 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) erfüllt.

3. Wahlvorschlagsrecht und Beteiligungsanzeige
Der Wahlvorschlag muss von dem für das Wahlgebiet zuständigen 

Parteiorgan, von drei Wahlberechtigten der Wählergruppe, von der 
wahlberechtigten Einzelperson oder, bei einem Wahlvorschlag einer 
nicht wahlberechtigten, aber wählbaren Einzelperson, von dieser 
selbst unterzeichnet sein. Der Wahlvorschlag muss außerdem von 
170 Wahlberechtigten des jeweiligen Wahlgebiets persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).

Eine wahlberechtigte Person darf für jede Direktwahl nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen; die Gemeinde hat die Wahlberechti-
gung zu bestätigen. Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der 
Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung der Wahl-
vorschläge nachzuweisen. Hat jemand für eine Direktwahl mehr als 

einen Wahlvorschlag unterzeichnet, so sind dessen Unterschriften 
auf Wahlvorschlägen ungültig, die bei der Gemeinde nach der er-
sten Bestätigung der Wahlberechtigung zu prüfen sind.

Unterschriften von Wahlberechtigten sind gemäß § 45 d Abs. 4 
NKWG i. V. m. § 21 Abs. 10 NKWG für Wahlvorschläge folgender 
Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber nicht erforderlich:
• Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen 
 (CDU)
• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
• BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
• Alternative für Deutschland - Niedersachsen (AfD Niedersachsen)
• Die Linke (Die Linke)
• Freie Demokratische Partei (FDP)
• Freie Bürger Ilsede (FBI)
• Einzelwahlvorschlag Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge

4. Wahlanzeige
Die unter § 22 Abs.1 NKWG fallenden Parteien werden auf das Er-

fordernis der Wahlanzeige hingewiesen. Die Wahlanzeige ist bis zum 
15. Juni 2026 (90. Tag vor der Wahl) bei dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, einzureichen. 
Der Anzeige sind die in § 22 Abs. 1 Satz 2 und 3 NKWG genannten 
Unterlagen beizufügen.

Ilsede, den 04.05.2026 Frank Meinecke
  Gemeindewahlleiter
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Standsicherheitsprüfung von 
Grabsteinen auf den kommunalen 
Friedhöfen der Gemeinde Ilsede

Witterungseinflüsse, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
können die Standsicherheit der Grabmäler stark beeinträchtigen. 

Im Rahmen der Verkehrssicherheitspflicht ist die Gemeinde Ilsede 
verpflichtet, jährlich eine Standsicherheitsprüfung der Grabsteine auf 
den kommunalen Friedhöfen gemäß der Unfallverhütungsvorschrift 
(UVV) der Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und Kre-
matorien (§ 9 VSG 4.7) durchzuführen.

Die Überprüfung der Grabmäler erfolgt voraussichtlich 
in der Zeit vom 15. bis 19. Juni 2026. 

Die Grabmäler werden mit einem modernen, geeichten Gerät durch 
einen Sachverständigen geprüft. Nachdem die Messung mit dem ge-
forderten Prüfdruck vorgenommen wurde, werden die Messvorgänge 
entsprechend dokumentiert. Bei Nichtbestehen der Prüfung werden 
die Grabsteine mit einem Aufkleber versehen und die Nutzungsbe-
rechtigten werden schriftlich durch die Friedhofsverwaltung informiert.

Bitte haben Sie Verständnis für diese notwendige Maßnahme.
Gemeinde Ilsede

Der Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
für die Wahl der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Ilsede 
am Sonntag, 13. September 2026

TERMINE IN DER GEMEINDE ILSEDE

Sitzungen Wann? Wo?

Ausschuss für 
Schulen und 
Kindertagesstätten

01.06.2026, 
18.00 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Ausschuss für 
Soziales und 
Feuerschutz

04.06.2026, 
18.30 uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Ausschuss für 
Planen, Umwelt, 
Bauen und Mobilität

09.06.2026, 
18.00 Uhr

Verwaltungsaußenstelle 
(Sitzungssaal)

Ausschuss für 
Finanzen und 
strategische 
Ausrichtung

11.06.2026, 
18.00 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Sitzung des Rates 
der Gemeinde Ilsede

25.06.2026, 
18.30 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Die Tagesordnungen können rechtzeitig im digitalen 
Aushangkasten am Rathaus Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede 
und unter https://www.gemeinde-ilsede.de/rathaus/politik-
wahlen/buergerinformationssystem/ eingesehen werden.

22. Mai 2026

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Ilsede, Eichstraße 5 (im Gesundheitszentrum)  
Telefon: 0 51 72 / 5 98 96 73 · www.hoergeraete-kress.de

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Am 26. April 2026 verstarb im Alter von 88 Jahren  
unser langjähriges Ehrenmitglied

Käte Buller
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Käte, die von 1961 
bis 2015 Schatzmeisterin im DRK Ortsverein Groß Lafferde war. 
Dieses Amt hat sie mit außergewöhnlichem Engagement und 
unerschütterlicher Verlässlichkeit ausgeübt, was unseren  

Verein nachhaltig gestärkt hat.

Ob in der Organisation von Veranstaltungen, der Blutspende 
usw. – ihr Einsatz war stets von Verlässlichkeit und Herz geprägt.

Wir verlieren mit Käte nicht nur einen engagierten, sondern 
auch einen geschätzten Menschen, der unseren Verein über 

Generationen hinweg geprägt hat. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.  
Ihr Andenken werden wir in Ehren halten.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Peine e. V., das Präsidium 
Ortsverein Groß Lafferde, der Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz

Am 13. April 2026 verstarb im Alter von 84 Jahren  
unser langjähriges Ehrenmitglied

Irmhild Wesche
Mit tiefer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied von 
Irmhild, die von 1986 bis 2014 2. Vorsitzende des DRK-Orts-
verein Groß Lafferde war und den Verein durch ihr Wirken 
maß geblich positiv geprägt hat. Mit außergewöhnlichem 
Engagement und großer Menschlichkeit setzte sie sich  

unermüdlich für die Ziele des DRK ein.

Ob in der Organisation von Veranstaltungen, der Blutspende 
usw. – ihr Einsatz war stets von Verlässlichkeit und Herz geprägt.

Wir verlieren mit ihr einen Menschen, der sich in besonderer 
Weise für das Wohl anderer eingesetzt hat und dessen Wirken 

in unserem Ortsverein unvergessen bleiben wird.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.  
Wir werden Ihr Andenken in Ehren bewahren.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Peine e. V., das Präsidium 
Ortsverein Groß Lafferde, der Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz

Ackerland gesucht!   Junglandwirt  
sucht Ackerland zur Pacht oder Kauf.

myinfo.landwirtschaft@gmx.de

&&
Wir freuen uns mit Euch 

und wünschen Euch alles Liebe!

Petra und Karsten Schütte
Heike Grothewold-Bothe

und Axel Bothe
Kristin und Karl

Kristina und Timo mit Felix
Oma Ingrid

Gesa

Philipp Schütte 

Svenja Schütte 
geb. Bothe

haben JaJa gesagt!

Die Ilseder SPD trauert um Ihren langjährigen treuen Genossen

Heinz Breust
Er war 45 Jahre lang treues Mitglied der SPD in Klein Ilsede. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Ilsede, im Mai 2026 Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Für die herzliche Anteilnahme zum Tode unserer geliebten

Irmhild Wesche
sagen wir allen Danke.

Im Namen aller Angehörigen
Dirk Wesche
Susanne Gabele

Groß Lafferde, im Mai 2026

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.

Spätlese Bülten:

Pellkartoffeln und Matjes
Bülten. Kaum haben wir den 

leckeren Spargel gegessen, geht’s 
schon wieder weiter. Wir haben 
bei Rosi „Matjes und Pellkartof-
feln“ bestellt.

Dazu treffen wir uns am Don-
nerstag, 18. Juni um 16 Uhr in 

der Lönsklause.
Anmeldungen bitte unter Tel. 

13903 bei Karin, oder 6606 bei 
Christa.

Wir freuen uns auf ein nettes 
Beisammensein mit Euch.

Christa Gaebel

Realverband Gadenstedt:

Einladung zur Feldrundfahrt
Gadenstedt. Der Realverband 

Gadenstedt lädt am Mittwoch, 
17. Juni, alle Mitglieder zur tra-
ditionellen Feldrundfahrt ein. 
Gestartet wird um 17 Uhr auf 
dem Betriebsgelände der Familie  

Stoewenau, Gadenstedt, Trift-
gang 1. Anschließend, ca. um 18 
Uhr, wird gegrillt und geklönt. 

Der Vorstand freut sich auf viele 
nette Gespräche.

Ekhard Timpe, Schriftführer

Dorfflohmarkt Groß Ilsede:

Wechsel der Organisation
Groß Ilsede. Der Dorffloh-

markt in Groß Ilsede hat sich 
seit seiner ersten Veranstaltung 
im Jahr 2017 zu einer festen 
Größe im Ortsleben entwickelt. 
Was einst mit einer kleinen 
Gruppe und einem überschau-
baren Teilgebiet von Groß Ilse-
de begann, entwickelte sich in 
den folgenden Jahren zu einem 
beliebten Flohmarkt im gesam-
ten Ort. Nach insgesamt neun 
Jahren wechselt die bisherige 
Organisation mit Unterstützung 
von Ilsede hilft e. V. an den DRK-
Ortsverein Groß Ilsede und so 
wird die Veranstaltung weiter-
geführt. 

Der nächste Dorfflohmarkt 
findet am 6. September von 11 
bis 17 Uhr statt. Weitere Infor-
mationen werden rechtzeitig 
von den neuen Organisatoren 

bekannt gegeben.
Katja Brandes blickt mit gro

ßer Dankbarkeit auf die vergan-
genen Jahre zurück:„Ich freue 
mich über die vielen schönen 
Begegnungen, Gespräche und 
Erlebnisse, die ich während der 
vergangenen Dorfflohmärkte 
erleben durfte. Mein herzlicher 
Dank gilt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, den Besuche-
rinnen und Besuchern, sowie 
allen Helfern und Vereinen, 
die den Dorfflohmarkt über die 
Jahre begleitet und mit Leben 
gefüllt haben.“

Mit der Übergabe an den DRK- 
Ortverein Groß Ilsede bleibt die 
Zukunft des Dorfflohmarkts 
gesichert, sodass die beliebte 
Veranstaltung auch weiterhin 
stattfindet.             Katja Brandes

Ilsede hilft e. V.
‚Atze“ Groß Lafferde – Förderverein Jugendpflege:

 Sommerferienprogramm 
Groß Lafferde. Wir freuen 

uns, auch in diesem Jahr wieder 
ein Sommerferienprogramm 
ankündigen zu können mit tol-
ler Unterstützung von Vereinen 
aber auch Privatpersonen. 

Weitere Informationen wer-
den wir zeitnah über unsere 

Homepage www.atze-gross-
lafferde.com sowie unseren 
Social Media Kanälen auf Fa-
cebook („Atze“ Groß Lafferde 
– Förderverein Jugendpfle-
ge) und Instagram (@atze_ 
grosslafferde) veröffentlichen.

Inken Oppermann

Kulturverein Ilsede e. V.: 

Kulturelles im Mai und Juni
Ilsede. Der Kulturverein Ilsede 

hat für die Monate Mai und Juni 
ein umfangreiches und interes-
santes Kulturprogramm vorbe-
reitet.

Am Sonntag, 31. Mai, liest 
Katharina Schiller um 11 Uhr in 
der Alten Kapelle in Bülten aus 
ihrem Buch „Neue Heimat / Nor-
den“. Dabei wird sie musikalisch 
begleitet.

Am Sonntag, 7. Juni, wird 
Burckhard Kuhlow um 11 Uhr, im 
KOMED, Ilseder Hütte 4, Groß 
Ilsede, über seine Reisen nach 
„Flandern – Belgiens schönste 
Seite“ berichten. Er zeigt Bilder 
der sog. Perlen Flanderns, Brügge 
und Gent.

Am Sonntag, 14. Juni, liest 
Stefanie Quindel ab 12 Uhr im 
Gasthof Radtke in Oberg, Ober-
ger Hauptstraße 1, lebendige 
Geschichten und Verse zu einem 
kulinarischen Spargelessen. An-
meldeschluss ist der 8. Juni.

Am Sonntag, 21. Juni, plant 
der Kulturverein eine Fahrt ins 
Theater für Niedersachsen in 
Hildesheim zu einer Nachmit-
tagsvorstellung der Oper „Rigo-
letto“ von Giuseppe Verdi. Als 
Evergreen der Opernliteratur 
erzählt „Rigoletto“ eine zutiefst 
menschliche, tragische Ge-

schichte über romantische und 
elterliche Liebe sowie über die 
Verletzlichkeit der menschlichen 
Seele. Anmeldungen sind bis zum 
26. Mai möglich.

Ein weiterer Theaterbesuch ist 
für Sonntag, 28. Juni, im In-
nenhof des Schlosstheaters Cel-
le geplant. Die „Blues Brothers“ 
bieten am Nachmitttag eine mu-
sikalische Achterbahnfahrt nach 
dem Kultfilm von Dan Aykrod 
und John Landies. Anmeldungen 
sind bis zum 26. Mai möglich.

Schon jetzt sind Anmeldungen 
bis 22. Juni für die Tagesfahrt 
nach Potsdam am Mittwoch, 
15. Juli, möglich. Es soll die Aus-
stellung „Symphonie der Farben: 
Paul Signac und der Neoimpres-
sionismus“ im Museum Barberini 
besucht werden.

Anmeldungen, auch von 
Nichtmitgliedern, nimmt der 
Kulturverein Ilsede unter der 
Telefonnummer 05172 949 2480 
(montags von 15 bis 17 Uhr, sonst 
Anrufbeantworter) entgegen 
oder per E-Mail an die Adres-
se: info@kulturverein-ilsede.de. 
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Internetseite des 
Kulturvereins Ilsede e. V. unter 
der Adresse: „www.kulturverein-
ilsede.de“.               Achim Holstein

Autozubehör · Fachhandel

Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede-Oberg
geöffnet: von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax: (0 51 72) 27 67 

Mail: bittner-autozubehoer@t-online.de
www.bittner-autozubehoer.de

Alles für Ihr Auto
zu TOP-Preisen

Öle & Additive

Autoteile & mehr

Bremsenteile

Reifen & Räder

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und 
stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. 

Ines Gremmel
	 05123 40627-14
	 ines.gremmel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

Der Bürgermeister
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55527840l-3745432_Paritaetische_124x70mm.indd   1 27.04.2016   10:06:42

Grubenweg 4

38268 Lengede

Fon 0 53 44 - 80 33 38

Fax  0 53 44 - 80 34 12

Werderstraße 49

31224 Peine
• Schulbegleitung für Kinder mit Unterstützungsbedarf

• Haus- und Familienhilfe

• Ambulante Pflege (Sozialstation Lahstedt/Lengede)

• Ganztagsangebote für Schulen

• Freiwilligen-Agentur, Ehrenamtskarte

• Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS)

• JUNGregio für junge Erwachsene
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Die Gemeinde Söhlde sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie auf : 
www.soehlde.de/Rathaus-Politik/Verwaltung/Karriere/

 eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)  
 Entgeltgruppe 3 TVöD / befristet / in Vollzeit  
 grds. teilzeitgeeignet

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM

Ersatzausträger (m/w/d) für Teilgebiet 
Groß Lafferde und Gadenstedt gesucht

STELLENANZEIGEN

Die nächsten Termine des KKS Groß Ilsede:

Spendenübergabe 
für Jugendarbeit 

Groß Ilsede. Die Jugend des 
KKS Groß Ilsede wurde mit 
einem Scheck, im Wert von 350 
Euro  von der Dorf AG, für die 
Jugendarbeit überrascht. Durch 
Ilse Schulz wurde der Betrag dem 
Vorstand des KKS übergeben. 

Einen herzlichen Dank von 
der Jugend und auch von allen 
anderen Mitgliedern des KKS. 
Der Plan, den Verein mit einer 
elektronischen Schießanlage aus-
zustatten, rückt nun näher. Bei 
der Scheckübergabe anwesend 

waren, der erste Schießwart 
Axel Franzke, Jugendwart Tho-
mas May, Samuel May, Sebastian 
May und der erste Vorsitzende 
Uwe Spandau.

Die nächsten Termine beim 
KKS sind: 5. Juni von 18.30 bis 
21 Uhr, VfG Schießen im Schüt-
zenhaus Groß Ilsede. 6. Juni von 
14 bis 18 Uhr das VfG Schießen 
im Schützenhaus Groß Ilsede. 
Volksfest in Groß Ilsede vom 19. 
bis 21. Juni.

Sabine Kaune

Zum Saisonauftakt wurde das Team von zwei Sponsoren mit Sportkleidung ausgestattet:

Boulemannschaft der SG Adenstedt 
spielt erstmals in der Bezirksliga 

Adenstedt. Die vor zwei Jah-
ren gegründete Bouleabteilung 
der SG Adenstedt expandiert. 
Der Boulesport vermittelt 
Freude an Bewegung, erfor-
dert aber auch Konzentration 
und strategisches Denken.

Die Spielerinnen und Spieler 
genießen zudem das gesellige 
Beisammensein. 

Mit zunehmender Spielpra-
xis hat sich auch der sport-
liche Ehrgeiz entwickelt. So 
war es nur konsequent, dass 
in der Saison 2026 eine Mann-
schaft für den Ligabetrieb ge-
meldet worden ist. Dort heißt 
die Sportart übrigens Pétan-
que. 

Die Mannschaft tritt in der 
Bezirksliga Südwest gegen 
Teams aus Braunschweig, 
Goslar und Echte an. Zum 
Saisonauftakt am 19. April 
konnte bereits ein Sieg gegen 
ein Team aus Braunschweig 
errungen werden.

Für das vorgeschriebene 
einheitliche Outfit konnten 
Sponsoren gewonnen wer-

den. Die Logos der Firma 
Dachdeckermeister Karsten 
Könnecker und der Praxis für 
Ergotherapie und Logopädie 
Madeleine Münstedt zieren 

fortan die Trikots der Akteure.
Die Bouleabteilung ist neu-

en Mitgliedern (m/w/d) ge-
genüber aufgeschlossen. Wir 
freuen uns auf Anfänger und 

Fortgeschrittene jeden Alters.
Trainiert wird mittwochs ab 

17 Uhr auf dem Vereinsgelän-
de der SG Adenstedt. 

Stefan Degering

KURZ & BÜNDIG
18. Kunstzeit-Zeitkunst in 

Münstedt am 13. und 14., je-
weils 11 bis 18 Uhr: 15 Künstle-
rinnen und Künstler stellen Ma-
lerei, Druckgrafik, Zeichnungen, 
Keramik- und Fotokunst an meh-
reren Stellen des Dorfes aus. Bei 
allen finden die Besucher Weg-
weiser vor Ort.

Dorfflohmarkt in Ölsburg: 
Am Sonntag, 7. Juni, verwan-
delt sich der Ort von 10 bis 16 
Uhr wieder in ein buntes Para-
dies für Trödelfans, Schnäpp-

chenjäger und Familien. Neben 
einer großen Vielfalt an privaten 
Ständen ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: Auf dem Burgplatz 
erwarten die Besucherinnen und 
Besucher eine Würstchenbu-
de sowie ein Getränkeverkauf. 
Weitere Informationen unter der 
Telefonnummer 0170 5547522.

Das Team des Dorfflohmarktes 
Ölsburg freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher.

Kinder- und Mädchentanz im 
TV Klein Ilsede: Dienstags von 
16 bis 17.30 Uhr findet das Tanz-
training in der Mehrzweckhalle 
Klein Ilsede statt. 

Zurzeit gibt es zwei Altersgrup-
pen: 16 Uhr Kinder von 4 bis 6 
Jahren und 16.45 Uhr Kinder 
ab 8 Jahren. Weitere Informa-
tionen unter Tel. 05171 53347.                         
Der Vorstand

Faszienkurs des VT Union 
Groß Ilsede: Ab 1. Juni bietet 
VT Union Groß Ilsede e. V. wie-
der einen neuen Faszienkurs an. 
Anmeldung per Mail an: center@
vtunion.de

	 Peter Valentin-Weigand

Bild von Reinhard Carl

Freiwillige Feuerwehr Münstedt:

Grillabend
Münstedt. Der alljährliche 

Grillabend der Feuerwehr findet 
am 30. Mai ab 18 Uhr an dem 
Feuerwehrgerätehaus statt. Wer 
Lust hat, an unserem Grillabend 
teilzunehmen, meldet sich bitte 
bis zum 26. Mai bei Oliver Otto, 
Schmedenstedter Str. 13, Telefon 
2093.

Der Kostenbeitrag beträgt nur 
25 Euro pro Person (Kinder von 
10 bis 16 Jahren zahlen die Hälf-
te, darunter ist frei).   

Wir freuen uns auf einen ge-
selligen und lustigen Abend mit 
Euch und hoffen auf eine zahl-
reiche Teilnahme!

	 Das Kommando

Förderverein „Haus der Geschichte-Ilseder Hütte“:

Ausstellung über die 
Ilseder Hütte

Groß Ilsede. Das Hochofenwerk 
Ilsede hat bis 1983 in 125 Jahren 
knapp 56 Mio Tonnen Roheisen 
produziert und war dadurch ein 
starker wirtschaftlicher Rückhalt 
der hiesigen Region. Eine Ausstel-
lung in der Umformerstation des 
Fördervereins gibt einen Einblick 
in die technische Entwicklung der 
Roheisenproduktion bis in die 
heutige Zeit.

Ein Modell des ehemaligen 
Hochofenwerkes sowie Zeug-

nisse in Schrift, Bild und Film 
vermitteln einen Eindruck über 
den gewesenen Industriestand-
ort – der Filmvortrag beginnt um 
16.30 Uhr. Weiterhin erweitert 
ein Modell des ehemaligen Kai-
ser-Wilhelm Schachtes der Grube 
Bülten - Adenstedt im Bauzustand 
1912/1913 die Ausstellung.

Für Interessierte hat der Förder-
verein die Umformerstation am 3. 
Juni von 15 bis 18 Uhr geöffnet.“

             Norbert Dobras

SHG-Ortsverein Bülten lädt am 16. Juni ein:

Vortrag über 
Blutzuckermessgeräte 

Bülten. Um Ihren Blutzucker 
leicht messen und den Diabetes 
gut im Blick behalten zu kön-
nen, benötigen Sie ein Blut-
zuckermessgerät. Es gibt sehr 
viele unterschiedliche Geräte 
mit unterschiedlichen Eigen-
schaften.

Johanna Hullscka, Regionallei-
terin von der Pharmafirma Life 
Scan, wird am Dienstag, 16. 
Juni, im Bürgerzentrum Bülten, 
Am Bürgerzentrum 2, um 19 Uhr 

zum Thema: „Neue Blutzucker-
messgeräte” in der SHG Diabetes 
Bülten die aktuellen Blutzucker-
messgeräte  vorstellen.

Alle Diabetiker und Interessier-
te sind herzlich eingeladen.

Weitere Informationen können 
Sie unter 05172 6485 bei Gerhard 
Bässler erfragen.

Wir würden uns freuen, an die-
sem Abend wieder viele Besucher 
begrüßen zu können.

Der Vorstand
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Alles Gute bringt der Mai – auch vergessene Werte können jetzt neuen Glanz bekommen
Goldrecycling bei der Niedersächsischen Goldbörse Braunschweig: Nachhaltigkeit trifft
auf echten Gegenwert
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY
Braunschweig. Der Mai steht 
für Aufbruch, Licht und neue 
Ordnung. Wenn die Tage län-
ger werden und vieles im Haus 
neu sortiert wird, geraten oft 
auch Dinge in den Blick, die 
über Jahre kaum beachtet 
wurden: alte Schmuckkäst-
chen, Münzdosen, kleine Beu-
tel mit Zahngold, beschädig-
te Ketten, einzelne Ohrringe 
oder geerbte Ringe. Was zu-
nächst wie eine Ansammlung 
vergessener Erinnerungsstü-
cke wirkt, kann heute einen 
beachtlichen materiellen Wert 
besitzen.

Gerade bei Erbschaften und 
Nachlässen bleiben Edelme-
talle häufig lange liegen. Man 
hebt sie aus emotionalen 
Gründen auf, trägt sie aber 
nicht mehr. Viele unterschät-
zen dabei, dass Gold, Silber, 
Platin und Palladium nicht an 
Bedeutung verlieren, nur weil 
sie nicht genutzt werden. Im 
Gegenteil: Der eigentliche 
Wert bleibt oft verborgen, bis 
die Stücke professionell ge-
prüft werden.

Die Niedersächsische Gold-
börse in Braunschweig hilft 
dabei, diesen Wert sichtbar 
zu machen. Das Unternehmen 
steht für eine seriöse, transpa-
rente und diskrete Bewertung 
von Edelmetallen. Entschei-
dend sind dabei vor allem Ge-

wicht, Edelmetallgehalt und 
der aktuelle Tageskurs. Kun-
den erhalten so eine nachvoll-
ziehbare Grundlage, auf der 
sie frei entscheiden können, 
ob sie verkaufen möchten.

Ein wichtiger Gedanke rückt 
dabei immer stärker in den Vor-
dergrund: Goldrecycling. Wer 
Altgold verkauft, trifft nicht nur 
eine finanzielle Entscheidung, 
sondern bringt ungenutzte 
Werte zurück in einen sinn-
vollen Kreislauf. Gold gehört 
zu den Rohstoffen, die nahe-
zu vollständig wiederverwer-
tet werden können, ohne ihre 
Qualität zu verlieren. Aus alten 
Schmuckstücken, Zahngold, 
Münzen oder Bruchgold ent-
steht kein Abfall, sondern wie-
derverwendbares Edelmetall.

Das ist auch ökologisch be-
deutsam. Der klassische Gol-
dabbau ist weltweit mit er-
heblichen Eingriffen in Natur, 
Landschaften und Gewässer 
verbunden. Recycling nutzt 
dagegen bereits vorhande-
nes Material weiter und kann 
dazu beitragen, den Bedarf an 
neuem Abbau zu verringern. 
Damit wird aus ungenutz-
tem Gold nicht nur Liquidität, 

sondern auch ein Beitrag zu 
einem bewussteren Umgang 
mit Ressourcen.

Unterstützt wird dieser An-
spruch durch die Zusammen-
arbeit mit Heimerle + Meule, 
der ältesten Scheideanstalt 
Deutschlands und einem be-
deutenden Edelmetallverar-
beiter Europas mit über 180 
Jahren Erfahrung seit 1845. So 
können Edelmetalle fachge-
recht aufbereitet und wieder 
dem Wirtschaftskreislauf zu-
geführt werden.

Viele Kunden fragen sich zu-
nächst, ob sich eine Bewer-
tung überhaupt lohnt. Die 
Erfahrung zeigt: Gerade un-
scheinbare Einzelstücke wer-
den häufig unterschätzt. Eine 

gerissene Kette, ein einzelner 
Ohrring oder altes Zahngold 
kann zusammen mit weiteren 
Stücken einen überraschen-
den Gesamtwert ergeben. 
Deshalb gilt: lieber nichts vor-
schnell aussortieren, sondern 
gesammelt mitbringen und 
prüfen lassen.

Der Mai ist ein guter Anlass, 
nicht nur aufzuräumen, son-
dern genauer hinzusehen. Wer 
wissen möchte, welcher Wert 
in Schubladen, Schmuckkäst-
chen oder Nachlässen steckt, 
erhält bei der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braun-
schweig Klarheit. So kann aus 
Vergessenem neuer finanziel-
ler Spielraum entstehen – und 
aus altem Gold ein sinnvoller 
Beitrag für die Zukunft.

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Mai 2026
Goldkurs:  4.713,75 USD/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Entdecke den Rhythmus in Groß Lafferde:

Good Vibes und 
Afrikanische Beats

Groß Lafferde. Lust auf einen 
echten Energiekick? Die Trom-
melgruppe DIARA – deren 
Name  „Geschenk“ bedeutet – 
bringt die faszinierende Welt 
der afrikanischen Rhythmen 
direkt zu uns nach Groß Laf-
ferde. Am 6. Juni, 10 bis 12 Uhr, 
lädt die Gruppe alle Neugierigen 
herzlich in die Turnhalle an der 
Südstraße in Groß Lafferde ein, 
um in die Welt der Percussion 
einzutauchen und die positive 
Kraft der Gemeinschaft zu er-
leben. 

Unter der professionellen 
Leitung des Trommellehrers 
Sebastian Inga steht vor allem 
der Spaß im Vordergrund. Ganz 
nebenbei fördert das Trommeln 
die Koordination und Konzen-
tration, während der Alltag 
beim gemeinsamen Musizie-

ren schnell in den Hintergrund 
rückt. 

Wer jetzt Lust bekommen hat, 
braucht keinerlei Vorkenntnis-
se: Das Angebot ist perfekt für 
Einsteiger geeignet und die pas-
senden Trommeln werden vor 
Ort zur Verfügung gestellt. Die 
Teilnahmegebühr pro Termin 
beträgt für Mitglieder des SV 
Teutonia 9 Euro und für Nicht-
Miglieder 14 Euro. 

Die Anmeldung kann per E-
Mail an turnenundtanzen@sv-
teutonia.de erfolgen. Weitere 
Informationen findest Du auch 
auf der Website des SV Teu-
tonia Groß Lafferde (www.sv- 
teutonia.de). 

Und schon mal vormerken: der 
nächste Termin ist der 4. Juli, 10 
Uhr! Wir freuen uns auf Dich!

Nannina Schulz

Volksfestgemeinschaft Groß Lafferde:

Königsschießen, Zeltparty 
und Königsfrühstück

Groß Lafferde. Liebe Groß Laf-
ferder und Freunde unserer Ort-
schaft, langsam, aber sicher, rückt 
unser Volksfest wieder näher. Die 
Vorbereitungen laufen und die 
Vorfreude steigt. Wie immer ste-
hen zunächst die Schießwettbe-
werbe an.

In diesem Jahr haben Sie an fol-
genden Terminen die Möglichkeit, 
sich am Schießen um die Königs-
würden und die Ehrenscheiben zu 
beteiligen:

Freitag, 26.6., von 17 bis 19 Uhr 
– spezieller Termin für die Jugend-
scheibe mit Lichtpunktschießen! 
Achtung, nur an diesem Termin ist 
das Lichtpunktschießen möglich!

Freitag, 26.6. und 3.7., von 19.30 
bis 22 Uhr; Samstag, 27.6., von 14 
bis 17 Uhr sowie Sonntag, 5.7., 
von 11 bis 17 Uhr.

Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer beim Schießen, wie immer 
gibt es Kaltgetränke und Gegrilltes!

„Die etwas bessere Partyband 
VENTURA FOX“ im Festzelt: 
Unser Volksfest startet am Freitag 
mit einer großen Zeltparty. Der SV 
Hubertus als festführender Verein 
hat eine Coverband verpflichtet, 
die deutschlandweit unterwegs ist 
und durch ihre Vielfältigkeit be-
sticht. Egal, ob Michael Jackson, 
PUR, Helene Fischer, Apache oder 
ACDC, die Band interpretiert viele 
bekannte Künstler und begeistert 
auch durch ihre Spontanität. Mu-
sikwünsche können während der 
Show per WhatsApp direkt auf die 
Bühne geschickt werden.

Die Party beginnt um 21 Uhr, 
der Einlass ist schon um 19.30 
Uhr. Sichern Sie sich bereits im 

Vorverkauf Ihre Karte zum Preis 
von nur 8 Euro, an der Abendkasse 
kostet der Eintritt dann 10 Euro. 
Außerdem erwerben Sie mit Ih-
rer Eintrittskarte die Chance auf 
einen Gewinn in Höhe von 500 
Euro, den unser Sponsor Sebastian  
Schmidt von der Allianz-Vertretung  
Schmidt zur Verfügung stellt. Las-
sen Sie sich also die Veranstaltung 
und die Gewinnchance nicht ent-
gehen, es lohnt sich, dabei zu sein!

Königsfrühstück: Wie in den 
Vorjahren müssen alle Personen, 
die am Sonntag am Königsfrüh-
stück teilnehmen wollen, sich 
im Vorfeld über unseren Karten-
Vorverkauf mit Essensmarken 
eindecken! Es wird wieder Rinder-
rouladen mit Beilagen geben, und 
selbstverständlich wird vorher die 
Niedersachsensuppe mit Einlage 
serviert. Alternativ kann wieder 
ein vegetarisches Essen bestellt 
werden.

Der Vorverkauf der Essensmar-
ken startet bereits im Mai bei allen 
Mitgliedsvereinen der Volksfestge-
meinschaft. Wie in den Vorjahren, 
werden wir unser erprobtes Re-
servierungssystem einsetzen. Der 
Vorverkauf über die Vereine läuft 
bis zum 25. Juni. Danach werden 
die restlichen Karten im Schützen-
haus während der Schießtermine 
noch bis zum 5. Juli verkauft!  

Sichern Sie sich also Ihre Karten 
im Vorverkauf (bei Tina Höhne, 
den Mitgliedsvereinen der VFG 
und beim Schießen) und seien Sie 
bei unseren Veranstaltungen dabei!

Weitere Infos zum Volksfest fol-
gen in der nächsten Ausgabe.

Der Vorstand der VFG

Jugendzentrum Badehaus:

Waffelstand zum Geburtstag

Ilsede. Der Duft frisch geba-
ckener Waffeln lockte die klei-
nen und großen Besucher am 
9. Mai vor dem Jugendzentrum 
Badehaus an den Stand der Land-
Frauen. Anlass war der erste 
Geburtstag nach der Wiederer-
öffnung dieses beliebten Treff-
punktes für Kinder und Jugend-
liche neben dem Schillerpark in 
Ölsburg. Das Team um den neu-
en Jugendpfleger Dominik Zuna 
hatte nach einer gründlichen Re-
novierung und Umgestaltung mit 
einem neuen Konzept in diesem 
„ersten Jahr“ erfolgreiche Arbeit 
im Rahmen der Gemeindeju-
gendpflege geleistet und mit ziel-
gerichteten Angeboten den Kreis 
der teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen erweitert. 

Die Jubiläumsfeier nach der 
Wiedereröffnung bot ein durch 

Ideenreichtum und Vielfalt ge-
prägtes Programm im Haus und 
im angrenzenden Schillerpark: 
Bewegungs- und Geschicklich-
keitsspiele, Bastelangebote, ein 
Theaterspiel sowie kulinarische 
Leckereien erfreuten die kleinen 
und großen Gäste. 

Für die LandFrauen Groß Ilse-
de/Ölsburg gehört die Zusam-
menarbeit mit dem Badehaus 
seit langer Zeit zu einer liebge-
wordenen Tradition. War es doch 
vor über 25 Jahren die in einem 
„Kinderprojekt“ gebündelte Ko-
operation zwischen der Gemein-
dejugendpflege und der Kommu-
nalpolitik, die den Schillerpark 
als Spiel- und Begegnungsstätte 
entstehen ließ. Bei der damaligen 
Eröffnungsfeier wurde der Waf-
felstand der LandFrauen erstmals 
aufgebaut. 	       Ilse Schulz

Der Waffelstand der LandFrauen mit Julia v. Elverfeldt (links) und 
Ilse Schulz

Am 7. Juni in Münstedt:

Dorfflohmarkt
Münstedt. Am Sonntag, 7. 

Juni, von 11 bis 16 Uhr fin-
det wieder ein Dorfflohmarkt 
in Münstedt statt. Freuen Sie 
sich auf zahlreiche Stände mit 
einem bunten Angebot. Für 
das leibliche Wohl sorgt – wie 
immer – der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Mün-
stedt mit kühlen Getränken, 
Gegrilltem und einer Kaffee- 
und Kuchentafel am Feuer-
wehrgerätehaus. Dort werden 
auch Flyer mit den eingezeich-

neten Flohmarktständen ver-
teilt und es stehen dort auch 
Toiletten bereit.

Seien Sie nachhaltig und 
umweltbewusst, kommen Sie 
nach Münstedt und geben Sie 
gebrauchten Sachen jeder Art 
eine zweite Chance.

Anmeldungen sind noch 
bis zum 1. Juni unter ffw. 
muenstedt@web.de möglich. 
Dort erfahren Sie auch auf 
Nachfrage die Regularien.   

Der Förderverein
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Volksfest Groß Ilsede vom 19. bis 21. Juni / Jeden Abend mit Tanz und Musik:

Endlich wieder Volksfest mit 
ordentlich Rummel!

Groß Ilsede. Für das Jahr 
2026 hat sich der Vorstand der 
Volksfestgemeinschaft Groß 
Ilsede von 1928 e. V. die Är-
mel hochgekrempelt und die 
Organisation für den Festplatz 
selbst in die Hand genommen. 
Es konnten tolle Partner*innen 
gewonnen werden; Jaguar Ex-
press Ahrend, Pizza Company 
by Sandra Herter und Schau-
steller Magerstedt, mit wel-
chen der Festplatz gemeinsam 
in altem Glanz erstrahlen soll 
und die Augen von Groß und 
Klein zum Leuchten gebracht 
werden. „Wir planen für die-
ses Jahr neben dem Festzelt 
mit zwei Großfahrgeschäften 
(Autoscooter & Jaguarbahn), 
Schieß- und Spielbuden sowie 
einem Kinderkarussell und 
schmackhafter Verpflegung.“, 
so Hendrik Fasterling, 1. Vor-
sitzender der VFG Groß Ilsede. 
Und nicht nur der Festplatz er-
hält ein Upgrade, sondern auch 
das Festprogramm; es findet 
unter anderem am Volksfest-
samstag eine Kinderdisco der 
Ilseder Mädels statt und am 
Volksfestsonntag ein Fami-
liennachmittag mit weiteren 
Partner*innen sowie ein Live-
Eierbacken-Event als Abend-
brot statt. 

Sodann hoffen sowohl der 
Vorstand der Volksfestgemein-
schaft als auch die Junggesell-
schaft Groß Ilsede als Mitaus-
richter sowie die Vereine im 
Beirat darauf, dass das Fest im 
Dorf auf Zuspruch stößt und 
die Chance auf ein gemein-
sames Festwochenende mit 
vielen Besucher*innen gege-
ben ist. Der Festplatz wird in 
diesem Jahr bereits um 14 Uhr 
am Freitag, 19. Juni, durch die 
Vereinsvorstände vor Aufbruch 
zur Ständchentour eröffnet. 
Die traditionelle Eröffnung des 
Volksfestes am Rathaus bleibt 
davon unberührt. Weiter wird 
im Programm wie bisher von 
Ständchentour und Oberstrede 
am Freitag – über Königswa-
chen, Festumzug, Platzkonzert 
und Tanzen auf dem Festzelt 
am Samstag - bis hin zum Kö-
nigsfrühstück, Proklamation 
der neuen König:innen und 
einem gemeinsamen Abend-

brot & Abschluss am Sonntag 
alles dabei sein, um das Groß 
Ilseder Volksfest zu erleben. 
Jeden Abend gibt es Tanz und 
Musik auf dem Festzelt. Am 
Samstagabend legt außerdem 
89.0 RTL Resident DJ Chriz 
Rock auf.

 Um frühzeitig in Festtags-
stimmung zu kommen, wird 
am Freitag,  29. Mai, 16 Uhr, ge-
meinsam das Dorf geschmückt; 
Treffpunkt: Schulstr. 14.

Alle Groß Ilseder*innen sind 
herzlich eingeladen ebenfalls 
Dekorationen, wie Wimpelket-
ten, auf dem Grundstück anzu-
bringen. Die diesjährige Stra-
ßenfolge für den Festumzug 
am Volksfestsamstag, 20.Juni, 
15.30 Uhr, lautet: „Schulstraße 
– Meersfeld – Meerweg – Rit-
terkamp - Kleine Heide - Ritter-
kamp – Schmedenstedter Weg 
– Berliner Ring – Schmeden-
stedter Weg – Gerhardstraße 
– Theodorstraße – Weidenweg 
– Dorfstraße – Gerhardstraße 
– Schulstraße – Festplatz“.

 Das Groß Ilseder Volksfest 
wird traditionell am Freitag, 19. 
Juni, um 18.30 Uhr am Rathaus 
der Gemeinde Ilsede eröffnet. 
Hier ist jede*r gern gesehen!

Und auch im Anschluss sind 

alle herzlich willkommen, auf 
dem Festzelt gemeinsam zu 
feiern! Die Festtagsstimmung 
wird bereits ab Nachmittag 
im Dorf zu spüren sein. Zu 
diesem Zeitpunkt findet die 
traditionelle Ständchentour 
für verschiedene Personen im 
Dorf mit den Vorständen der 
Volksfestgemeinschaft (VFG) 
Groß Ilsede, der Junggesell-
schaft Groß Ilsede, der Ilse-
der Mädels, der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Ilsede und 
des Kleinkalibersportvereins 
(KKS) Groß Ilsede statt. Diese 
wird begleitet durch Musik des 
Fanfarenzugs Ölsburg. 

Am Samstag, 20. Juni, begin-
nen die Königswachen um 11 
Uhr – die Majestäten freuen 
sich sehr über einen Besuch. 
Den Festumzug am Nachmit-
tag werden der Spielmannszug 
TSV Bildung, der Fanfarenzug 
Ölsburg und der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberg musikalisch begleiten. 
Der Festumzug endet auf dem 
Festzelt mit den Platzkonzerten 
der Spielmanns- und Fanfaren-
züge. Im Anschluss daran (ca. 
16.30 Uhr) veranstalten die Il-
seder Mädels eine einstündige 
Kinderdisco mit Spaß & Freu-

de für die Kleinen. Um 19 Uhr 
wird der Fasskönig oder die 
Fasskönigin 2026 proklamiert. 
Der Preis, der noch den glei-
chen Abend übergeben wird, 
ist ein 30 L Fass (oder der Wert 
in Getränke-Chips für das rest-
liche Wochenende). 

Anschließend beginnt die 
Festzeltparty; ab 22 Uhr über-
nimmt 89.0 RTL Residenz DJ 
Chriz Rock das DJ-Pult. 

Am Volksfestsonntag, 21. 
Juni, findet während des Schei-
benannagelns ein Familien-
nachmittag statt, für welchen 
ortsansässige Kontakte ge-
knüpft wurden. Zu 18.30 Uhr 
finden sich alle wieder zum 
Abendbrot und gemeinsamen 
Festabschlussabend auf dem 
Festplatz ein.

Das Scheibenannageln wer-
den der Spielmannszug TSV 
Bildung sowie der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberg das Scheibenannageln 
begleiten.

Die Organisation der musi-
kalischen Begleitungen erfolgt 
durch die Junggesellschaft 
Groß Ilsede und die Volksfest-
gemeinschaft Groß Ilsede.

Ein Überblick und weitere In-
formationen ergeben sich aus 
dem Festprogramm.

Bei Interesse an Karten für 
das Königsfrühstück und/ oder 
Abendbrot (Eierbacken) kann 
sich jede*r gerne direkt an die 
Zugführer*innen Maik Klein, 
Robin Thöne, Eileen Keune-
cke und Karl-Heinz Püllmann 
wenden oder über instagram an 
@vfg_grossilsede oder an vfg-
grossilsede@web.de schreiben. 
Bitte spätestens bis zum Sonn-
tag vor dem Volksfest, 14. Juni.

 Das Königsschießen findet 
am Freitag, 5. Juni, 18.30 Uhr 
– 21 Uhr und Samstag, 6. Juni, 
14 Uhr – 18 Uhr statt. An die-
sen Terminen können die Kö-
nigswürden Volksfestkönig, 
Damenkönigin, Jugendkönig*in 
und Fasskönig*in errungen 
werden. Weiter kann auch auf 
die Einzel-, Mannschafts- und 
Greiferpokale (HGT) gehalten 
werden. Schießzeiten für Kö-
nigswürden anderer Vereine 
können abweichen. Die Volks-
festgemeinschaft bedankt sich 
an dieser Stelle herzlich beim 
KKS Groß Ilsede für das zur 
Verfügung stellen sowie die 
Betreuung des Schießstandes 
und der Schütz*innen.

Der Vorstand
VFG Groß Ilsede

Die Majestäten und Pokalgewinner des Jahres 2025

Festprogramm
Freitag, 19. Juni 
14 Uhr	 Öffentliche Eröffnung des Festplatzes durch die Vereinsvorstände
15.30 Uhr	 Ständchen für verschiedene Einwohner mit den Vorständen der VFG, der Junggesellschaft 
	 Groß Ilsede, der Ilseder Mädels, der FF Groß Ilsede und des KKS Groß Ilsede
18.30 Uhr	 Oberstrede der Junggesellschaft, Eröffnung des Volksfestes am Rathaus in Groß Ilsede; ab 
20.00 Uhr	 Festzeltparty mit DJ (Abendkasse; Mitglieder der VFG: Eintritt frei)

Samstag, 20. Juni  
08.00 Uhr 	 Wecken durch die Junggesellschaft
11.00 Uhr	 Beginn der Königswachen
14.00 Uhr	 Antreten zum Abholen des Volksfestkönigs und der Damenkönigin auf dem Festplatz
15.00 Uhr	 Aufstellung aller Festumzugsteilnehmer in der Schulstraße
15.30 Uhr	 Beginn des Festumzugs
ca. 16.15 Uhr	Platzkonzert der teilnehmenden Spielmannszüge
ca. 16.30 Uhr	 Im Anschluss Kinderdisco (Startzeit ohne Gewähr, ggf. 16.45 Uhr)
19.00 Uhr 	 Proklamation des Fasskönigs – im Anschluss: Festzeltparty ab 22 Uhr mit 89.0 RTL Resident 
	 DJ Chriz Rock (Abendkasse; Mitglieder der VFG: Eintritt frei)

Sonntag, 21. Juni 
11.30 Uhr 	 Einkehren auf dem Festzelt
12.00 Uhr 	 Königsfrühstück – Proklamation der neuen Majestäten und Pokalgewinner
15.00 Uhr 	 Fototermin aller Majestäten und Pokalgewinner
15.30 Uhr 	 Fortbringen der neuen Majestäten zwecks Königsscheiben annageln
15.30 Uhr 	 Familiennachmittag auf dem Festplatz mit Partner*innen, wie dem Badehaus und dem 	
	 Förderverein der GHS. Im Anschluss (ca. 18.30 Uhr) gemeinsamer Ausklang auf dem 	
	 Festzelt mit Abendbrot (3,- €) und für Jedermann mit DJ – Eintritt frei

Schützenverein Adenstedt e. V. von 1959:

Ehrungen und Neuwahlen
Adenstedt. Bei der Jahres-

hauptversammlung des Schüt-
zenvereins Adenstedt am 17. 
April führte der 1. Vorsitzen-
de Klaus-J. Rathkamp nach 
der Begrüßung die Ehrungen 
durch. Vom Kreisschützenver-
band Peine erhielt Siegrid Fie-
ber eine Urkunde und Nadel 
in Bronze, Marianne Petersen, 
Helga Hübbe, Michael Olbrich, 
Stefan Schwerdtner und Marvin 
Röhrdanz erhielten jeweils eine 
Urkunde und Nadel in Silber 
und Michaela Giesemann eine 
Urkunde mit Nadel in Gold. 
Vom Niedersächsischen Sport-
schützenverband bekam Peter 
Giesemann eine Urkunde mit 
Nadel in Bronze verliehen. 

Nach den Berichten des Vor-
standes, den Kassenbericht und 
der Bestätigung des Kassen-

prüfers, wurde dem Vorstand 
Entlastung erteilt. 

Im Anschluss standen Neu-
wahlen an. Der Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen: 1. 
Vorsitzender Klaus-Jürgen 
Rathkamp, stellv. Schatzmei-
ster Maria Schwerdtner, 1. 
Schießsportleiter Michael 
Schwerdtner, stellv. Schriftfüh-
rerin Saskia Giesemann, stellv. 
Damenleiterin Tanja Olbrich 
und stellv. Jugendleiter Klaus-
J. Rathkamp. Unter Punkt „Ver-
schiedenes“ wurde beschlossen, 
dass wir eine weitere Sportart 
aufnehmen. Das Blasrohr-
schießen, welches in unserem 
Kreisverband immer beliebter 
wird, wird das Angebot kom-
plettieren.                                 

Klaus-Jürgen Rathkamp, 
Vorsitzender  

Landfrauenverein Hohenhameln:

Cocktailabend am 12. Juni

Hohenhameln. Die Land-
frauen-Versammlung im April 
fand im Getreidespeicher in 
Clauen statt. Nach den Regu-
larien sowie einer rustikalen 
Brotzeit stellte Nina Ueberheide 
aus Bierbergen ihren interes-
santen Lichtbildvortrag „Zu Fuß 
über die Alpen“ charmant und 
amüsant vor. Innerhalb von 7 
Tagen wanderte sie allein von 
Oberstorf (Höhe 815 m) über 
die Alpen (max. Höhe 3.019 m), 
vorbei an der Ötzi-Fundstelle, 
am Alt-Schneefelder Gletscher, 
mit über 7.000 Höhenmetern 
insges. bis nach Meran. Allen 
Teilnehmer*innen wurde klar, 
dass das kein Spaziergang war, 
sondern ein großes Maß an Mut, 
Disziplin, Kondition und Durch-
haltevermögen forderte.

Im Mai trafen wir uns zur jähr-
liche Sternradtour nach Harber. 
Andrea Ebeling führte uns durch 
den Ort und stellte die vorhan-
denen Denkmäler und ihren 
Ursprung vor. Anschließend be-
suchten wir die St. Katharinen 
Kirche zu Harber, deren Grund-
steinlegung im Jahre 1875 sowie 

die Einweihung 1877 statt fand. 
Andrea und Margarete Suffel 
hatten sich außerordentlich gut 
vorbereitet und erklärten die ge-
schichtsträchtigen Etappen sowie 
die politischen Einflüsse der Ver-
gangenheit dieses Ortes und de-
ren Umgebung. Zum Abschluss 
dieser schönen Veranstaltung 
fanden sich alle Teilnehmenden 
im nahegelegenen Dorfgemein-
schaftshaus ein und ließen die 
vielen Eindrücke bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen. Für diese in-
teressanten Veranstaltungen mit 
ihren informativen Vorträgen 
danken wir den drei Referen-
tinnen. 

Vorschau: Fr., 12.6., 19 Uhr 
Cocktailabend: Bring Deine 
Freundin mit! Im Zaubergarten 
Rautenberg, Burgwall 5, An-
meldung bis Fr., 5.6. bei Sonja 
Bauche: sonja.bauche@web.de / 
Mobil: 0162 6149366.

Mi., 8.7., 18 Uhr Stammtisch-
Treffen im Melograno, Hohenha-
meln, Clauener Str. 15.

Anmeldung bis Mi., 1.7. bei Ute 
Tornack: tornacku@t-online.de 

Gerlinde Fette
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NATÜRLICH!NATÜRLICH!

CarstenCarsten
LauensteinLauenstein

MEIN NAME IST CARSTEN
LAUENSTEIN UND ICH MÖCHTE:

schnellere Genehmigungen für
Bürgerinnen und Bürger sowie Betriebe
bessere Unterstützung für Kitas, Schulen
und Ausbildung
mehr Wertschätzung und Ausstattung für
Feuerwehr und Ehrenamt
eine Kreisverwaltung, die erreichbar,
digital und lösungsorientiert arbeitet
starke Dörfer und lebendige Ortskerne

ICH STEHE FÜR EINE POLITIK, DIE
ANPACKT: BODENSTÄNDIG,
PRAGMATISCH UND 
BÜRGERNAH.

MOIN,

Impressum V.i.S.d.P.: CDU Kreisverband Peine, vertr. d.d. Kreisvorsitzenden
Christoph Plett MdL, Freiligrathstr. 4, 31224 Peine; Email: info@ cdu-peine.de;

Portraitfotos: die Headshotfotografin | Sandra Meyer; 
Verantwortlich i.S.d. §18 Abs. 2 MStV  : siehe oben.

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Nächster Termin der Bürgerfrauen Klein Ilsede am 30. Mai:

Schützenfest bei bester Stimmung
Klein Ilsede. Mit bester Stim-

mung begann das Schützenfest 
2026 bereits am Freitagabend 
bei unserem Vorstandsmitglied 
Frauke. Dort warteten wir ge-
meinsam darauf, vom Umzug 
abgeholt zu werden und das Fest-
wochenende offiziell einzuläuten.

Im Anschluss stand das Ver-
einsscheibenschießen auf dem 
Programm, bei dem die drei bes
ten Schützinnen gegeneinander 
antraten. Dabei konnte sich Seve-
rine Schneider die begehrte Ver-
einsscheibe der Bürgerfrauen si-
chern. Dazu gratulieren wir noch 
einmal ganz herzlich.

Nach einem fröhlichen Abend 
mit Sekt und Tanz startete auch 
der Samstag ebenso ausgelassen 
und voller Vorfreude. Bei bestem 
Wetter zog der Festumzug durch 
den Ort, um die Könige der ver-
schiedenen Vereine abzuholen – 
darunter auch unsere zu diesem 
Zeitpunkt noch amtierende Kö-
nigin Ramona Semmler.

Gegen 17.30 Uhr begann die 
Rede des Adjutanten, gefolgt 
von der feierlichen Proklama-
tion der diesjährigen Könige. 
Die Königsscheibe sicherte sich 
in diesem Jahr Johanna Ziech. 
Auch ihr gratulieren wir erneut 
auf das Herzlichste zu diesem 
besonderen Erfolg. Der Bürger-
könig kam ebenfalls aus unseren 
Reihen – Severine Schneider 

wurde mit dem Erfolgsschuss 
durch einen 10,0 Teiler zur Bür-
gerkönigin 2026 proklamiert. 
Auch hier noch einmal herzliche 
Glückwünsche. Nach dem ge-
meinsamen Abendbrot, zu dem 
unsere Königinnen eingeladen 
hatten, folgte der traditionelle 
Ehrentanz. Anschließend wurde 
bis tief in die Nacht gefeiert, ge-
tanzt und gelacht.

Am Sonntag trafen wir uns 
schließlich zum Gottesdienst auf 
dem Zelt und zum traditionellen 
Königsfrühstück, bei dem der ein 
oder andere noch nicht ganz auf 
seine Sonnenbrille verzichten 
konnte.  Gut gestärkt ging es da-
nach weiter zum bunten Festum-

zug. Unter dem Motto „Eierlikör“ 
war auch unser geschmückter 
Festwagen wieder mit dabei. 
Dort wurde – selbstverständlich 
in bester Gesellschaft – das be-
treute Verkosten vieler selbstge-
machter Eierliköre zelebriert.

Rundum blicken wir auf ein 
wundervolles Schützenfest 2026 
zurück, das von guter Laune, Zu-
sammenhalt und vielen schönen 
Momenten geprägt war. Schon 
heute freuen wir uns auf das 
nächste Jahr und ein ebenso un-
vergessliches Wiedersehen.

Nächster Termin: 30. Mai, 
Dorfbegehung – 14 Uhr, Treff-
punkt am Wäldchen.

Anna Sophie Hauer

Studioeröffnung am 9. Mai – ein Traum ist wahr geworden:

„Achtsam in Bewegung“ 
Adenstedt (r). Schon seit vie-

len Jahren hat Kerstin Barnert-
Paul kleine, sowie große Men-
schen in Bewegung gebracht, 
immer in Sportvereinen und 
mit ganz viel Spaß daran.

Nun ist ihr Traum vom eige-
nen Bewegungsstudio wahr ge-
worden. In Adenstedt wurde in 
der Großen Straße 58 in einer 
umgebauten Scheune „Acht-
sam in Bewegung“ ins Leben 
gerufen. Bei der Eröffnungsfei-
er konnten sich alle Interessier-
ten die liebevoll eingerichteten 
Räumlichkeiten anschauen und 
sich über die vielfältigen Ange-
bote informieren. 

Es gab nach der feierlichen 
Rede, bei der symbolisch das Er-
öffnungsband zerschnitten wur-
de, leckere Begrüßungs-Snacks 
und Getränke, außerdem wur-
de eine Auswahl kurzer Bewe-
gungseinheiten zum Mitmachen 
angeboten. Bei einer Verlosung 
konnten die Besucher Gratis-
Schnupperstunden gewinnen 
und viele nette Gespräche füh-
ren. Außerdem konnten alle die 
interessante Bauentwicklung in 

einer Foto-Präsentation verfol-
gen.

Die Auswahl an Angeboten 
im neuen Bewegungsstudio ist 
groß, sie reicht von ChiYoga, 
Pilates, Yoga und Qigong bis 
zu ungewöhnlichen Kursen wie 
TriloChi, ChiYoga DANCE und 
BARRE Movement. Ganz neu 
ist Yoga for Sports für Sportler, 
die eine andere Dehnung und 
Mobilisation benötigen, als in 
ihrem Sportbereich. Jeden Tag 
kann ein anderer Kurs gebucht 
werden, genauere Beschrei-
bungen gibt es auf der Website 
„www.achtsam-in-bewegung.
studio“. Unterstützt wird Ker-
stin, ausgebildete Yogalehrerin 

von Karin Lemcke, die ebenfalls 
unter anderem die Yogalehre-
rinnen-Ausbildung absolviert 
hat. Außerdem bietet Conny 
Lüders im Bewegungsstudio 
noch Kinder-Yoga an.

Die angebotenen fortlaufenden 
Kurse sind erst der Anfang. Die 
Yogalehrerinnen haben ganz 
viele Ideen für Bewegungsange-
bote im Kopf, es sollen Work-
shop, verschiedene Events und 
abgeschlossene Intensiv-Kurse 
dazukommen. Für jeden wird 
etwas dabei sein.

Wer interessiert ist und sich 
informieren möchte, kann ger-
ne auf der Website stöbern oder 
Kontakt bei Kerstin Barnert-
Paul unter Tel.0163 6391219 
oder per Mail an info@achtsam-
in-bewegung.studio aufnehmen.

„Ein großer Dank geht an mei-
nen Mann, meine Familie, Karin 
und Conny, sowie an das enga-
gierte Handwerkerteam, das es 
ermöglicht hat in kürzester Zeit 
aus der alten Scheune ein Bewe-
gungsstudio mit viel Herz und 
Leben zu zaubern“, so Kerstin 
Barnert-Paul. 

– ANZEIGE –

Freiwillige Feuerwehr Groß Ilsede:

Ein schöner Tag beim Frühlingsfest
Groß Ilsede. Am 1. Mai ver-

anstaltete die Groß Ilseder 
Ortswehr zum 3. Mal den Tag 
der offenen Tore und verbrachte 
diesen im Rahmen eines Früh-
lingsfestes gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Ilsede.

Bei bestem Wetter freuten 
sich die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Ilsede über die 
Besucherzahl und jedes freund-
liche Gespräch. Derweil hatten 
sowohl die Kameradinnen und 
Kameraden der Aktiven Wehr 

als auch von der Jugendfeu-
erwehr mit einem Lächeln im 
Gesicht alle Hände voll zu tun. 
Die Feuerwehrautos konnten be-
sichtigt werden, eine Hüpfburg 
wurde von Allianzvertreter Dirk 
Klein zur Verfügung gestellt und 
beim Feuerwehrspritzenhaus 
der Feuerwehr Oberg wurde viel 
„Feuer gelöscht“. Danke für die 
Leihgaben! 

Für das leibliche Wohl gab es 
Herzhaftes vom Grill, frische 
Pommes, eine Schlemmeraus-
wahl an selbstgebackenen Ku-
chen sowie Waffeln und erfri-

schende Getränke. Ein kleines 
Highlight war Dank der Unter-
stützung durch die Alte Stellma-
cherei in Gadenstedt möglich; 
frisches Popcorn und selbst-
gemachte Zuckerwatte. Vielen 
Dank dafür! Weiter danken wir 
der Firma Rainer Digwa GmbH 
& Co. KG für die Unterstützung.

Es war rundum ein schöner 
Tag und die Freiwillige Feuer-
wehr Groß Ilsede bedankt sich 
herzlich für den Besuch jedes 
Einzelnen.

Eure Freiwillige 
Feuerwehr Groß Ilsede

www.gleitz-online.de
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Sonnenstr. 5a
33268 Klein Lafferde
Tel. 0 51 74 / 92 07 72
Fax. 0 51 74 / 92 07 73

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: 9.30 - 14.00 Uhr

www.goldschmiede-rueckum.de

Goldschmiede
Rückum

Werner Borecky
Dienstleistungen

Telefon: 0 51 72 / 12 86 981
Mobil: 01 51 / 52 39 49 75

Pflasterarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt

Winterdienst

31241 Ilsede

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt
und Fahrzeughandel

Fahrzeugangebote unter www.autohausopitz.de

Bortfelder Straße 11a
38176 Bortfeld
Tel. 05302 91190

Vertrauen entsteht aus
Zuverlässigkeit.
Ihre Adresse für

Autokauf und
Reparatur.
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

DRK-Ortsverein Gadenstedt:

Besondere Ehrungen bei 
Mitgliederversammlung

Gadenstedt. Unserer Einladung 
zur Mitgliederversammlung am 
4. März mit anschließendem ge-
mütlichen Kaffeetrinken folgten 
nur 18 Mitglieder, obwohl es 
einiges zu berichten gab. Neben 
den wahrgenommenen Termi-
nen unseres Vorstandes, gab es 
noch eine kurze Vorstellung des 
Leuchtturmkonzepts und Infos 
zum Verhalten und Vorsorge der 
Bevölkerung im Notfall mit ent-
sprechendem Info-Material. 

Sehr erfreut sind wir darüber, 
unseren Blutspendern mitteilen 
zu können, dass es für uns, zu-
sätzlich zum 16. Juni, noch einen 
zweiten Blutspende-Termin am 

15. September geben wird. 
Des Weiteren bedanken wir 

uns auf diesem Weg außerdem 
bei Irmgard Kappe für 40 Jah-
re Mitgliedschaft und bei Ursel 
Gärtner, Marga Pohl, Hildegard 
Lichtenberg und Bodo Herbst für 
50 Jahre Mitgliedschaft im DRK. 

Mit einem weiteren herzlichen 
Dankeschön für viele Jahre Mit-
arbeit in unserem DRK-Team, 
verabschiedeten wir Helgard 
Mittmann in ihren wohlver-
dienten Ehrenamts-Ruhestand. 
Nach dem offiziellen Teil blieb 
Zeit für nette Gespräche und 
leckeren, selbst gebackenen Ku-
chen.	 Marion Kortz

„Ilsede hat jetzt die Wahl“ – GRÜNEN kandidieren für Gemeinderat und vier Ortsräte:

Bürgermeisterkandidat Heiko Sachtleben 
und ein starkes Team für Ilsede

Ilsede. Die GRÜNEN Ilsede tre-
ten zur Kommunalwahl in Ilsede 
mit einem Team aus erfahrenen 
und neuen Gesichtern an, ange-
führt vom Landtagsabgeordneten 
Heiko Sachtleben und der stell-
vertretenden Landrätin Stefanie 
Weigand.

Einstimmig nominierte die Mit-
gliederversammlung den 61-jäh-
rigen Sachtleben aus Gadenstedt 
als Kandidaten für das Amt des 
Bürgermeisters. „Lange sah es so 
aus, als gäbe es nur einen Bewer-
ber. Jetzt hat Ilsede die Wahl“, er-
klären die GRÜNEN. Sachtleben 
steht zusammen mit Weigand auch 
an der Spitze der Wahlliste für den 
Ilseder Gemeinderat mit insgesamt 
zwölf Kandidierenden. „Ein starkes 
Team mit erfahrenen und neuen 
Gesichtern in der Ilseder Kommu-
nalpolitik“, betonen beide. Darü-
ber hinaus tritt die Partei für die 
Ortsräte in Bülten, Groß Ilsede und 
Klein Ilsede sowie erstmals in Groß 
Bülten an.  

„Ilsede hat eine Menge Po-
tenzial“: Heiko Sachtleben ist 
seit mehr als 20 Jahren in Ilse-
de politisch aktiv, aber auch im 
Kreis Peine, im Regionalverband 
Braunschweig und seit 2022 als 
Landtagsabgeordneter in einer 
rot-grünen Regierungskoalition. 
„Ich möchte diese Erfahrungen 
und Netzwerke gern für meine 
Heimatgemeinde einsetzen. Ilse-
de hat eine Menge Potenzial, um 
das ich mich als Bürgermeister 
kümmern möchte: Bei den Kitas 
und Schulen, den Angeboten für 
Jugendliche, in der Wirtschaftsför-

derung, für günstigen Wohnraum, 
gute Rad- und Fußwege, mehr Um-
welt- und Naturschutz und einen 
klugen Ausbau von Wind- und 
Solarenergie, von dem Gemeinde 
und Bevölkerung profitieren“, um-
reißt Sachtleben seine Ziele. „Klar 
ist auch: Vieles kann Ilsede schon 
wegen der Finanzlage nicht kom-
plett aus eigener Kraft verbessern. 
Dafür braucht es die Kooperation 
mit Nachbargemeinden, Unter-
stützung durch den Kreis, den Re-
gionalverband und auch das Land 
Niedersachsen.“

Neue und bekannte Gesichter: 
Hinter Sachtleben und Weigand 
haben die GRÜNEN gleich drei 
neue Gesichter nominiert: Hed-
wig Rother aus Bülten, Cindy 
Seeling aus Klein Ilsede und Peter 
Valentin-Weigand aus Groß Ilsede. 

Sie kandidieren auch für ihre je-
weiligen Ortsräte. „Hedwig Rother 
liegt am Herzen, ehrenamtliches 
Engagement zu fördern. Cindy 
Seeling als berufstätige Mutter 
setzt sich besonders für junge Fa-
milien und eine verlässliche Kin-
derbetreuung ein. Die Kommunal-
politik lebt davon, dass sich viele 
unterschiedliche Menschen mit ih-
ren Erfahrungen engagieren“, stellt 
Stefanie Weigand heraus. „Das 
stärkt unsere Demokratie gerade in 
Zeiten, wo sich viele von der Politik 
abwenden oder sich von einfachen 
rechtsradikalen Parolen verführen 
lassen. Deshalb treten wir mit einer 
starken Liste für Ilsede an.“ 

Als parteiunabhängiger Kandidat 
engagiert sich erstmals der Vorsit-
zende der Peiner Biologischen Ar-
beitsgemeinschaft, Hans-Werner 

Kuklik aus Groß Bülten, auf der 
GRÜNEN-Wahlliste für den Ge-
meinderat. Kuklik tritt auch für 
den Ortsrat Groß Bülten an. In 
Bülten führt erneut Andrea Sonn-
tag-Saß die GRÜNEN-Wahlliste 
für den Ortsrat an, dem sie seit vie-
len Jahren angehört. Neben Hed-
wig Rother kandidieren in Bülten 
Lars Kobbe und Holger Sonntag als 
Parteiunabhängige. In Groß Ilsede 
strebt der langjährige Vorsitzende 
der Ilseder GRÜNEN, Manfred 
Plätzer, auf Listenplatz 1 zusam-
men mit Peter Valentin-Weigand 
erneut den Einzug in den Ortsrat 
an. In Klein Ilsede sind hinter Cin-
dy Seeling das bisherige Ortsrats-
mitglied Lutz Ebeling sowie Kor-
nelia Mensendiek und Andreas 
Möser nominiert.              

         Andreas Möser

Von links: Stefanie Weigand, Kornelia Mensendiek, Manfred Plätzer, Andrea Sonntag-Saß, Hedwig 
Rother, Andreas Möser, Heiko Sachtleben, Holger Sonntag, Lars Kobbe, Lutz Ebeling, Cindy Seeling, 
Peter Valentin-Weigand und Hans-Werner Kuklik. 	 Foto: Britta Herzberg

DRK-Ortsverein Gadenstedt:

Blutspende am 16. Juni
Gadenstedt. Liebe Mitbürge-

rinnen und Mitbürger, nach einem 
schönen und geselligen Volksfest 
möchten wir die Gelegenheit nut-
zen, gemeinsam etwas wirklich 
Wichtiges zu tun:

Wir laden Euch herzlich zur 
Blutspende ein! Am 16. Juni von 
15.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus, 
Außenstelle Gadenstedt, Am Brei-
ten Tor 1.

Mit nur einer Blutspende könnt 
Ihr drei Leben retten und ein 
starkes Zeichen für Zusammen-
halt in unserer Gemeinde setzen. 
Die Spende wird von erfahrenem 
medizinischem Personal begleitet 
und ist sicher und unkompliziert. 
Jeder von uns kann in die Situation 
kommen Präparate aus Blutspen-
den zu benötigen. Blut kann man 
nicht künstlich herstellen.

Bitte bringt Euren Personalaus-
weis mit. 

Erfahrene Blutspender werden 
in der Blutspende-App eingela-
den, ihre Freunde zu ihrer ersten 
Blutspende zu motivieren und sich 
so hochwertige Socken mit dem 
„geht mit“-Print, für Euch beide, 
zu sichern. Wenn Du zwei Dei-
ner Freunde an zwei Blutspenden 
motivierst, kannst Du Dir als Bot-
schafter ein „miteinander“-Shirt 
bestellen. Die Aktion läuft vom 
1.5. bis 31.12.2026, weitere Infos 
in Deiner DRK-Blutspende-App.

Nach der Spende erwartet Euch 
ein von uns liebevoll zubereitetes 
Büfett. Lasst uns nach dem Feiern 
gemeinsam helfen – jede Spende 
zählt.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer DRK-Team

DRK-Ortsverein Ölsburg:

Dorfrallye am 21. Juni 
Ölsburg. Auf die Plätze – 

fertig – los: Am Sonntag, 21. 
Juni, veranstalten wir in Öls-
burg eine Dorfrallye. Angespro-
chen sind alle Vereine, Familien 
oder Freunde aus Ölsburg und 
Groß Bülten.

Eine Mannschaft besteht aus 
mindestens drei Teilnehmern 
(es muss mind. 1 Erwachsener 
dabei sein). Die Startgebühr pro 
Mannschaft beträgt 10 Euro 
und ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen. Die vorherige Anmel-
dung einer Mannschaft ist un-
bedingt erforderlich und zwar 
bei der 1. Vorsitzenden Tatja-
na Kaune, Tel.: 05172 934763 
oder per E-Mail: tatjanakaune@
web.de. Anmeldeschluss ist der 
7. Juni.

Treffpunkt ist am Sonntag um 

10.30 Uhr in Ölsburg am Haus 
der Kirche. Die Rallye startet 
dann ab 11 Uhr, ob zu Fuß, mit 
dem Rad oder Rollator.

Neugierig sein darf man un-
terwegs auf allerlei Aktionen 
und Aufgaben. Durstlöscher 
entlang der Tour werden be-
reitgehalten. Die Rückkehr aller 
Mannschaften zum Haus der 
Kirche sollte dann bis 16 Uhr 
erfolgen.

Mit einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und 
Kuchen, Bratwurst vom Grill 
und Getränken erwarten wir 
gespannt die Siegerehrung. 

Wir freuen uns auf einen 
schönen Tag und hoffen viele 
Mannschaften begrüßen zu 
können.                  Der Vorstand

des DRK-OV Ölsburg

Gesangverein lädt am 21. Juni ein:

Jahreskonzert
Gadenstedt. Der Gesangver-

ein Harmonia Gadenstedt 1887 
e. V. / „Popchor Pünktlich um 
8!“ lädt herzlich ein zum Jahres-
konzert in der St. Andreas Kirche 
in Gadenstedt. Das Konzert fin-
det am Sonntag, 21. Juni, um 17 
Uhr, statt. Auch in diesem Jahr 
bekommen wir wieder musika-
lische Unterstützung und freuen 
uns auf das Tischharfenensemble 
„Zartbesaitet“. 

Wir stecken bereits inmitten 
der Vorbereitung und proben 
wie immer pünktlich um 8 Uhr 
an jedem Dienstag im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde 
Gadenstedt. Zusätzlich finden 
unterstützende Workshops statt, 
um das umfangreiche Konzert-

programm, bestehend aus Klas-
sikern unseres Repertoires sowie 
vielen neuen Stücken, vorzube-
reiten. Wir freuen uns auf ein 
großartiges Konzert mit vielen 
Zuhörern. 

Wer gerne einmal mit uns pro-
ben möchte, ist recht herzlich 
eingeladen. Neben dem musika-
lischen Zusammensein, finden 
regelmäßige Stammtische und 
gemeinsame Unternehmungen 
statt. Wir sind ein gemischter 
Chor und freuen uns besonders 
über Unterstützung für unsere 
Herrenstimme. Anfragen be-
antworten wir gerne unter der 
E-Mail: harmoniagadenstedt_
PU8@outlook.de

 Karsten Schulz

Kostenlose Fachberatung vor Ort! 

Hage-Bauelemente · Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Str. 16 · 31224 Peine · Tel. (0 51 71) 67 22 
Mobil: (01 70) 5 54 65 78 · Privat: (0 51 76) 4 39

seit über  

30 
Jahren
in Peine

40
Hans-Georg Gnoyke, Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Straße 16 · 31224 Peine 

Tel. (0 51 71) 67 22 · hage-bauelemente@t-online.de
www.hage-bauelemente.de

Helfen Sie, die Lebensräume 
bedrohter Tierarten weltweit zu 
schützen. Jetzt spenden: wwf.de

Z
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 30.06.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 30.06.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Schützenverein Groß Bülten:

Kleiner König in feierlicher 
Atmosphäre gekürt

Groß Bülten. Im Rahmen un-
seres Vereinsvergnügens wurde 
die Würde des „Kleinen Königs 
2026“ ausgeschossen. Insgesamt 
nahmen zwölf Schützinnen und 
Schützen mit großem Engage-
ment und sportlichem Ehrgeiz 
an dem Wettbewerb teil. In ei-
ner feierlichen und geselligen 
Atmosphäre konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ihr 
Können unter Beweis stellen und 
gemeinsam einen gelungenen 
Vereinsabend erleben.

Die Königswürde errang Kari-
na Kökow. Den zweiten Platz be-
legte Olaf Rausch, während sich 
Thomas Fricke den dritten Platz 
sicherte. Der gesamte Verein gra-
tuliert den Gewinnerinnen und 
Gewinnern sowie allen Teilneh-
menden herzlich zu ihren sport-

lichen Leistungen und bedankt 
sich für die tolle Beteiligung.

Das Vereinsvergnügen war ein 
voller Erfolg und bot allen Gästen 
schöne gemeinsame Stunden, 
gute Gespräche und viel Freude 
am Vereinsleben. Ein besonderer 
Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Wichtiger Hinweis: Das Po-
kalschießen der Groß Bültener 
Bürgerinnen und Bürger wurde 
auf den 12. September verlegt.

Neue Vereinstermine: • 23. 
Mai, 18 Uhr – Eierbacken und  
• 28. Juni, 12 Uhr – VfG Königs-
schießen. Der Verein freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei den kom-
menden Veranstaltungen.

Matthias Pintak

Landvolk und Realverband Groß Lafferde:

Einladung zur Feldrundfahrt
Groß Lafferde. Das Landvolk 

und der Realverband Groß Laf-
ferde laden ihre Mitglieder mit 
Familienangehörigen und Mit-
arbeitern zur traditionellen Feld-
rundfahrt am Donnerstag, 18. 
Juni, ein. Abfahrt ist um 18.30 
Uhr ab Wasserturm.

Eine Einladung ist auch ergangen 
an die Lehrerinnen und Betreue-
rinnen unserer Grundschule, die 
sehr viel für die Bildung unserer 
Kinder tun. Ebenfalls danken wir 
dem Gemeindebürgermeister, 
dem jetzigen Ortsrat-, Gemein-
derats- und Kreistagsmitgliedern 

aus unserer Ortschaft und haben 
dazu die neuen Kandidaten ein-
geladen.

Bei der Feldrundfahrt gibt es 
Neuigkeiten zum Stromnetz-
ausbau, Obstbaumanpflanzung 
und Stand der Kulturen, worü-
ber wir uns mit den Gästen aus 
Politik, Handwerk, Bankwesen 
und Dienstleistung unterhalten 
werden.

Das gemütliche Abschlussgrillen 
findet auf dem Hof von Heide und 
Frank Burgdorff, Ludwig-Jahn-
Straße 17, in Groß Lafferde statt.       

Jürgen Lüddeke, Ortslandwirt

Neues aus den Generationenhilfen Ilsede e. V.:

Positive Entwicklung 
und Termine

Ilsede. Unsere Jahreshauptver-
sammlung fand am 10. April in 
den Räumen des KOMED in Groß 
Ilsede statt. Der erste Vorsitzende, 
Dirk Hunger, konnte den anwe-
senden 20 Mitgliedern von der po-
sitiven Mitgliederentwicklung be-
richten. So ist die Mitgliederzahl 
seit Ende 2024 von 43 auf rund 
90 Mitglieder zum Zeitpunkt der 
Mitgliederversammlung gestie-
gen. Es konnten viele Mitglieder 
bei Arztbesuchen, Einkäufen etc. 
unterstützt werden. Auch der mo-
natlich stattfindende Kaffeeklatsch 
wurde gut besucht. Insgesamt hat 
sich der Verein im letzten Jahr äu-
ßerst positiv entwickelt. Dies soll 
in 2026 weitergeführt werden. Der 

1. Vorsitzende bedankte sich bei 
allen Helfenden und auch bei den 
großzügigen Spendern für die Un-
terstützung des Vereins.

Am 13. Juni soll bei entspre-
chendem Interesse im Sportheim 
Adenstedt ein Spargelessen für 
Mitglieder stattfinden. Eine ent-
sprechende Abfrage läuft noch bis 
zum 29. Mai.

Der nächste Kaffeeklatsch fin-
det am 16. Juni um 15 Uhr im 
KOMED statt.

Um den Verein noch mehr in der 
Öffentlichkeit bekannt zu machen, 
ist am Samstag, 25. Juli ein Tag 
der offenen Tür im KOMED ge-
plant.

Imke Rau

Zentrale Posten beim MTV Groß Lafferde vakant:

Wahlen und 
Satzungsänderungen

Groß Lafferde. Die Mitglie-
derversammlung des MTV 
Groß Lafferde fand am 6. März 
in der Gaststätte „Zum Markt“ 
statt und wurde vom 1. Vorsit-
zenden Eckhard Meyer eröff-
net. Die Mitglieder bestätigten 
sowohl die Tagesordnung als 
auch das Protokoll des Vor-
jahres einstimmig. Im Be-
richt des Vorsitzenden wurde 
deutlich, dass der Verein vor 
organisatorischen Herausfor-
derungen steht: Mehrere zen-
trale Positionen – darunter 2. 
Kassierer/in und 1. Geschäfts-
führer/in – bleiben unbesetzt. 
Gleichzeitig wurden Aufga-
ben neu verteilt, etwa an Petra 
Schlaphoff für die Personalver-
waltung und Katharina Riepe 
für die Mitgliederverwaltung. 
Trotz dieser strukturellen Lü-
cken blickte der Verein auf ein 
aktives Jahr mit 35 Veranstal-
tungen zurück, darunter Aus-
flüge, Sportfeste, Turniere und 
Wanderwochenenden. 

Die 2. Kassiererin Kerstin 
Frühling präsentierte einen 
soliden Kassenbericht und 
blickte auf zwölf Jahre in-
tensiver Arbeit zurück. Der 
MTV bedankt sich bei Ker-
stin für ihr langjähriges En-
gagement! Das Geschäftsjahr 
2025 schloss der Verein mit 
einem Überschuss ab, je-
doch sei zu erwähnen, dass 
von C- bis A-Jugend keine 
Mannschaft im Handball-
spielbetrieb war und somit 

Kosten eingespart werden 
konnten. Die Kassenprüfer 
bestätigten eine ordnungsge-
mäße Buchführung, worauf-
hin der Vorstand einstimmig 
entlastet wurde. Bei den an-
schließenden Wahlen wurde 
Eckhard Meyer erneut zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. Weitere 
Posten konnten erfolgreich be-
setzt werden, darunter Georg 
Strub als 2. Geschäftsführer, 
Volker Veckenstedt als 1. Kas-
sierer und Simon Schmidt als 
Pressewart. Einige Positionen 
blieben mangels Kandidaten 
vakant.

Die Versammlung stimmte 
mehreren Satzungsände-
rungen zu, darunter der Un-
terscheidung zwischen schrift-
licher und textlicher Form 
sowie der Umbenennung der 
Kassierer-Positionen in Leiter/
in Finanzen. Zudem wurden 
zahlreiche Mitglieder für lang-
jährige Treue ausgezeichnet, 
ebenso wie sportlich erfolg-
reiche Gruppen wie die Bou-
leabteilung. Unter „Verschie-
denes“ wurde über mögliche 
Alternativen zur Ehrennadel 
diskutiert, jedoch ohne kon-
kreten Beschluss. Abschlie-
ßend gab der Vorstand einen 
Ausblick auf kommende Ver-
anstaltungen wie den Fuhse-
Cup oder das U35-Wan-
derwochenende, bevor die 
Versammlung um 21.30 Uhr 
endete.

Simon Schmidt
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Mitgliederversammlung des MTV Ölsburg mit Ehrungen, Wahlen und Terminvorschau:

Manfred Dannenberg wird Ehrenmitglied
Ölsburg. Am 18. April fand 

im Haus der Kirche die Mit-
gliederversammlung des MTV 
Ölsburg statt, zu der unser  
1. Vorsitzende Günter Diede-
rich leider nur 47 Mitglieder 
begrüßen konnte.

Er berichtete, dass die Mit-
gliederzahl im Vergleich zum 
Vorjahr auf 397 Mitglieder ge-
stiegen ist, was einer Zunahme 
von 14 Mitgliedern entspricht. 
Stärkste Gruppe ist die Turn-
abteilung mit 308 Mitgliedern, 
gefolgt vom Tischtennis mit 36, 
Handball mit 47, Gesundheits-
sport mit 42 und Dart mit 31 
Mitgliedern.

Günter Diederich erwähnte, 
dass die gute Geschäftslage 
auch 2025 anhielt, da es hö-
here Einnahmen und niedrigere 
Ausgaben als geplant gab und 
es so nur zu einem kleinen 
Fehlbetrag in Höhe von 3 Pro-
zent kam. Der MTV Ölsburg 
steht damit finanziell solide da.

Der 1. Vorsitzende berichte-
te, dass es im MTV leider kei-
ne aktiven Handballer mehr 
gibt, da die HSG Ilsede zum 
30.06.2025 aufgelöst wurde. 
Weiter sprach er die vakante 
Stelle des 2. Vorsitzenden an 
und das relativ hohe Alter der 
Mitarbeiter im Vorstand und 
Vereinsausschuss.

Einen breiten Raum nahmen 
die alljährlichen Ehrungen ein. 
Es wurden geehrt: • mit der sil-
bernen Ehrennadel für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Olga Johannes 
und Marti Fischer (nicht anwe-
send); • mit der goldenen Eh-
rennadel und Urkunde für 50 
Jahre Mitgliedschaft Katja Rapp 
und Mirko Peterle (nicht anwe-
send war Gertraude Schrader); 
• mit der goldenen Ehrennadel 
und Urkunde für 60 Jahre Mit-
gliedschaft Werner Otte (nicht 
anwesend).

Für ihre langjährige Tätigkeit 
im MTV bedankte sich der  
1. Vorsitzende bei drei Mitglie-
dern mit der Ehrennadel und 
einem Gutschein. Es waren dies  
• Ute Krecker, sie war bis zum 
letzten Jahr mehr als 38 Jahre 
lang als Übungsleiterin tätig. 
• Rita Sigmund, sie ist seit 25 
Jahren die Sozialwartin des 
MTV und • Hartmut Heller 
(nicht anwesend), er war 10 
Jahre lang Schriftwart des MTV 
und 25 Jahre lang als Beisitzer 
der VfG tätig.

Eine besondere Ehrung gab es 
dann für Manfred Dannenberg. 
Er war u. a. stellvertretender 
Abteilungsleiter Turnen, stellv. 
Schatzmeister und fast 40 Jahre 
lang Schatzmeister. Seit 2010 
ist er noch Sprecher der Seni-
oren. Als Dank und Anerken-
nung dafür schlug der Vorstand 
die Ernennung von Manfred 
Dannenberg zum Ehrenmit-
glied vor, was die Versammlung 
einstimmig bestätigte.

Es folgte als Nächstes der Be-
richt der Kassenprüfer und die 
Entlastung des Schatzmeisters. 
Die Versammlung beschloss 
keine Änderung der Monats-
beiträge, die damit seit nun-
mehr 19 Jahren unverändert 
sind. 

Bei den nun folgenden Wah
len wurde der Vorstand des 
MTV einstimmig wiederge-
wählt. Er besteht aus dem 1. 
Vorsitzenden Günter Diede-
rich, dem Schatzmeister Frank 
Pauling, dem Leiter des Sport-
betriebes Peter Sigmund und 
dem Schriftwart Kurt Müller. 
Ein 2. Vorsitzender konnte lei-
der nicht gefunden werden.

Für den Vereinsausschuss 
wurden wiedergewählt: Kin-
der- und Jugendwartin Tina 
Kruppa, Pressewart Kurt Mül-
ler, Gerätewart Michael Bienas 
und Sozialwartin Rita Sigmund. 

Beisitzer zur Volksfestge-
meinschaft sind Peter Pötschu
lat und Georg Rodenstein.

Der 1. Vorsitzende erklärte, 
dass in den Abteilungsver-
sammlungen vor der MGV 
die Abteilungsleiter und deren 
Vertreter gewählt wurden. Lei-
ter der Turnabteilung ist Peter 
Sigmund, Vertreter Petra Hel-
ler. Die Tischtennisabteilung 
leitet Pascal Steffenhagen, sein 
Vertreter ist Lucas Kroschwitz. 
Leiter der Dartabteilung ist 
Sven Stahr mit seinem Vertre-
ter Nils Behrens. Den Gesund-
heitssport leitet Günter Diede-
rich und Seniorensprecher ist 
Manfred Dannenberg.

In seiner Vorschau auf das 
Jahr 2026 nannte Günter Die-
derich den 3. Juli als Termin 
für die MTV-Fahrradtour und 
den 30. August für die MTV-
Tagesfahrt.

Damit war der offizielle Teil 
der Mitgliederversammlung 
beendet und der 1. Vorsitzen-
de bedankte sich bei den An-
wesenden für ihr Erscheinen, 
wünschte einen guten Appetit 

zum folgenden Imbiss und ei-
nen guten Nachhauseweg.

Dieser Imbiss war in einem 
Nebenraum aufgebaut und be-
stand aus lecker belegten Bro
ten und Brötchen der Fleische-
rei Müller. Dazu gab es diverse 
Kaltgetränke, frisch gezapft 
vom MTV-Wirt Almir Tupku-
sic und seinen Helfern, die auch 
für die nette und aufmerksame 
Bedienung sorgten. 

Die Anwesenden ließen es 
sich gut schmecken und da 
Peter Sigmund und Manfred 
Dannenberg nach dem Essen 
noch reihum gingen und di-
verse Schnäpse anboten, fehlte 
es wirklich an nichts. So konnte 
man in gemütlichem Beisam-
mensein die Mitgliederver-
sammlung 2026 langsam aus-
klingen lassen.        

    Kurt Müller

Der MTV-Vorstand: Peter Sigmund, Günter Diederich, Frank Pauling und Kurt Müller

Mirko Peterle und Katja Rapp

Manfred Dannenberg

Olga Johannes

Ute Krecker und Rita Sigmund

Kreisverband Peine des Niedersächsischen Städte- und Gemeindebundes:

NSGB auf Klausurtagung in Leipzig
Landkreis Peine. Der Vor-

stand des Kreisverbands Peine 
des Niedersächsischen Städte- 
und Gemeindebundes (NSGB) 
hat Ende April eine zweitägige 
Vorstandsklausur in Leipzig 
durchgeführt. Der Vorstand war 
unterwegs, um sich intensiv zu 
Fragen der Energiepolitik, der 
Kommunalfinanzen und wei-
teren aktuellen kommunalpoli-
tischen Themen auszutauschen 
und neue Impulse für die Arbeit 
im Landkreis Peine zu gewinnen.

Zu den inhaltlichen Schwer-
punkten der Klausur gehörte 
zunächst ein Besuch der Strom-
börse in Leipzig. Dort erhielt 
der Vorstand einen detaillierten 
Einblick in die Abläufe des 
Stromhandels und in die Mecha-
nismen der Preisbildung am En-
ergiemarkt. Im Gespräch wurde 
anschaulich erklärt, welche Rolle 
Angebot und Nachfrage, gesetz-
liche Rahmenbedingungen und 
der Ausbau der erneuerbaren 
Energien für die Entwicklung 
der Strompreise spielen und 
welche Herausforderungen sich 
daraus auch für die kommunalen 
Haushalte ergeben. Eine beson-
dere Verbindung in die Heimat 
ergab sich zudem dadurch, dass 
der Vorstandsvorsitzende der 
Strombörse, Peter Reitz, ge-
bürtig aus dem Landkreis Peine 
(Edemissen) stammt. 

Ein weiterer zentraler Pro-
grammpunkt war ein aus-
führlicher Austausch mit dem 
Oberbürgermeister der Stadt 
Leipzig, Burkhard Jung, der zu-

gleich Präsident des Deutschen 
Städtetages ist. Im Mittelpunkt 
des Gespräches standen die 
Entwicklung der Kommunalfi-
nanzen und die zunehmenden 
finanziellen Belastungen, mit 
denen Städte und Gemeinden 
konfrontiert sind. Es wurde er-
örtert, wie steigende Ausgaben 
etwa in den Bereichen Soziales, 
Bildung, Infrastruktur und Ener-
gie die kommunalen Haushalte 

beeinflussen und welche Stra-
tegien notwendig sind, um die 
Handlungsfähigkeit der Kom-
munen langfristig zu sichern. 
Dabei wurden sowohl die be-
sonderen Rahmenbedingungen 
einer Großstadt wie Leipzig als 
auch die Situation der Städte 
und Gemeinden im Landkreis 
Peine in den Blick genommen. 
Deutlich wurde, dass viele He-
rausforderungen vergleichbar 

sind, sich aber im ländlichen 
Raum teilweise anders darstel-
len und andere Lösungsansätze 
erfordern.

Im Anschluss an das Gespräch 
mit dem Oberbürgermeister be-
sichtigte der Vorstand das his
torische Leipziger Rathaus, das 
größte Rathaus Deutschlands. 
Die Architektur des Hauses, 
die reiche Geschichte des Ge-
bäudes und die Einbettung in 

die moderne Stadtverwaltung 
beeindruckten die Delegation 
tief. Diese Eindrücke aus der 
Stadt Leipzig boten damit auch 
einen interessanten Vergleich zu 
den kommunalen Strukturen im 
Landkreis Peine.

Ein wesentlicher Bestandteil 
der Klausur war schließlich eine 
ausführliche Vorstandssitzung, 
in der aktuelle Themen aus dem 
Landkreis Peine beraten wur-
den. Dabei stand unter anderem 
die Ganztagsbetreuung in den 
Grundschulen im Fokus. Disku-
tiert wurden sowohl die päda-
gogische Bedeutung einer ver-
lässlichen Ganztagsbetreuung 
als auch die organisatorischen 
und finanziellen Herausforde-
rungen, die mit dem Ausbau 
entsprechender Angebote für 
die Städte und Gemeinden im 
Landkreis verbunden sind. Da-
rüber hinaus setzte sich der Vor-
stand mit der Entwicklung der 
Kommunalfinanzen im Land-
kreis Peine auseinander und 
reflektierte in diesem Zusam-
menhang auch die im Gespräch 
mit Burkhard Jung gewonnenen 
Eindrücke. Ein weiteres Thema 
war das Gesetz zur Beschleuni-
gung des Wohnungsbaus und 
zur Wohnraumsicherung („Bau-
turbo“). Dabei wurde erörtert, 
welche Chancen dieses Gesetz 
für den dringend benötigten 
Wohnungsbau bietet, welche 
rechtlichen und praktischen 
Fragen sich für die Kommunen 
im Landkreis Peine ergeben 
und wie die Rahmenbedin-

gungen vor Ort gestaltet wer-
den können, um zusätzlichen 
Wohnraum zu schaffen und 
gleichzeitig die Lebensqualität 
in den Städten und Gemeinden 
zu sichern.

„Die Gespräche in Leipzig 
haben uns gezeigt, dass Städ-
te und Gemeinden in ganz 
Deutschland vor ähnlichen He-
rausforderungen stehen, ob bei 
den Kommunalfinanzen, beim 
Ausbau der Ganztagsbetreuung 
oder beim Thema Wohnungs-
bau. Für unsere Arbeit im Land-
kreis Peine nehmen wir wichtige 
Impressionen mit und wollen die 
Interessen unserer Kommunen 
noch klarer bündeln und ge-
meinsam dafür eintreten, dass 
sie auch in Zukunft handlungs-
fähig bleiben.“, so stellvertre-
tender Vorstandsvorsitzender 
Nils Neuhäuser genannt Holt-
brügge (Bürgermeister Ilsede).

Die während der Klausurta-
gung gewonnenen Eindrücke, 
fachlichen Informationen und 
persönlichen Kontakte sollen 
nun in die weitere Arbeit des 
Kreisverbandes Peine einfließen. 
Der Kreisverband möchte damit 
dazu beitragen, die Kommunen 
im Landkreis Peine zu stärken, 
ihre Interessen auf Landes- und 
Bundesebene wirksam zu vertre-
ten und ihre Handlungsfähigkeit 
angesichts der aktuellen finanzi-
ellen, strukturellen und gesell-
schaftlichen Herausforderungen 
nachhaltig zu sichern.

Vorstand des NSGB 
Kreisverbands Peine
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14. Gemeindezeitung steigert die Gesamtauflage auf über 76.400 Exemplare:

Die „Nordstemmer Nachrichten“ 
erscheinen ab dem 26. Juni

Ab dem 26. Juni erscheint 
im Landkreis Hildesheim 
eine neue Gemeindezei-
tung aus unserem Verlag: die 
„Nordstemmer Nachrichten“. 
Mit einer Auflage von 6.000 
Exemplaren wird diese kos
tenlos an alle Haushalte in 
Adensen, Barnten, Burgstem-
men, Groß Escherde, Hal-
lerburg, Heyersum, Klein 
E s c he r d e ,  M a h l e r t e n , 
Nordstemmen und Rössing  
verteilt und sie ergänzt damit 
unser bestehendes Medienan-
gebot in der Region. 

Insgesamt umfasst unser 

Verbreitungsgebiet dann 14 
Gemeinden in den Landkrei-
sen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Unsere Zei-
tungen erreichen somit insge-
samt rund 76.400 Haushalte 
bzw. über 150.000 Leserinnen 
und Leser.

Die „Nordstemmer Nach-
richten“ folgen dem be-
währten Konzept unserer 

bestehenden Titel: lokale The-
men, Vereinsleben, Informa-
tionen aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie ein 
hoher Bezug zum direkten 
Lebensumfeld der Menschen 
vor Ort.

Für Anzeigenkunden ent-
steht damit ein weiteres 
attraktives Verbreitungs-
gebiet innerhalb eines etab-

lierten Netzwerks. Werbe-
partner profitieren von einer 
starken regionalen Reichwei-
te, klar strukturierten Zielge-
bieten sowie der Möglichkeit, 
ihre Anzeigen flexibel in ein-
zelnen oder mehreren Ge-
meinden zu platzieren.

M it dem Sta r t  der 
„Nordstemmer Nachrichten“ 
wird das bestehende Me-
dienangebot in der Region 
sinnvoll erweitert – sowohl 
für Leserinnen und Leser als 
auch für Anzeigenkunden.

Ihr Team des 
Gleitz Verlages

In eigener Sache

MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Bülten. Ich lade hiermit alle 
Mitgliedsvereine und -grup-
pierungen der IG Bürgerzen-
trum Bülten zur Mitglieder-
versammlung am 10. Juni um 
19 Uhr ein.

Die Versammlung findet im 
Ortsratsraum des Bürgerzen-
trums statt. 

Die Tagesordnung ist wie 
folgt vorgesehen: 1. Begrü-
ßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit; 2. Fest-
stellung der Tagesordnung; 
3. Feststellung des Protokolls 
der letzten Versammlung am 
08.04.2025; 4. Bericht des 
Vorsitzenden; 5. Bericht des 
Kassierers; 6. Bericht der Kas-

senprüfer und Entlastung des 
Vorstandes; 7. Neuwahlen des 
Vorstandes; 8. Wahl eines Kas-
senprüfers; 9. Anträge auf Auf-
nahme in die IG; 10. Berichte 
der Mitgliedsvereine und 
-gruppierungen; 11. Anträge; 
12. Verschiedenes.

Anträge sind bis eine Woche 
vor der Versammlung schrift-
lich bzw. per Mail beim Vor-
stand „z. Hd. des 1. Vorsitzen-
den“ einzureichen.

Der Vorstand bittet um zahl-
reiches Erscheinen.

gez. Patrick Rodaebel, 
Ortsbürgermeister und 

1. Vorsitzender der 
IG Bürgerzentrum

IG Bürgerzentrum Bülten 

SOVD-Ortsverband 
Groß Bülten/Ölsburg

Groß Bülten/Ölsburg. Hier-
mit laden wir am Freitag, 3. 
Juli 2026 zur Jahreshauptver-
sammlung in den Dorfgemein-
schaftsraum, Am Schulhof 5 in 
Groß Bülten ein. 

Regularien: *Begrüßung, 
*Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, *Genehmigung der 
Tagesordnung 

Tagesordnung: 1. Genehmi-
gung des Protokolls der JHV 
2025; 2. Ehrung verstorbener 
Mitglieder; 3. Jahresbereichte 
a. Vorsitzender, b. Kassenwart, 
c. Obmann der Revisoren; 4. 
Entlastung des Vorstands; 5. 
Benennung der Wahlleitung; 

6. Neuwahl des Vorstands; 7. 
Bericht des Kreisvorstandes; 
8. Wahl von Delegierten zur 
Kreisverbandstagung; 9. Ver-
schiedenes. 

Wir bitten um Anmeldung bei 
einem der Vorstandsmitglieder, 
da ein gemeinsames Abendes-
sen gereicht wird. 

Anträge zur Änderung der 
Tagesordnung sind bis 26.06.26 
beim Vorsitzenden einzurei-
chen. 

Terminvorschau: Spargeles-
sen am 17. Juni im Groß Bül-
tener Hof.            

 Es grüßt der Vorstand 

DRK-Ortsverein Oberg:

Tagesfahrt nach 
Bad Lauterberg

Oberg. Die nächste Tagesfahrt 
des Ortsvereins findet am Mitt-
woch, 10. Juni statt. Es geht 
nach Bad Lauterberg. Nach 
einer kleinen Harzrundfahrt 
folgt eine interessante Stadt-
führung. Im Anschluss fahren 
wir mit der Burgseilbahn zum 
Mittagessen auf den Hausberg. 

Der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung und kann mit 
Bummeln und Shoppen oder 
einem entspannten Aufenthalt 
im Kurpark genutzt werden.  

Wir freuen uns auf einen ab-
wechslungsreichen und gesel-
ligen Tag!

Abfahrt ist um 9 Uhr am Ki-
osk Mitte 3.0, Oberger Haupt-
straße. Rückkehr ca. 18 Uhr.

Kosten der Busfahrt: 30 Euro 
p. P.. Hinzu kommen die Kos
ten für die Teilnahme an der 
Stadtführung von 5,00 Euro  
p. P. sowie das Mittagessen.

Anmeldung bitte bei Jutta 
Schierding, Tel.: 05172 2800.

	 Der Vorstand

SPD-Ortsabteilung Oberg:

Vorstandswechsel
Oberg. In der Versammlung der 

SPD-Ortsabteilung Oberg am 30. 
März im Gasthof Radtke konnte 
ein neuer erster Vorsitzender ge-
wählt werden. Die anwesenden 
Mitglieder stimmten einstimmig 
für den Kandidaten und neuen 
ersten Vorsitzenden Phil Peukert. 
Sein Vorgänger Jan Hanke hatte 
sein Amt einige Wochen zuvor 
auf eigenen Wunsch niedergelegt, 
engagiert sich jedoch weiterhin 
tatkräftig in der Ortsabteilung 
Oberg. Wir bedanken uns bei 
Jan Hanke für seine jahrelange 
Vorstandsarbeit.

Neben der Neuwahl des ersten 
Vorsitzenden konnten auch die 
Listen für die Ortsrats- und die 
Gemeinderatswahl aufgestellt 
werden.	 Ferdinand Bock

Herausgeber: Tobias Wozny e.K . • Am Kalischacht 1 – 3 • 31241 Ilsede • Tel. 05172 / 96030
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6.49
SIE SPAREN 4.00€

AKTION

Dallmayr Prodomo 
gemahlen oder ganze 
Bohnen, versch. Sorten,
1kg = 12,98 
n. G. = 10,49
500g Packung

APP-PREIS

5.99

Rinderrouladen, Rinderschmorbraten oder 
Rindergulasch 
aus der Unterschale und Kugel, vom deutschen Jungbullen, 
besonders zart und lecker, n. G. = 1,99 100 g

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG 1.59

SIE SPAREN 0.40 €
AKTION

0.79
SIE SPAREN 0.40€

AKTION

Haribo 
Fruchtgummi oder 
Lakritz, versch. Sorten
1kg = 5,27/4,49/4,51, 
n. G. = 1,19
150/160/175g Beutel

APP-PREIS

0.69

0.88
SIE SPAREN 1.11€

Barilla
Italienische 
Teigwaren 
versch. Ausformungen,
1kg = 1,98, n. G. = 1,76
500g Packung

1.99
SIE SPAREN 2.00€

AKTION

Schöller  
Mövenpick  
Eiskreationen, 
versch. Sorten,  
1l = 2,49/2,34/2,21,
n.G. = 3,99
800/850/900ml Schale

0.49
SIE SPAREN 50 %

AKTION

Müller 
Milchreis
versch. Sorten
1kg = 2,45 
n. G. = 0,99
200g Becher

10.99
SIE SPAREN BIS ZU 7.00€

Krombacher 
versch. Sorten, teilw. 
alkoholfrei o. koffeinhal-
tig, + 3,42/3,10 Pfand, 
je nach Verfügbarkeit 
im Markt
1l = 1,39/1,10, 
n. G. = 17,99
24×0,33l/20×0,5l 
Flasche

APP-PREIS

0.39

APP-PREIS

1.796.99
SIE SPAREN 8.00€

Coppenrath & Wiese  
Festtagstorten  
versch. Sorten, z.B.: 
Unsere Klassiker  
Festtagstorte 780g, 
Bunte Sahneplatte 800g 
1kg = 8,74/8,96, 
n.G. = 14,99
Packung

MICH GIBT'S AUCH 

ALKOHOLFREI

9.99
SIE SPAREN 4.00€

AKTION

Aperol 
ital. Aperitif, 11% Vol.
1l = 14,27, 
n. G. = 13,99
0,7l Flasche

APP-PREIS

9.49 5.99
WOCHENENDKNÜLLER

AKTION

Mionetto 
Prosecco Spumante 
versch. Sorten
1l = 7,99, 
0,75l Flasche

AKTION

AKTION AKTION

MICH GIBT'S AUCH 

ALKOHOLFREI
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KIRCHENMELDUNGEN
Ev.-luth. St. Briccius Kirchengemeinde Adenstedt – Gottes-
dienst: So., 31.5., 11 Uhr GD. Sa., 6.6., 16 Uhr Hochzeit. So., 
14.6., 9.30 Uhr GD mit Taufe.
Ev.-luth. Kirchengemeinden Bülten, Groß Bülten und Sol-
schen – Gottesdienst: So., 24.5., Solschen: 14 Uhr Jubelkon-
firmation. So., 31.5., Bülten: 12 Uhr Glaubensanhänger am 
Bürgerzentrum mit Taufe (bei Regen in der Kirche). So., 7.6., 
Bülten: 10 Uhr ZeltGD zum Volksfest; Solschen: 18 Uhr GD. So., 
14.6., Gr. Bülten: 10 Uhr GD.
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai Groß Ilsede – Got-
tesdienste: So., 24.5., 10.30 Uhr GD. Mo., 25.5., 11 Uhr Regio-
nalGD in Münstedt. So., 31.5., 7., 14. und 21.6., 10.30 Uhr GD. 
So., 28.6., 10 Uhr Uhr FamilienGD zum Abschluss der KU4-
Konfirmandenzeit in Münstedt.
Jeden Freitag um 18.30 Uhr findet eine ökumenische Zukunft-
sandacht in der Kath. St. Bernward Kirche Gr. Ilsede statt. 
Bürozeit: Dienstags von 16 bis 18 Uhr.
Ev.-luth. Kirchengemeinden Oberg und Münstedt – Gottes-
dienste: So., 24.5., Oberg: Open air-Gottesdienst vor der Kirche. 
Mo., 25.5., Münstedt: 11 Uhr, Gottesdienst der Region Südost 
an der Kirche (Ortsmitte). So., 31.5., Oberg: 10 GD; So., 7.6., 
Münstedt: 10 GD. So., 14.6., Oberg: 10 Uhr BläserGD. Fr., 19.6., 
Oberg: 18 Uhr Johannesfest. So., 21.6., Münstedt: 10 Uhr GD; 
So., 28.6., Münstedt: 10 Uhr Abschlussgottesdienst KU4.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß Groß Lafferde – Gottes-
dienste: So., 24.5., 11 Uhr PfingstGD mit Tauffest; Mo., 25.5., 
11 Uhr PfingstGD in Münstedt an der Kirche; So., 31.5., 10 Uhr 
Jubelkonfirmation. So., 7.6., 17 Uhr FrauenGD; So., 14.6., 10 
Uhr HauptGD; So., 28.6., 10 Uhr KitaGD. 
Kath. Kirchengemeinde St. Bernward Groß Ilsede – Gottes-
dienste:   Jeden Dienstag: 9 Uhr Hl. M (am 2.6., anschl. Cari-
tasfrühstück). So., 24.5., 11 Uhr WortGD im Seniorenzentrum 
„Am Markt“; 11.15 Uhr Hl. M. Mo., 25.5. und So., 31.5., 9.30 
Uhr Hl. M. Mi., 3.6., Gadenstedt: 10 Uhr WortGD in der Seni-
orenresidenz „Brockenblick“. Sa., 6.6., 17 Uhr VorabendM. So., 
14.6., 9.30 Uhr WortGD. Mi., 17.6., 15.15 Uhr WortGD im Se-
niorenz. „Am Kugelwasserturm“. So., 21.6., 9.30 Uhr Hl. M; 11 
Uhr WortGD im Seniorenzentrum „Am Markt“. Mi., 24.6., 18 
Uhr FestGD für die ganze Pfarrgemeinde. So., 28.6., 11.15 Uhr 
FamilienGD, anschl. Fahrzeugsegnung und gemütliches Beisam-
mensein. Di., 30.6., 9 Uhr WortGD.
Veranstaltungen: Mi. 3.6., 15 Uhr Nicht allein – Gemeinsam 
– Seniorennachmittag. Mi., 10.6., 17.30 Uhr St. Bernward – Kre-
ativ. So., 14.6., 19 Uhr Jugendtreffen – Public Viewing Fußball 
WM in Steinbrück. Mi., 17.6., 19.30 Uhr PGR-Sitzung in Lenge-
de. Fr., 19.6., 18 Uhr Jugendmesse in Lengede.
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Steinbrück – Gottesdiens-
te: So., 7.6., Steinbrück: 10.30 Uhr Hl. M. mit Fronleichnams-
prozession, anschließend Gemeindefest. Fr., 12.6., Söhlde: 10.30 
Uhr WortGD im SZ „Buddes Hof“; Sa., 13.6., Steinbrück: 17 Uhr 
VorabendM; Sa., 20.6., Steinbrück: 17 Uhr WortGD; Di., 23.6., 
Hoheneggelsen: 15.30 Uhr WortGD im Seniorenzentrum. Sa., 
27.6., Steinbrück: 17 Uhr VorabendM, anschl. Fahrzeugsegnung.
Veranstaltungen: So., 14.6., 19 Uhr Jugendtreffen – Public Vie-
wing Fußball WM. Mi., 17.6., 19.30 Uhr PGR-Sitzung in Lenge-
de.
Freie ev. Christengemeinde – sonntags 10 Uhr Gottesdienst 
und dienstags 19 Uhr Bibelbetrachtung mit Übersetzung 
auf Russisch und Kinderstunden. Weitere Infos unter: www.
christenģemeinde.ilsede.de
Pastor Peter Treu, Tel. 0152 54049925.

VFG feiert 75-jähriges Jubiläum:

Volksfest in Lüttchen 
Bülten 2026 

Klein Bülten. Lüttchen Bülten 
steht Anfang Juni ganz im Zeichen 
des Feierns: Vom 5. bis 7. Juni lädt 
die Volksfestgemeinschaft zum 
traditionellen Volksfest ein – in 
diesem Jahr verbunden mit einem 
besonderen Anlass. Die VFG fei-
ert ihr 75-jähriges Bestehen und 
hat dafür ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine gestellt. 

Den Auftakt bildet am Mittwoch, 
3. Juni, um 18.30 Uhr der Verkauf 
der Essensmarken im Bürgerzen-
trum für das beliebte Königsfrüh-
stück. Auf der Speisekarte stehen 
Hochzeitssuppe sowie Burgun-
derbraten mit Mischgemüse und 
Kartoffeln. 

Am Donnerstag, 4. Juni, beginnt 
ab 18 Uhr das traditionelle Krän-
zebinden auf dem Festzelt, bei dem 
die Vorbereitungen für die kom-
menden Festtage ihren geselligen 
Auftakt finden. 

Der Freitag, 5. Juni, startet um 
16.45 Uhr mit dem Abmarsch zu 
den Königen. Am Abend wird ab 
20 Uhr bis in die frühen Morgen-
stunden (3 Uhr) auf dem Festzelt 
ausgelassen getanzt. Ein beson-
deres Highlight erwartet die Be-
sucher anlässlich des Jubiläums: 

Gegen 22.30 Uhr erleuchtet ein 
großes Feuerwerk den Himmel 
über Lüttchen Bülten. 

Am Samstag, 6. Juni, beginnt um 
14.30 Uhr der große Festumzug 
durch den Ort. Im Anschluss fol-
gen die Oberstrede um 16.15 Uhr 
sowie der Abmarsch zum Königs-
schießen bei Rosi um 17 Uhr. Par-
allel dazu sorgt Karaoke im Fest-
zelt für Unterhaltung. Um 20.15 
Uhr werden die neuen Majestäten 
feierlich proklamiert, bevor der 
Abend erneut mit Tanz bis 3 Uhr 
ausklingt. 

Der Sonntag, 7. Juni, startet um 
10 Uhr mit einem Gottesdienst un-
ter der Leitung von Pastor Peyk. 
Direkt im Anschluss findet um 
10.30 Uhr das traditionelle Königs-
frühstück statt. Am Nachmittag, ab 
14.30 Uhr, werden die Kinder abge-
holt, bevor um 16.45 Uhr das An-
nageln der Königsscheiben folgt. 
Den Abschluss des Volksfestes bil-
det ab 19.15 Uhr ein gemütlicher 
Ausklang auf dem Festzelt. 

Die Volksfestgemeinschaft Lütt-
chen Bülten freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher und unvergessliche Stunden.

                   Sascha Ebert

SG Adenstedt lädt am 14. Juni ein:

Familiensportfest
Adenstedt. Wir laden herzlich 

am 14. Juni zwischen 11 und 16.30 
Uhr auf den Sportplatz in Aden-
stedt ein.

Es wird wieder ein buntes Rah-
menprogramm verschiedener 
Sportarten zum Ausprobieren und 
Mitmachen angeboten.

Neben viel Spaß und Sport bieten 
wir natürlich auch ein passendes 
Angebot von Speisen und Ge-
tränken an. Besucht uns am 14. 
Juni zwischen 11 und 16.30 Uhr 
auf dem Sportplatz in Adenstedt.

 
Erneuerung der 

Tennisplätze in Adenstedt

Zu Beginn der neuen Tennissai-

son kann die SG Adenstedt sich 
über die Erneuerung der beiden 
Tennisplätze freuen. Dies wurde 
durch die Unterstützung vieler 
privater Spenden sowie durch die 
Unterstützung der Niedersäch-
sischen Lotto Sport Stiftung, der 
Landesarbeitsgemeinschaft für das 
Ehrenamt Niedersachsen sowie der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
möglich. Ab sofort kann wieder 
auf bestem Untergrund sowie mit 
einer neuen Linierung hervorra-
gend in Adenstedt Tennis gespielt 
werden. Interessierte sind jederzeit 
willkommen und können sich ger-
ne per E-Mail unter sg.adenstedt@
gmail.com informieren.

Julian Klar

In diesem Jahr feiert die Handballabteilung der SG Adenstedt ihr 100-jähriges Bestehen:

SG Adenstedt als „Jubilar des 
Spieltags“ zu Gast bei den Recken

Adenstedt. Den ersten Höhe-
punkt unseres Jubiläumsjahres 
feierten wir am 8. Mai, als wir 
uns mit insgesamt 71 handballbe-
geisterten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auf den Weg nach 
Hannover machten. Mit zwei 
Reisebussen ging es in Richtung 
Bundesliga-Handball. Mit dabei 
war eine bunte Mischung aus 
Jung und Alt – und schon wäh-
rend der Fahrt war die Vorfreu-
de auf den gemeinsamen Abend 
deutlich zu spüren. In der ZAG 
Arena verfolgten wir das span-
nende Bundesliga-Spiel der TSV 
Hannover-Burgdorf gegen den 
SC DHfK Leipzig. Die Recken 
konnten sich am Ende in einem 
mitreißenden Spiel den Sieg si-
chern und sorgten damit für be-
ste Stimmung auf den Rängen.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Abends wartete jedoch nach 
dem Spiel auf uns. Beim gemein-
samen Meet & Greet nahm sich 
Recken-Spieler Luis Rodríguez 
Zeit für Fotos, Autogramme 
und persönliche Gespräche. Vor 
allem die Kinderaugen strahl-
ten dabei besonders. Für einige 
Nachwuchshandballer*innen 

ging es anschließend noch direkt 
aufs Spielfeld, um Erinnerungsfo-
tos und Autogramme von weite-
ren Spielern zu sammeln. 

Auch die SG Adenstedt war 
in der Arena nicht zu überse-
hen: Über dem Mittelrang hing 
ein großes Banner mit der Auf-
schrift „100 Jahre Handball in 
Adenstedt“ und machte auf das 
besondere Vereinsjubiläum auf-
merksam. Zusätzlich waren wir 
in der Hallenzeitschrift „Der 

Reckenbote“ mit einem eigenen 
Artikel vertreten. Darin wurde 
auf unser 100-jähriges Jubiläum 
aufmerksam gemacht und vorge-
stellt, dass wir an diesem Abend 
der „Jubilar des Spieltags“ sind.

Viele Zuschauerinnen und 
Zuschauer konnten die Hallen-
zeitschrift mitnehmen und mehr 
über unsere Handballabteilung 
und unser besonderes Jubilä-
umsjahr erfahren. Nach einem 
rundum gelungenen Abend 

trafen wir uns schließlich wie-
der vor der Arena und machten 
uns gemeinsam auf den Rück-
weg nach Adenstedt. Ein großes 
Dankeschön gilt außerdem den 
Busfahrern der Firma Sausewind, 
die uns sicher hin- und zurück-
gebracht haben. Die Fahrt nach 
Hannover war der erste Höhe-
punkt in diesem Jubiläumsjahr 
und für alle ein schönes Vereins
erlebnis.               Lea Giesemann

Frühstücksbuffet
samstags & sonntags von 9 bis 12 Uhr  
20,90 €

Um Vorabreservierung 
für Frühstück und satt-Angebote wird 
gebeten. Chorneffer@web.de / 05171 7696861

Sundernweg 41, 31228 Peine

E I X E R 

Kaltgetränke

Cocktails 

Kaffee und  
Kuchen

Tretboote und 
Standup Boards 
zur Vermietung

Liegestühle
Strandfeeling pur 

Leckere Speisen 
vom Grill

Übertragung  
der Deutschen 

 WM Spiele

AUSZEIT 
GENIEßEN

Burger satt 
donnerstags von 18 bis 21 Uhr | 22,50 € p. P. 

Hamburger, Chicken-Burger, 
Cheeseburger, Veggieburger, 
Wildschweinburger.

Zu allen Burgern werden Steakhouse-
Pommes und Kartoffelecken serviert.

07.06.2026 | 11 Uhr 
Livemusik mit  
Pretty Cashanga

Elektroinstallationen
Udo Bellon Elektromeister

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz
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Groß Lafferde. Im Jahr 2025 
konnte die Ortschaft Groß Lafferde 
einen großen, runden Geburtstag 
feiern. Zahlreiche Veranstaltungen 
fanden aus diesem Anlass im Laufe 
des Jubiläumsjahres statt. Nach-
dem wir schon einen Rückblick 
über das erste Halbjahr veröffent-
licht haben, wollen wir in dieser 
Ausgabe nun das zweite Halbjahr 
2025 Revue passieren lassen.

Festkommers: Unsere offizielle 
„Geburtstagsfeier“, der Festkom-
mers, fand  am 10. Juli im Festzelt 
auf unserem Marktplatz statt. Über 
300 Gäste waren erschienen, um 
mit uns unser rundes Ortsjubiläum 
zu feiern. Unser Ortsbürgermeis
ter Torsten Brinsa konnte dabei 
auch zahlreiche auswärtige Gäste 
begrüßen, die unserer Einladung 
gefolgt waren. In den Grußwor-
ten gingen die Redner auf die Ge-
schichte unserer Ortschaft ein und 
überbrachten viele Glückwünsche. 
Grußworte erreichten uns auch auf 
anderen Wegen, z. B. per Brief oder 
Mail, wofür wir uns an dieser Stelle 
noch einmal herzlich bei allen Gra-
tulanten bedanken möchten.

Der Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Groß Lafferde 
erfreute die Teilnehmer mit mu-
sikalischen Einlagen zwischen 
den Wortbeiträgen. Lena Behrens 
und Ingo Lüders hielten eine be-
eindruckende Festrede über die 
Geschichte unserer Ortschaft. Ein 
weiterer Höhepunkt war sicher 
der Auftritt unserer Kindergar-
tenkinder, die für uns mit viel Be-
geisterung und Freude, sangen und 
tanzten. Am Ende der Aufführung 
erhielten alle Kinder als „Danke-
schön“ eine große Umhängetasche, 
die mit vielen Überraschungen ge-
füllt war. 

Der Festausschuss hatte an-
lässlich des Jubiläums eine Jubi-
läumsbroschüre gestaltet. Dank 
zahlreicher Sponsoren konnten 
die Teilnehmer für nur einen Euro 
dieses gelungene Nachschlagewerk 
erwerben! Wer noch kein Exem-
plar erwerben konnte, kann dies 
übrigens immer noch nachholen. 
Fragen Sie dazu einfach bei Se-
bastian Schmidt in der örtlichen 
Allianzagentur nach. 

Bei einigen Kaltgetränken klang 
der Abend aus. Am Ende waren 
sich alle einig, dass es war eine 
würdige „Geburtstagsfeier“ war.

Boßelturnier für Kinder (Ver-
anstalter Kyffhäuser): Die Kyff
häuser Kameradschaft Groß 
Lafferde hatte eine Ersatzveran-

staltung zu unserer ausgefallenen 
Sportveranstaltung angeboten. Am 
9. August sollte ein Boßelturnier 
speziell für Kinder und Jugendli-
che von 8 bis 15 Jahren veranstaltet 
werden.

Trotz bester Voraussetzungen 
(keine Startgebühr, kostenlose 
Versorgung der Teilnehmer mit 
Getränken und Bratwürsten) war 
die Zahl der Anmeldungen leider 
so gering, dass auch diese Veran-
staltung abgesagt werden musste. 

Tag der Gemeinde mit Bürger-
brunch (Veranstalter Kirche): 
Am 10. August, veranstaltete die 
ev. Kirchengemeinde ihren Tag 
der Gemeinde. Anlässlich des 
1.200-jährigen Ortsjubiläums wur-
de diesmal allerdings das übliche 
Programm geändert und ein Bür-
gerbrunch an der Bernwardskirche 
angeboten. 

Zu Beginn der Veranstaltung 
gab es eine Andacht mit unserer 
Pastorin Julia Braunsteiner. An-
schließend spielten die Wasser-
turmrocker zur Unterhaltung.

Jeder Teilnehmer war aufgefor-
dert, etwas zum Brunchen mitzu-
bringen, das dann mit allen Teil-
nehmer geteilt werden sollte.

So entstand ein großes Büfett 
mit vielfältigen Speisen, das die 
zahlreichen Teilnehmer dankbar 
annahmen. Für kalte und warme 
Getränke war ebenfalls gesorgt, so 
dass die aufgebauten Tische und 
Stühle lange gefüllt blieben. Für 
Kinder gab es einige Spielmög-
lichkeiten und so verbrachten alle 
einen schönen Sommertag an un-
serer Kirche.

Lafferder Markt: Im September 
stand dann auch unser beliebter 
Lafferder Markt im Zeichen un-
seres Jubiläums. Unsere Markt-
meisterin (Elke Beuermann-
Kretzschmar) und ihr Team hatten 
wieder fleißig an der Gestaltung 
unseres traditionsreichen Festes 
gearbeitet, so dass die zwei Markt-
tage wieder einmal wie im Flug 
vergingen!

Filmabende: Wenn man ein so 
bedeutsames Jubiläum feiern kann, 
gibt es natürlich auch viel aus der 
Geschichte zu erzählen und auch 
zu zeigen. Dies haben wir an zwei 
Abenden im Oktober, im Gasthaus 
„Zum Markt“ getan.

„Groß Lafferde op de Leinwand“ 
hießt das Motto, unter dem wir 
einen Rückblich auf die letzten 
100 Jahre Dorfgeschichte zeigten. 
Dabei gab es Filme von vergange-
nen Volksfesten, Fußballturnieren 

oder früheren Jubiläen und ande-
ren Großereignissen unserer Ort-
schaft. In dem Film „Die Kartoffel-
käfer“ gab es zudem auch private 
Filmaufnahmen und Interviews 
mit Dorfbewohnern. Zwischen-
durch unterhielt  der Männerge-
sangverein die Besucher mit eini-
gen Liedern und plattdeutschen 
Vorträgen. Knapp 300 Teilnehmer 
an zwei Abenden erlebten so mit 
Popcorn, kühlen Getränken und 
Snacks eine Reise durch die inte-
ressante Geschichte unserer Ort-
schaft.

Baumpflanz-Aktion: Es war uns 
ein Anliegen, im Rahmen unseres 
Jubiläums auch etwas Nachhaltiges 
zu organisieren. Dieses Vorhaben 
setzten wir im Zusammenarbeit 
mit der Volksbank BRAWO am 
1. November mit unserer Baum-
pflanz-Aktion um. Zusammen 
mit einer Gartenbau-Fachfirma 
wurden insgesamt 12 Bäume ge-
pflanzt. Neben 11 Obstbäumen 
wurde dabei auch eine Linde ge-
pflanzt. An ihr soll zu einen spä-
teren Zeitpunkt dann noch eine 
Erinnerungsplakette an unser 
Jubiläum angebracht werden soll. 
Zahlreiche Helfer von Jung bis Alt 
hatten Schubkarren, Spaten oder 
Schaufeln mitgebracht und zeigten 
vollen Einsatz beim Pflanzen. Die 
Freiwillige Feuerwehr unterstützte 
uns beim Bewässern der Bäume.

Ein gemeinsamer Abschluss bei 
Bratwurst und Getränken am Feu-
erwehrgerätehaus rundete diese 
tolle Aktion ab. Wir hoffen alle, 
dass wir uns lange an unseren „Ju-
biläumsbäumen“ erfreuen können. 

Weihnachtsmarkt rund um 
den Wasserturm: Das letz-
te große Highlight folgte dann 
am Nikolaustag im Dezember.  
„X-MAS am Turm“ war das Mot-
to, unter dem wir rund um unser 
Wahrzeichen am Thieplatz eine 
tolle Abschlussveranstaltung un-
seres Jubiläumsjahres feierten. Ge-
boten wurde ein weihnachtliches 
und stimmungsvolles Programm 
für Groß und Klein.

Zahlreiche verschiedene Buden 

mit vielen Leckereien und kunst-
handwerklichen Dingen und na-
türlich Getränke- und Essenstände 
sorgten für eine weihnachtliche 
Stimmung, die viele Besucher an-
zog. Schon zu Beginn der Veran-
staltung herrschte reger Betrieb, 
der bis in die Abendstunden an-
hielt. 

Auf der Showbühne lief ein ab-
wechslungsreiches Programm, in 
dessen Verlauf natürlich auch der 
Nikolaus vorbeischaute und die 
zahlreich anwesenden Kinder mit 
Überraschungstüten erfreute.

Die Prämierung der schönsten 
Fotos unseres Fotowettbewerbs 
rundete den Tag ab. Dabei wur-
den zahlreiche Preise für wirklich 
gelungene Fotos unserer Ortschaft 
überreicht.

Schon während der Veranstal-
tung konnten die Organisatoren 
viel Lob empfangen und viele Be-
sucher wünschten sich sogleich 
eine Neuauflage im nächsten Jahr.

Nicht nur unser Ortsbürgermeis
ter zeigte sich begeistert: „Der 
Weihnachtsmarkt war eine heraus-
ragende Veranstaltung mit der wir 
angemessen unser Jubiläumsjahr 
beendet haben“.  

Soweit der Rückblick auf unser 
Jubiläumsjahr 2025.

Abschließend möchten wir noch 
einmal Danke sagen. Danke, für die 
große Unterstützung, die wir wäh-
rend unserer Planungsphase erhal-
ten haben, für die vielen Helfer und 
Sponsoren, die mit ihrem Engage-
ment unser Jubiläum ermöglicht 
haben und für die vielen Teilneh-
mer an unseren Veranstaltungen! 
Wir werden uns sicher noch lange 
an unser Jubiläum zurück erinnern.

Der Planungsausschuss hat zu-
dem beschlossen, dass der Verein 
„1.200 Jahre Groß Lafferde“ weiter-
hin zum Wohle unserer Ortschaft 
bestehen soll. Zurzeit überarbei-
ten wir unsere Satzung. Sobald alle 
Formalitäten erledigt sind, werden 
wir sie über die weitere Entwick-
lung informieren.

Festausschuss 
1.200 Jahre Groß Lafferde

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2025 – Teil 2

Groß Lafferder Vereine luden ein:

Workshop „How to Party“
Groß Lafferde. Am 26. April 

fand der Workshop „How to Par-
ty?“ für Mädchen im Alter von 
13 bis 18 Jahren in der Turnhal-
le Groß Lafferde statt. Organi-
siert wurde die Veranstaltung 
gemeinschaftlich von den Laf-
ferder Sportvereinen MTV und 
SV Teutonia, dem Jugendförder-
verein „Atze“ sowie dem Ju-Jutsu 
Club Peine.

Zwölf Mädchen nahmen an 
dem Workshop teil. Sie lernten 
verschiedene Selbstverteidi-
gungstechniken kennen und 
konnten diese direkt selbst aus-
probieren. Außerdem wurden 
die Teilnehmerinnen für mög-
liche Gefahren sensibilisiert 
und erhielten Informationen 

über verschiedene Hilfsmittel 
zur Selbstverteidigung und Si-
cherheit.

Zum Abschluss der Veran-
staltung konnten verschiedene 
Rauschbrillen getestet werden, 
um die Auswirkungen von Alko-
hol und anderen berauschenden 
Mitteln besser nachvollziehen zu 
können.

Der Workshop kam bei den 
Teilnehmerinnen gut an. Auch 
die Organisatoren freuen sich 
darüber, dass gemeinsam ein so 
wichtiges und gelungenes Ange-
bot auf die Beine gestellt werden 
konnte.          

  Inken Oppermann

TV Klein Ilsede optimiert langfristig Kosten:

Rolf Büttner für 70-jährige 
Mitgliedschaft geehrt

Klein Ilsede. Am 10. April fand 
um 19 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des TV Klein Ilsede im 
Foyer der Mehrzweckhalle statt. 
Die rund 23 Teilnehmenden wur-
den vom 1. Vorsitzenden Steffen 
Arnecke begrüßt. Einstimmig wur-
de beschlossen, die Versammlung 
trotz eines Formfehlers fortzuset-
zen. Für diesen möchte ich mich 
an dieser Stelle offiziell entschuldi-
gen. Nach der Totenehrung sowie 
der Genehmigung des Protokolls 
der Mitgliederversammlung vom 
14.03.2025 erfolgte der Bericht des 
Vorstandes. 

Der Fokus lag hier darauf, den 
Anwesenden Informationen zu 
bisher geleisteten Neuerungen 
sowie einen Ausblick auf kom-
mende Vorhaben zu geben. So 
konnte zum Beispiel durch einen 
Arbeitseinsatz im November letz-
ten Jahres ca. 1.500 Euro einges-
part werden. Diese Summe floss in 
die Modernisierung der Beleuch-
tungsanlage auf LED-Technik. 

Auch hier ist das Ziel, langfristig 
Kosten zu optimieren. Es wurden 

vier neue Sparten gegründet, die 
sich reger Beliebtheit erfreuen. Es 
folgten die Berichte der einzelnen 
Abteilungen und der Kassenbe-
richt mit der Entlastung des Vor-
standes.

Bei den Ehrungen wurden Ga-
briele Pansegrau und Heike Helle 
mit der silbernen Anstecknadel für 
25-jährige Vereinsmitgliedschaft 
geehrt. Herrmann Spörl und 
Udo Heinemann erhielten für die 
50-jährige Vereinsmitgliedschaft 
einen Präsentkorb. Rolf Büttner 
erhielt für die 70-jährige Vereins-
mitgliedschaft ebenfalls einen Prä-
sentkorb.

Der Finanzplan wurde von 
Steffen Arnecke vorgestellt und 
einstimmig genehmigt. Christine 
Rosner-Haustein wurde für die 
ausscheidende Kassenprüferin 
Marion Grigat für zwei Jahre in 
das Amt gewählt.

Die Sitzung endete um 20.58 
Uhr. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei allen Ehrenamtlichen be-
danken, ohne die ein Vereinsleben 
nicht möglich wäre.        Jan Kölbel

TV Klein Ilsede informiert:

Basketball, Schwimmen 
und Ehrenscheibe

Klein Ilsede. Basketball: Unter 
der Leitung von Christian Karni-
kowski trifft sich die neu gegrün-
dete Basketballsparte des TV Klein 
Ilsede jeden Donnerstag von 19 bis 
20 Uhr. Willkommen sind Basket-
ball-Begeisterte ab 14 Jahren, Ge-
schlecht egal, nach oben gibt es 
keine Altersgrenze, solange Freude 
am Sport besteht. Christian Karni-
kowski blickt auf nunmehr 20 Jahre 
Erfahrung in der Sportart zurück 
und möchte seine Begeisterung 
gern weitergeben. Anfänger und 
Fortgeschrittene werden gleicher-
maßen gefordert, wobei der Fokus 
klar auf Spaß am Spiel liegt.

Schwimmen: Der Schwimmkurs 
unter der Leitung von Thomas Jur
rat erfreut sich großer Beliebtheit 
und die ersten Abzeichen konnten 
bereits erschwommen werden.

Ein weiterer Kurs wird ab Ende 
August stattfinden, die genauen 
Termine werden noch geklärt. 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
können Voranmeldungen gern 
schon an Thomas Jurrat unter der 
Nummer 0157 78779540 gerichtet 
werden.

Der Kurs richtet sich an Kinder 
ohne Schwimmerfahrung ab 4 
Jahren. Ziel ist das Schwimmab-
zeichen Seepferdchen. Kinder, die 
bereits das Seepferdchen besitzen, 
werden auf das Schwimmabzei-
chen Pirat und den Freischwim-
mer (Schwimmabzeichen Bronze) 
vorbereitet.

Gewinner Ehrenscheibe: Der 
TV Klein Ilsede gratuliert Daniel 
Strube, dem Gewinner der diesjäh-
rigen Ehrenscheibe.

Jan Kölbel

Ein Abend voller Wertschätzung beim SPD-Ortsverein Ilsede:

Ehrung für langjährige 
Parteiangehörigkeit und Engagement

Ilsede. Der SPD-Ortsverein 
Ilsede hatte am 17. April zur 
Jubilarehrung langjähriger Mit-
glieder eingeladen. Zahlreiche 
Jubilare kamen dieser Einladung 
nach, um gemeinsam diesen 
besonderen Tag zu feiern. Die 
Veranstaltung stand ganz im 
Zeichen der Dankbarkeit und 
Anerkennung für Jahrzehnte 
des Engagements und sozialen 
Zusammenhalt. 

Nach der Begrüßung durch 
den Ortsvereinsvorsitzenden 
Thomas Kirchmann über-
brachte Julia Semper ein Gruß-
wort an die Anwesenden. Julia 
Semper, Kandidatin für das Amt 
der Landrätin, betonte in ihrer 
Ansprache die Bedeutung des 
ehrenamtlichen Engagements. 
Im Anschluss skizzierte sie die 
wesentlichen Themen für die 
Landkreisentwicklung, dessen 
Herausforderungen und Chan-
cen und stand für Fragen bereit.

Auch der SPD-Unterbezirks-

vorsitzende Matthias Möhle hat 
es sich nicht nehmen lassen, an 
dieser Ehrung persönlich teil-
zunehmen. Gemeinsam mit 
dem Vorstand des Ortsvereins 
(Thomas Kirchmann, Frank 
Busse, Heinz-Georg Baumann) 
nahmen sie die Ehrungen vor. 

Die Übergabe der Urkun-
den war ein sehr bewegender 
Moment, der die Verbunden-
heit und den Stolz aller Anwe-

senden widerspiegelte. Jeder 
der anwesenden Jubilare wur-
de persönlich gewürdigt – mit 
Anekdoten zum jeweiligen Jahr 
des Parteieintrittes und dem 
Dank und der Anerkennung 
für die langjährige Treue. Vie-
len Dank für die 10, 25, 50 und 
sogar 60 Jahre Parteizugehö-
rigkeit!

Nach den Ehrungen folgte 
in gewohnter Art ein gemein-

sames Essen mit anschlie-
ßendem gemütlichem Bei-
sammensein.  Nach vielen 
anregenden Gesprächen, die 
von Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten und dem aktu-
ellen Tagesgeschehen geprägt 
waren, zog die Runde ein ein-
stimmiges Resümee: Ein rund-
um gelungener Abend.

Thomas Kirchmann, 
1. Vorsitzender
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Wählergruppe WFI setzt damit die bereits seit mehreren Jahren bestehende Zusammenarbeit fort:

Unterstützung für Bürgermeisterkandidatur 
von Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge

Ilsede. Die Wählergruppe WFI 
(Wir für Ilsede) unterstützt die 
Bürgermeisterkandidatur von 
Nils Neuhäuser genannt Holt-
brügge und setzt damit die be-
reits seit mehreren Jahren beste-
hende Zusammenarbeit fort.

Die WFI ist aus einer Bür-
gerinitiative hervorgegangen, 
die sich im Vorfeld der Kom-
munalwahlen 2021 intensiv für 
die Abschaffung der Straßen-
ausbaubeiträge eingesetzt hat. 
Dieses Thema hat viele Bürge-
rinnen und Bürger in der Ge-
meinde unmittelbar betroffen. 
Schon damals hat die WFI die 
Kandidatur von Nils Neuhäu-
ser begleitet und unterstützt. In 
der vergangenen Wahlperiode 
konnte dieses zentrale Anliegen 
gemeinsam umgesetzt werden 
und die Straßenausbaubeiträge 
wurden abgeschafft.

„Dieser Erfolg hat verdeutlicht, 
dass engagierte Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort gemeinsam kon-
krete Veränderungen erreichen 
können. Die WFI steht dabei 
für eine Politik, die nah an den 
Menschen ist, Anliegen aufgreift 
und in praktische Lösungen 
überführt.“, so der Vorsitzende 
der Wählergruppe, Michael Za-
charias. Diese Form der Bürger-
nähe präge die Arbeit der Wäh-
lergruppe bis heute.

Auch personell ist die WFI in 
den Ortschaften präsent und 
bringt sich dort aktiv ein. In 
Gadenstedt engagieren sich mit 
Maren Zacharias als stellver-

tretende Ortsbürgermeisterin 
sowie Sabine Engel als Ortsrats-
mitglied zwei Vertreterinnen der 
Wählergruppe. Beide haben in 
den vergangenen Jahren einen 
wichtigen Anteil an der positiven 
Entwicklung des Ortes. Durch 
ihre kontinuierliche Arbeit im 
Ortsrat, ihre Ansprechbarkeit 
für Bürgerinnen und Bürger so-
wie ihr Engagement für konkrete 
Verbesserungen vor Ort tragen 
sie dazu bei, dass Themen aus 
Gadenstedt aufgenommen und 
vorangebracht werden.

Für die Kommunalwahl im Sep-
tember 2026 tritt die WFI erst-
mals auch zur Wahl des Gemein-
derates an. Aufbauend auf den 
bisherigen Erfahrungen und Er-

folgen verfolgt die Wählergruppe 
das Ziel, ihre bürgernahe Arbeit 
künftig auch auf Gemeindeebene 
einzubringen und weitere Pro-
jekte im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger umzusetzen. Dabei 
bleibt der Anspruch bestehen, 
pragmatisch, lösungsorientiert 
und im engen Austausch mit den 
Menschen vor Ort zu handeln.

Die Unterstützung der Bürger-
meisterkandidatur von Nils Neu-
häuser knüpft an die bisherigen 
gemeinsamen Erfahrungen an. 
Im Mittelpunkt steht eine ver-
lässliche Zusammenarbeit, die 
sich an den konkreten Bedürf-
nissen der Gemeinde orientiert 
und die positive Entwicklung in 
den Ortschaften weiterführt.

Neuhäuser ergänzt: „Ich freue 
mich über die Unterstützung der 
WFI und die Fortsetzung unserer 
Zusammenarbeit. Die vergan-
genen Jahre haben gezeigt, dass 
wir gemeinsam konkrete Ver-
besserungen für die Menschen 
in unserer Gemeinde erreichen 
können. Diesen Weg möchte ich 
gerne weitergehen und weitere 
Themen gemeinsam anpacken“. 

Michael Zacharias

Groß Lafferder Tischtennis-Nachwuchs:

Wertvolle Erfahrungen 
beim Bezirksentscheid

Groß Lafferde. Mit neun qua-
lifizierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern trat der Tischten-
nis-Nachwuchs des MTV Groß 
Lafferde beim Bezirksentscheid 
der Mini-Meisterschaften in 
Rüningen an. Nach den erfolg-
reichen Leistungen beim Orts- 
und Kreisentscheid war die 
Vorfreude groß – doch auf Be-
zirksebene wartete erwartungs-
gemäß eine deutlich stärkere 
Konkurrenz.

Trotz engagierter Auftritte und 
vieler sehenswerter Ballwechsel 
mussten sich alle Groß Lafferder 
Talente bereits in der Gruppen-
phase geschlagen geben. Die Geg-
nerinnen und Gegner erwiesen 
sich insgesamt als eine Nummer 
zu groß. Viele von ihnen stehen 
bereits länger im Training und 
sammeln zudem regelmäßig Er-

fahrung im Punktspielbetrieb.
Dennoch verkauften sich die 

Kinder aus Groß Lafferde her-
vorragend und zeigten großen 
Einsatz, Spielfreude und Fairness. 
„Auch wenn es diesmal nicht für 
ein Weiterkommen gereicht hat, 
können alle stolz auf ihre Leistun-
gen sein“, lautete das Fazit von 
Betreuerin Kirsten Geske. Be-
sonders die Entwicklung seit dem 
Ortsentscheid und der Mut, sich 
auf diesem Niveau zu messen, 
wurden positiv hervorgehoben.

Der Bezirksentscheid war für 
alle Beteiligten eine wertvolle Er-
fahrung und eine zusätzliche Mo-
tivation, weiterhin fleißig zu trai-
nieren. Einige der jungen Talente 
wollen nach den Sommerferien 
am Punktspielbetrieb teilnehmen 
und sich weiter verbessern.

Kirsten Geske
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SV Anker 06 Gadenstedt beim Marathon „Run City.Hannover”:

Alle konnten ihr Ziel erreichen
Gadenstedt. Bereits im letz-

ten Jahr hat unsere routinierte 
Trainerin Daniela Lemke einige 
ihrer Schützlinge zum Marathon 
in Hannover motivieren können. 
Das Debüt der Laufgruppe vom 
SV Anker war im April 2025 
gelungen und verlangte nach 
Wiederholung(en). Nach der Re-
genschlacht im Oktober bei den 
Braunschweiger Lauftagen sollte 
es am 12. April 2026 nun wieder 
in die Landeshauptstadt gehen.

Als Erste startete Bianca 
Schindler in den 10km-Lauf. 
Und da ein Lauf in Gemein-
schaft einfach mehr Spaß 
macht, gingen mit ihr weitere 
4.196 Teilnehmer*innen auf die 
Strecke. Mit einer Zielzeit von 
1:05:36 konnte sie noch vor dem 
Start der übrigen Ankeraner die 
Zielverpflegung und vor allem 
die Atmosphäre genießen. 

Gegen 10.15 Uhr öffnete sich 
der Startbereich für die Gaden-
stedter Marathonies. Für die 
42,195 km durch Hannovers 
City hatten sich vier Läuferinnen 
und Läufer gemeldet. Mit dem 
Beginn des offiziellen Startsongs 
„Run City.Hannover” begann 
das Kribbeln und die Vorfreude 
erreichte ihren Höhepunkt. Ge-
tragen von den Zuschauern an 
der Strecke, allen voran aber dem 
eigenen Laufwillen, der guten 
Vorbereitung und der Überzeu-
gung, sich freiwillig hierfür ge-
meldet zu haben, schafften alle 
Starter unserer Laufgruppe den 
Zielbogen zu durchlaufen. Dabei 
konnte Trainerin Dani ihr per-
sönliches Ziel von 4 Stunden mit 
3:58:55 unterbieten. Nach einer 
Verschnaufpause nahm sie Cath-
leen Rodenstein in Empfang. An-
gekündigt als Erstling mit einem 
Konfettiregen stoppte ihre Uhr 
nach 4:27:06. Damit hatte Cath-
leen einen knappen Vorsprung 
vor Oliver Seibt, der seinen zwei-
ten Marathon nach 4:31:51 be-
endete. Sophie Funke hatte sich 

2025 noch mit der halben Strecke 
begnügt, 2026 reichte das nicht 
mehr. Sie startete als Vierte der 
Marathonies und konnte nach 
5:07:28 den roten Zielbogen mit 
Konfetti durchlaufen.

 Aber auch der Halbmarathon 
konnte begeisterte Anhänger in 
unseren Reihen für sich gewin-
nen. Drei Mitglieder der letzt-
jährigen Staffel war das Sechstel 
nicht genug, nun wurde auf die 
21,1 km geschielt. Nadine Engel, 
Anne Seibt, Dina Füllkrug sowie 
Nancy Effe – als neuestes Lauf-
opfer ebenfalls hoch motiviert 
– gingen gegen 12 Uhr auf die 
Strecke. Auch die Teilnehmer 
des Halbmarathons durften 
die Atmosphäre auf Hannovers 
Straßen genießen. Gemeinsam 
spurteten Nadine und Anne dem 
Zielbogen auf dem Trammplatz 
entgegen. Nach 2:07:20 waren 
sie die ersten beiden Starter des 
SV Anker Gadenstedt im Ziel-
bereich und konnten Dina Füll-
krug nur wenige Augenblicke 
später nach 2:08:47 in Empfang 
nehmen. Auch Nancy Effe, die 
ihren ersten großen Lauf gleich 

inmitten eines 11.691 starken 
Teilnehmerfeldes lief, wurde 
nach 2:28:49 in den Reihen der 
Gadenstedter Laufgruppe ge-
bührend bejubelt.  

 Besonderes Augenmerk lag 
dieses Jahr bei unseren „Trüm-
merlotten”, die Staffel mit der hal-
ben Erwachsenen und den fünf 
Teenis, die, angestachelt durch 
ihre Eltern, dieses Jahr unbe-
dingt dabei sein wollten. Jasmin 
Behrens, Amelie von Wnuck 
Lipinski, Mara Engel, Fielena 
Seibt, Lia Michler, Greta Lemke 
und Lina von Wnuck Lipinski 
haben zusammen die 42,195 km 
als Teamleistung gemeistert und 
schafften schließlich mit 4:20:04 
einen beachtlichen 39. Platz von 
70 im Ranking der Staffeln weib-
lich. Aufgeregt und glücklich lie-
fen unsere Lottchen durch den 
Mannschaftsbogen und wurden 
– wie alle übrigen Läufer – mit 
einer Medaille und der Versor-
gungsstrecke belohnt. Unbezahl-
bar waren die Umarmungen und 
Küsschen im Zielbereich und 
das Gefühl, gemeinsam etwas 
geschafft zu haben.

Alle Läufer*innen des SV Anker 
konnten ihr Ziel erreichen, der 
Lauf war geschafft, keiner ist auf 
der Strecke geblieben. Schließ-
lich war „... nur noch nach Hause 
laufen” unser Credo. Nach dem 
ersten Durchatmen war allen der 
Stolz ins Gesicht geschrieben 
und die Medaille fest um den 
Hals gehängt. Ein Getränk in 
der Hand und ein Lächeln im Ge-
sicht, hier und da die Wurst im 
Mundwinkel, begann die Rege-
neration noch in Hannover und 
wurde in den nächsten Tagen 
gewissenhaft fortgeführt. Aber 
Ausruhen ist uns ein Fremdwort, 
die nächsten Läufe standen be-
reits an, neue Herausforderungen 
wurden gesucht und festgelegt. 
Natürlich gehört auch Hanno-
ver 2027 dazu. Ob jung, ob alt, 
alle möchten wieder dabei sein. 
Vielleicht auf einer anderen Stre-
cke, möglicherweise in anderer 
Zusammensetzung, aber immer 
mit Spaß und dem Zielbogen 
vor Augen. Das Training beginnt 
jetzt, nicht morgen …. für uns ist 
immer: Time to run!

Anne Seibt

Die Anker-Teilnehmenden aus Gadenstedt

TV Klein Ilsede von 1880 e. V.:

Viele Vereinsmitglieder 
beim Festumzug

Klein Ilsede. Beim Schützen-
fest in Klein Ilsede nahm der 
TV nicht nur mit einem bunt-
geschmücktem Trecker, sondern 
auch vielen Sportlerinnen der 
Abteilung Turnen und Gymnastik 
teil. Auf dem Treckeranhänger, 
der in Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten Siebenstein wun-
derschön gestaltet war, konnten 
die Jüngsten der Abteilung mit-

fahren und mit dem Vorstand 
folgten dann die Green Ladies.

Unter dem Motto „Wir machen 
den Sport im Ort“ bedanken wir 
uns bei allen Vereinsmitgliedern 
und den beiden Fahnenträgern, 
die am Samstag die Fahne für den 
Verein getragen haben.

Wie schön, dass ihr das Ge-
meindeleben so mitgestaltet.

Petra Franke, Vorstand

Rosemarie Hüsing und Hans-Joachim Kloster für 20 Jahre Vorstandsarbeit besonders geehrt:

Gut besuchte Versammlung 
beim SoVD Adenstedt

Adenstedt. Zur Mitglieder-
versammlung des SoVD-Orts-
verbandes Adenstedt konnte 
Vorsitzender Hans-Joachim 
Kloster 43 Mitglieder sowie 
zwei Gäste begrüßen. Damit 
war die Versammlung auch in 
diesem Jahr wieder gut besucht. 
Neben den üblichen Regularien 
standen auch Wahlen auf der 
Tagesordnung.

Zu Beginn der Versammlung 
gedachten die Anwesenden den 
Verstorbenen: Gerda Meyer, 
Günter Pannicke, Hannelore 
Achilles, Siegfried Lehmann, 
Günter Marquardt, Elfriede 
Kahlert, Helga Gelsinnus, Klaus 
Leverkühne und Werner Risch. 
In seinem Grußwort ging der 
Kreisvorsitzende Jürgen Früh-
ling insbesondere auf die gut 
ausgelastete Beratungstätigkeit 
des Beratungszentrums ein. 

Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden Christiane Breskvar- 
Riemer, Reiner Riemer, Inge-
borg Lehmann (alle 10 Jahre), 
Barbara Kurtz, Karin Beck (alle 
20 Jahre), Walter Kurtz, Marion 
Rathkamp (alle 25 Jahre) und 
Klaus-Rüdiger Engelhardt (30 
Jahre) geehrt. 

Für 20 Jahre Vorstandsarbeit 
wurden Rosemarie Hüsing und 
Hans-Joachim Kloster beson-
ders geehrt. 

Vorsitzender Hans-Joachim 

Kloster ging im Rechenschafts-
bericht des Vorstandes insbe-
sondere auf die durchgeführten 
Veranstaltungen ein und gab ei-
nen Ausblick auf das Jahr 2026. 

Der Kassenbericht zeigte, dass 
sich die Einnahmen und Ausga-
ben fast die Waage hielten mit 
etwas mehr als 3.000 € und der 
Kassenbestand gut gefüllt war. 
Dem Vorstand und der Schatz-
meisterin erteilte die Versamm-
lung einstimmig Entlastung. 

Die Neuwahlen zum Vorstand 

brachten drei Veränderungen: 
Ingelore Brennecke und Heike 
Kosak tauschten ihre Ämter 
und Reinhard Bewig schied aus 
dem Amt des Revisors aus. 

Der Vorstand setzt sich für die 
nächsten zwei Jahre somit wie 
folgt zusammen: Vorsitzender 
Hans-Joachim Kloster, stellv. 
Vorsitzende Rosemarie Hüsing, 
Schatzmeisterin Heike Kosak, 
stellv. Schatzmeister Lothar 
Semmler, Schriftführerin Doris 
Kloster, stellv. Schriftführerin 

Ingelore Brennecke, Frauen-
sprecherin Marion Rathkamp, 
Beisitzer Klaus-Jürgen Rath-
kamp und Gerhard Damian. 
Als Revisoren wurden Wolf-
gang Hüsing, Helga Baumfalk 
und Heinz Dettmer bestätigt. 

Als Delegierte für die Kreis-
verbandstagung wählte die 
Versammlung Klaus-Jürgen 
Rathkamp und Rosemarie Hü-
sing. Ersatzdelegierter ist Heinz 
Dettmer.

Hans-Joachim Kloster

Ein Teil der Geehrten sowie des Vorstandes (von links): Gerhard Damian, Marion Rathkamp, Klaus-
Jürgen Rathkamp, Rosemarie Hüsing, Karin Beck, Doris Kloster, Barbara Kurtz, Walter Kurtz, Wolfgang 
Hüsing, Helga Baumfalk, Klaus-Rüdiger Engelhardt, Heinz Dettmer, Heike Kosak, Jürgen Frühling und 
Hans-Joachim Kloster.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der hausärztlichen Sprechzeiten ärztliche Hilfe 
benötigen wählen Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und 
Mobilfunknetz). Allgemeiner Bereitschaftsdienst mit Sprechstunde 
im Klinikum Peine (Virchowstr. 8 h) Mi. u. Fr. 15 bis 20 Uhr sowie Sa., 
So. und feiertags 9 bis 20 Uhr. Telefonisch auch über die Elf6 Elf7 zu 
erreichen. Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Sprechzeiten (Tel. 
0531 24 14 333) Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 16 bis 22 
Uhr sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 20 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117). Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Städtischen Klinikum (Salzdahlumer Str. 90, BS; 0531 700 99 33) mit 
Sprechzeiten Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 18 bis 22 Uhr 
sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 16 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117).
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

22. und 23.5.	 TÄ Maren Koch, Edemissen	 05176 219
25.5.	 Dr. Edmund Kuhmann, Klein Lafferde	 05174 530
		  Mobil: 0177 3102622
30. und 31.5.	 Dr. Edmund Kuhmann, Gadenstedt	 05174 530
		  Mobil: 0177 3102622
6. und 7.6.	 Dr. Sarah Lauenstein-Bosse, Bodenstedt	05302 3406
13. und 14.6.	 Tä. Cordula v. Linden, Specken 9	 05303 930175
	 Wendeburg
20. und 21.6.	 Dr. Dorothee Müller, Eddesse	 05176 7332
27. und 28.6.	 Dr. Steffen Ramme, Peine	 05171 4579940
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch – 
bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag darf in 
den letzten sechs Monaten nicht auf einem Konto der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder der Deka angelegt 
gewesen sein. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang). 
Angebot befristet bis 15.06.2026.

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch – 
bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag darf in 
den letzten sechs Monaten nicht auf einem Konto der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder der Deka angelegt 
gewesen sein. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang). 
Angebot befristet bis 15.06.2026.

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

DRK-Ortsverein Oberg versammelte sich:

Mehrere Mitglieder für 
50 Jahre Treue geehrt

Oberg. Am 16. April konn-
te die 2. Vorsitzende Christa 
Schütte 47 Mitglieder und drei 
Gäste zur Mitgliederversamm-
lung des DRK Oberg begrü-
ßen. In ihrem Tätigkeitsbericht 
konnte sie erfreulicherweise 
mitteilen, dass die Bereitschaft 
zur Blutspende im Jahr 2025 
sehr groß war. Zu jedem Termin 
kamen über 100 Spendenwillige. 

Weiterhin berichtete sie über 
die verschiedenen Aktivitäten 
wie etwa Grillfest, Adventsfei-
er, Kreativabend, lebendiger 
Adventskalender, die Betreuung 
der Seniorennachmittage sowie 
die vielen Gratulationsbesuche 
zu Geburtstagen und Ehejubi-
läen. Nach Vorstellung des Kas-
senberichtes durch die Schatz-
meisterin Claudia Schmidt und 
einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes standen Neuwahlen 
an. Der neue Vorstand wurde 
wie folgt gewählt: 1. Vorsitzen-
de Elke Dettmer, 2. Vorsitzende 
Maren Burdzik, Schatzmeisterin 
Claudia Schmidt, Schriftführe-
rin Lea Hirschbach. Als Beisitzer 
wurden Jutta Schierding, Helge 
Schierding, Annett Nickel, Cora 
Switalski und Christian Laqua 
gewählt. 

Die neue Vorsitzende verab-
schiedete Christa Schütte und 
dankte ihr für langjährige Vor-
standsarbeit. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft 
wurden Christa Schütte, Inge 
Krökel, Renate Heiser und Edith 
Voiges geehrt. Für 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden Karin 
Limberg, Monika Orlinski, Mar-
garete Bortfeld und Bernhard 

Frieling geehrt.  
Nach einem gemeinsamen 

Imbiss gab es einen sehr inte-
ressanten Vortrag durch Anke 
Bode vom Landkreis Peine über 

das Thema „Plötzlich pflegen“.
Die nächste Blutspende in 

Oberg findet am Dienstag, 23. 
Juni im Gasthof Radtke statt.

                   Elke Dettmer

Der neue Vorstand

Die geehrten Mitglieder

Groß Lafferder Vereine würdigen langjährigen Übungsleiter:

Zwei Jahrzehnte im 
Einsatz für die Senioren

Groß Lafferde. Nach zwei 
Jahrzehnten Tätigkeit als 
Übungsleiter hat Erhard Schnei-
der am 23. April seine letzte 
Trainingseinheit in der Seni-
orengymnastik geleitet. Der 
Kurs, der in einer bewährten 
Kooperation zwischen dem SV 
Teutonia und dem MTV Groß 
Lafferde angeboten wird, ver-
liert damit einen langjährigen 
Übungsleiter.

Erhard Schneider blickt auf 
eine lange Historie in den Ver-
einen zurück. Im Jahr 2000 
übernahm er die Leitung der 
Seniorengymnastik. Über zwei 
Jahrzehnte hinweg war er für die 
Gestaltung der Übungsstunden 
verantwortlich und trug maß-
geblich zur Beständigkeit dieses 
sportlichen Angebots für Seni-
oren in Groß Lafferde bei.

Im Rahmen der letzten 
Übungseinheit bedankten 
sich die Vertreter der beteili-
gten Vereine für die geleistete 
Arbeit. „Ein ehrenamtliches 
Engagement über diesen Zeit-
raum von zwei Jahrzehnten ist 
eine außerordentliche Leistung. 
Erhard Schneider hat durch sei-
ne Zuverlässigkeit wesentlich 
dazu beigetragen, die Koopera-
tion zwischen SV Teutonia und 
MTV erfolgreich zu gestalten“, 
hieß es in einer gemeinsamen 
Würdigung. Neben der sport-
lichen Betätigung stand unter 
seiner Leitung stets auch der 
soziale Austausch innerhalb der 
Gruppe im Fokus.

Die Vereine sowie die Kurs
teilnehmer sprachen Erhard 
Schneider ihren ausdrück-
lichen Dank für die jahrzehn-

telange Bereitschaft und den 
persönlichen Einsatz aus und 
wünschen ihm alles Gute für 
die Zukunft.

Nannina Schulz

Plakative Werbung für Vereine, Verbände 
und Institutionen in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preis-
günstig in Ihre Gemeindezeitung. Werben Sie für 
Feste, Konzerte, Wettkämpfe, Ausflüge und 
vieles mehr!

Hinweis: Dieses Angebot bezieht sich 
ausschließlich auf gestaltete Anzeigen.

Für weitere Infos einfach
05123 / 40627-0 wählen

Ihr Reisebüro seit 1992

Peine, Querstr. 12
05171 - 16442
Ilsede, Gerhardstr. 36
05172 - 1289 100
www.benzer.de
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• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR 
SUCHEN:  

Zwei Kunden- 
dienst-Monteure für 
Öl- und Gasanlagen 

zu sofort oder 
später.

- Bäder und Heizung
- 3D-Badplanung
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Tel.: 05172 2426

www.bäder-und-waerme.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
           und ein gesundes neues Jahr!

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

	An der Waage 8A 
 38159 Vechelde 
 05302 809 99 66

 info@statera-systemische-therapie.de

Jetzt Beziehungskrisen 
überwinden, Verletzungen 

heilen lassen und 
zueinander finden.

Ich möchte Sie unterstützen 
Ihren Weg zu Ihrem  

individuellen Glück als  
Paar zu finden.

SCAN
 M

ICH

Montag
08:00 – 12:00
13:30 – 16:00

Dienstag
08:00 – 11:00

Mittwoch
08:00 – 12:00

Donnerstag
08:00 – 12:00 
13:30 – 18:00

Freitag
08:00 – 11:00

Augenarzt
Hohenhameln

Dr. Med. Malte Weismann
Facharzt für Augenheilkunde

Verkehrsmedizinische Begutachtung

Harbertor 6 · 31249 Hohenhameln 
Telefon: 05128 / 2500988 · www.augenarzt-hohenhameln.de

Buchhandlung
Stefanie Quindel

Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr!

Eichstraße 12 · 31241 Ilsede ∙ Telefon 0 51 72 / 12 92 10
Buchhandlung.quindel@t-online.de

 Weihnachtsferien vom 27.12. bis 02.01.2023 

Rathaus und Außenstelle 
geschlossen

Das Rathaus und die Außenstelle der Gemeinde Ilsede 
sind in der Zeit vom 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen.

Liebe Ilsederinnen und Ilseder,

nach zwei Jahren im Corona-
Krisenmodus hatten wir uns 
sicher alle für das jetzt ausge-
hende Jahr eine weitgehende 
Rückkehr zu den zuvor ge-
wohnten Lebensabläufen und 
etwas Zeit zum Durchatmen 
erhofft. Obwohl die Pandemie 
ihren allgemeinen Schrecken 
allmählich verliert und das 
gesellschaftliche Leben im 
Laufe des Jahres wieder deut-
lich Fahrt aufnehmen konnte, 
wurden diese Hoffnungen 
durch die weltpolitische Lage 
und die damit einhergehenden 
Folgen schwer enttäuscht. Mit 
dem völkerrechtswidrigen Angriff Russlands auf die Ukraine ist 
leider Realität geworden, was die Wenigsten von uns noch für 
möglich gehalten hätten: ein blutiger Krieg in Europa. 

Die Auswirkungen dieses ungeheuren Tabubruchs treffen uns 
mit stark gestiegenen Energiepreisen und der höchsten Inflati-
on seit langem hauptsächlich auf der wirtschaftlichen Ebene. 
Das ist für viele, insbesondere für die Schwächeren in unserer 
Gesellschaft, trotz aller Entlastungspakete zweifellos eine äu-
ßerst schwierige Situation. Für diejenigen, die durch den Krieg 
unmittelbar um Leib und Leben fürchten müssen, ist sie al-
lerdings noch ungleich schwieriger. Deshalb ist die Aufnahme 
ukrainischer Flüchtlinge für mich eine unbedingte humanitäre 
Verpflichtung. Es freut mich daher sehr, dass in der Ilseder Ein-
wohnerschaft eine große Bereitschaft vorhanden war und ist, der 
Gemeinde Wohnraum für Unterbringungszwecke zu vermieten. 
Ich danke allen sehr herzlich, die hier zu einer Verbesserung der 
Lage beitragen. In diesen Dank beziehe ich auch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und allen 
weiteren Helfer/-innen ein, die sich mit hervorragendem Einsatz 
um die Belange der aktuell insgesamt rd. 600 Flüchtlinge (Ukra-
ine und Drittstaaten) in unserer Gemeinde kümmern.

Auch wenn die Gesamtsituation allgemein herausfordernd war, 
konnten in diesem Jahr wieder wichtige Maßnahmen/Projekte 
abgeschlossen oder auf den Weg gebracht werden. Eine vollstän-
dige Aufzählung würde den Rahmen sprengen, so dass ich mich 
auf die wesentlichsten Punkte beschränken möchte:

• Für das Gewerbegebiet „Gigapark+“ in Groß Ilsede wurde ein 
Nutzungs- und Vermarktungskonzept erstellt, dass hoffentlich 
die Nachfrage für die noch freien Gewerbeflächen erhöhen wird. 
• Die Sanierung des denkmalgeschützten Kugelwasserturms wird 
bis zum Ende des Jahres abgeschlossen sein. Dessen Bestand ist 

somit für weitere Jahrzehnte 
gesichert.
• Mit dem Abschluss der Alt-
lastensanierung auf dem Areal 
der ehemaligen Zuckerfabrik 
in Ölsburg steht nun wertvolle 
Baufläche innerhalb der Orts-
lage zur Verfügung.
• Der Neubau des Feuerwehr-
hauses Groß Ilsede und einer 
Kindertagesstätte in Münstedt 
sind weit fortgeschritten und 
werden im kommenden Jahr 
fertiggestellt sein.
• Für die Dorfregion 
Adenstedt, Gadenstedt und 
Groß Bülten ist ein Dorfent-

wicklungsplan beschlossen worden, dessen Umsetzung in den 
nächsten Jahren dazu beitragen wird, die Attraktivität der be-
teiligten Ortschaften weiter zu steigern. 
• Der mit dem Landkreis Peine neu ausverhandelte Vertrag zur 
vorschulischen Kinderbetreuung wird das gemeindliche Defizit 
in diesem Bereich deutlich vermindern und damit den dringend 
notwendigen Ausbau des Angebotes an Kindergartenplätzen 
erleichtern. So ist vorgesehen, im kommenden Jahr mit dem 
Bau von weiteren Kindertagesstätten in Gadenstedt und Groß 
Ilsede zu beginnen.

Mein ganz besonderer Dank gilt allen ehrenamtlich Engagierten, 
die mit ihrer Tätigkeit unser Gemeinwesen entscheidend stützen 
und prägen. Sie tun dies uneigennützig zum Wohle aller und 
verdienen dafür uneingeschränkt Respekt und Anerkennung.
 
Eine gewisse Krisenmüdigkeit verspüren wir mehr oder weniger 
wohl alle, so dass die bevorstehenden Feiertage eine besonders 
willkommene Gelegenheit sein können, um vielleicht etwas 
Ruhe und Erholung zu finden. Lassen Sie uns daraus viel Kraft 
schöpfen, damit wir die vor uns liegenden Aufgaben trotz aller 
Widrigkeiten mit einer gehörigen Portion Optimismus und Ver-
trauen in die eigene Stärke meistern können.

Allen Ilsederinnen und Ilsedern, sowie allen Freundinnen und 
Freunden der Gemeinde Ilsede in Nah und Fern, wünsche ich 
ein harmonisches und besinnliches Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2023 alles Gute, vor allem Gesundheit, Frieden und Wohl-
ergehen.

Ihr

Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge
Bürgermeister

Grußwort der Gemeinde Ilsede zum Jahreswechsel

Frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue JahR!

Oberger Freilandeier
von Schmidt‘s wilden Hühnern

Schmidt‘s Hof · Hasenwinkel 5 · Oberg
Tel. 0 51 72 - 126 75 33 · Mobil 0171 - 338 84 84

... gesund und sooo lecker!

Auf diesem Wege bedanken wir  
uns bei unseren Mitgliedern für  

die Treue zum Verein. 
Wir wünschen für das neue Jahr alles 

Gute, verbunden mit bester Gesundheit 
für euch und eure Familien.

Ihr Reisebüro seit 1992

Peine, Querstr. 12
05171 - 16442
Ilsede, Gerhardstr. 36
05172 - 1289 100
www.benzer.de
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Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR 
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dienst-Monteure für 
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Ritter-Wagner   GbR

Familienbetrieb seit 1908

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@arcor.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

- Bäder und Heizung
- 3D-Badplanung
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Tel.: 05172 2426

www.bäder-und-waerme.de

Bodo Völxen hat einen neuen  
Kollegen und eine nervige  
Garten-Bloggerin macht ihm das Leben 
schwer. Das warten hat sich gelohnt, 
wieder spannend bis zum Schluss.

~ Unser Buchtipp für Februar:

Alle sehen Dich
Susanne Mischke

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung Stefanie Quindel
Eichstraße 12 · 31241 Ilsede · Telefon 0 51 72 / 12 92 10

Neues Jahr, 
neuer 

Hannover-
Krimi.

Marktstraße 4 in Hohenhameln
www.friedaabendstern.blogspot.com

Tel. 0177 8592321

Öffnungszeiten:

Di 15.30 –17.30 Uhr

Fr 12.30 –17.30 Uhr

jeden 1. Samstag  
im Monat 10 –13 Uhr

Stoffe · Kurzwaren · Schnittmuster 
Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Umbauarbeiten 
im Bürgerbüro

Das Bürgerbüro im Rathaus der Gemeinde Ilsede wird umgestaltet 
um die Abwicklung der Arbeitsvorgänge zu optimieren und das 
Bürgerbüro besucherfreundlicher zu gestalten. Die Umbauarbei-
ten erfolgen ab dem 6. Februar und werden sich bis Anfang März 
hinziehen.
Am 3. Februar ist das Bürgerbüro wegen vorbereitender Arbeiten 
geschlossen.
Vom 6. Februar bis voraussichtlich 3. März ist das Bürgerbüro 
im kleinen Sitzungszimmer und einem weiteren Büro für Ihre 
Anliegen erreichbar.
Ab dem 6. März wird das Bürgerbüro dann in den neu gestalteten 
Räumlichkeiten in der gewohnten Form wieder für Sie erreichbar 
sein.

Laufgruppe des SV Anker Gadenstedt startete bei milden Temperaturen und stürmischem Wind:

Silvesterlauf als Saisonabschluss
Gadenstedt. Nach erfolgreicher 

Premiere im letzten Jahr stand 
für die Laufgruppe des SV Anker 
Gadenstedt zum Jahresende der 
Silvesterlauf rund um das Anker-
stadion als Saisonabschluss auf 
dem Kalender. Bei ungewöhn-
lich warmen Temperaturen und 
stürmischem Gegenwind waren 
in diesem Jahr neben den Vereins-
mitgliedern auch alle Gadensted-
ter Bürger und Bürgerinnen zur 
Teilnahme eingeladen. Die Stre-
ckenführung wurde leicht ange-
passt und umfasste nun einen 3,4 
km bzw. 5,4 km langen Rundkurs.

Wie schon im letzten Jahr waren 
es die Kleinsten (bis 8 Jahre), die 
pünktlich um 12 Uhr den Anfang 
machten. Sie liefen zwei Runden 
im Ankerstadion und wurden 
von allen Teilnehmern und Zu-
schauern angefeuert. Den 1. Platz 
konnte sich in diesem Jahr Ferenc 
Seibt mit 4:07 min sichern, dicht 
gefolgt von Joris Engel (4:22 min) 
sowie Hanna Effe (4:27 min). Au-
ßerhalb der Wertung lief Ellenie 
Seibt. Mit ihren 3 Jahren absol-
vierte sie nur eine Runde und 
ist sicher auch im nächsten Jahr 
wieder dabei.

Nach dem Kinderlauf gingen 
die Walker an den Start. Sie be-
gaben sich um 12.20 Uhr auf die 
5,4 km lange Strecke und waren 
somit die Ersten, die die Strecke 
nach den Regenfällen am Morgen 
absolvierten. Carsten Axthelm 
konnte sich mit 41:59 min den 
Sieg sichern. Den 2. Platz belegte 
Kerstin Laue in 42:22 min. Als 
Drittplatzierte erreichte Martina 
Herzog ( 43:54 min) das Ziel.

Die 3,4 km-Läufer machten 
sich, begleitet von der Fahrrad-
gruppe des Vereins, um 12.40 
Uhr auf den Weg. Insgesamt 21 
Läufer und Läuferinnen bewäl-

tigten die Strecke. Der Schnellste 
konnte nach 16:24 min die Ziel-
linie überqueren. Damit sicherte 
sich Jarne Lüddecke in einem pa-
ckenden Endspurt den 1. Platz. 
Ihm folgte Fielena Seibt. Sie wur-
de mit nur einer Sekunde mehr 
Zweite (16:25 min). Oliver Seibt 
lief seiner Tochter hinterher und 
belegte den 3. Platz (17:11 min) 
und konnte damit als erster Er-
wachsener den 3,4 km-Lauf be-
enden.

Pünktlich um 13 Uhr ging das 
Teilnehmerfeld für den 5,4 km-
Lauf an den Start. Insgesamt 15 
Läufer und Läuferinnen meis-
terten die Strecke. Dabei konnte 
sich Gideon Seibt (25:38 min) 
den Sieg sichern. Nach ihm über-
querten Olaf Thöne (25:52 min) 
sowie Phillip Effe (26:16 min) als 
Zweit- und Drittplatzierte die 
Ziellinie.

Für alle Teilnehmer wurden im 
Zielbereich Tee sowie Suppe und 
Würstchen bereitgehalten. Auch 
die Zuschauer waren eingeladen, 

sich zu stärken. 
Das Organisationsteam rund 

um Abteilungsleiter Eckhard 
Leistner kann eine weitere ge-
lungene Veranstaltung für sich 
verbuchen. Trotz der außerge-
wöhnlich warmen Temperaturen 
und dem teilweise stürmischen 
Wind haben alle Teilnehmer 
und auch Zuschauer den sport-
lichen Jahresausklang genossen. 
Die neue Saison beginnt bereits 
am 11. März mit den Crossmeis-
terschaften im Bolzberg. Die 
Laufgruppe des SV Anker freut 
sich auf ein spannendes Jahr und 

einen gebührenden Abschluss an 
Silvester 2023. 

Angemeldet haben sich 62 Ath-
leten, davon aus der Leichtathle-
tik-Abteilung 35 Teilnehmer, aus 
anderen Abteilungen 18 Teilneh-
mer sowie vier Gadenstedter, die 
nicht Mitglied beim SV Anker 
sind und fünf Teilnehmer außer-
halb der Wertung aus anderen 
Ortschaften. Krankheitsbedingt 
mussten leider zwölf Personen 
absagen. Ein großer Dank gilt al-
len Helfenden für die Vorberei-
tung und Durchführung.    

Anne Seibt

Siegerehrung beim Kinderlauf.

Die Walker beim Start.

Zum Abschluss starteten die 5,4 Kilometer-Läufer.

Jugendfeuerwehr Ölsburg:

Dorfrallye zum 
Jahresabschluss

Ölsburg. Am 10. Dezember 
hatte die Jugendfeuerwehr Öls-
burg ihren Jahresabschluss mit 
anschließender Weihnachtsfeier. 

Zuerst ging es für die Kinder 
im Rahmen einer Dorfrallye 
durch ganz Ölsburg, wo zu den 
jeweiligen Punkten Fragen zur 
Ortschaft gestellt wurden. 

Für jede richtige Antwort er-
hielten sie dementsprechend 

Punkte. In der letzten Station, 
der Klause im Erzweg, gab es bei 
Currywurst und Chicken Nug-
gets dann die Siegerehrung. 

Natürlich ging keiner ohne 
Preis nach Hause und wir bli-
cken auf einen schönen Tag 
zurück. Vielen Dank an Almir 
Tupkusic und die Klause, die zu 
Speis und Trank eingeladen hat-
ten!                    Kevin Löwenberg

Mit Pauken  
und Trompeten 
in die Ilseder
Nachrichten
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dachdeckerei.koennecker@googlemail.com

· Dacheindeckungen
· Bauklempnerei

· Dachabdichtung

· Innenausbau
· Fassadenarbeiten

· Zimmererarbeiten

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Richtfest beim An- und Umbau der St. Briccius Kirche in Adenstedt:

Ein Gemeindebüro mit Küche 
und Sanitäranlagen entsteht

Adenstedt. Mittlerweile un
übersehbar ist der Anbau an 
der St. Briccius Kirche in Aden-
stedt. Es war ein kleines und 
spontanes Richtfest, zu dem 
sich der Kirchenvorstand zu-
sammengefunden hatte, denn 
die Zeit drängt.

Damit bestimmte Fördermit-
tel der EU abgerufen werden 
können, muss ein strikter Zeit- 
und Abrechnungsplan einge-
halten werden. 

Dies gestaltet sich schon 
schwierig genug, da bei dem 
Bauvorhaben eine Abstim-
mung mit vielen verschie-
denen Ämtern und Behörden 
erfolgen muss. Zu nennen wäre 
das Bauamt des Landkreises, 
die kirchliche und staatliche 
Denkmalpflege, die kirchlichen 
Finanzbehörden, das Architek-
turbüro und das Amt für regio-
nale Landesentwicklung.

Das Zusammenspiel dieser 
unterschiedlichen Akteure 
macht die Planung und Durch-
führung des Bauvorhabens 

nicht unbedingt leichter und an 
vielen Stellen müssen miteinan-
der Kompromisse eingegangen 
werden.

Umso glücklicher zeigt sich 
der Kirchenvorstand, dass 
mit dem Richtfest ein erster 
wichtiger Meilenstein erreicht 
wurde.

Bei Sekt, Bier und Laugen-
stangen tauschte man sich über 
den bisherigen und weiteren 
Verlauf der Bauarbeiten aus. Im 
Anbau sind künftig Gemeinde-
büro, Küche und Toiletten un-
tergebracht. Demnächst erfolgt 
ein Durchbruch in das Kirchen-
gebäude, um Alt- und Neubau 
miteinander zu verbinden. Im 
Kirchenschiff wird anschlie-
ßend ein Bereich geschaffen, 
den man mit Glaselementen 
vom übrigen Kirchenraum ab-
trennen und einzeln beheizen 
kann. „Wir schaffen damit einen 
Gemeinderaum im Kirchen-
raum und haben somit viele 
Aktivitäten unserer Kirchen-
gemeinde unter einem Dach 

versammelt.“, so Hans-Wilhelm 
Rauls, der erste Vorsitzende des 
Kirchenvorstands. Egal ob Kin-
derspielnachmittage, Senioren-
kreise, Gottesdienste oder Pro-
ben der Musikgruppen – alles 
findet in naher Zukunft in der 
St. Briccius Kirche in Adenstedt 
statt. 

Damit will sich die Kirchenge-
meinde für die Zukunft wapp-
nen und Kosten minimieren, 
denn es ist davon auszugehen, 
dass demnächst Sparmaßnah-
men der ev. luth. Landeskirche 
Hannover an die Kirchenge-
meinden weitergegeben wer-
den.

Damit die vielfältigen Aktivi-
täten im neuen und alten Ge-
bäude der Kirchengemeinde 
gelingen mögen, sprach Pasto-
rin Steiner beim Richtfest den 
Segen: „Gott Vater segne dieses 
Haus und alle die da gehen ein 
und aus!“

Um dies symbolisch zu un-
terstreichen, warf sie ein mit 
Zwetschgenschnaps gefülltes 
Glas an die Hauswand. Die Mit-
glieder des Kirchenvorstands 
folgten in diesem Fall nicht dem 
Beispiel ihrer Pastorin, sondern 
ließen sich den Zwetschgen-
brand schmecken.

                Axel Steiner

Richtfest des Anbaues an der St. Briccius Kirche

Der Kirchenvorstand der St. Briccius Kirche Adenstedt

MacWidukind Highlander der SG Adenstedt:

Starke Leistungen beim 
Schottenfest in Peine

Adenstedt/Peine. Beim 26. 
Highland Gathering in Peine ka-
men am 10. Mai erneut zahlreiche 
Fans der schottischen Traditionen 
und des Highlandsports zusam-
men. Neben Dudelsackmusik, 
schottischer Atmosphäre und 
vielen Besuchern standen natür-
lich auch die Highlandgames im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. 
Mit dabei waren in diesem Jahr 
auch Sportler der MacWidukind 
Highlander, der Highlandgames-
Sparte der SG Adenstedt, die in 
einzelnen Disziplinen an den Start 
gingen und dabei beachtliche Er-
gebnisse erzielen konnten.

Gesundheitlich angeschlagen 
nahm Maren Franz dennoch am 
sogenannten „Tree Trunk Slalom“ 
teil. In dieser anspruchsvollen 
Disziplin musste ein rund 5,20 
Meter langer und etwa 55 Kilo-
gramm schwerer Baumstamm auf 
der Schulter durch einen Slalom-
Parcours getragen werden. Neben 

Kraft sind dabei vor allem Aus-
dauer und Gleichgewicht gefragt. 
Die Strecke über 60 Meter absol-
vierte sie in 33,2 Sekunden. Mit 
dieser Zeit sicherte sie sich den 
3. Platz in der Gesamtwertung. 
Besonders bemerkenswert war 
dabei, dass sie mit ihrer Zeit so-
gar einige männliche Teilnehmer 
hinter sich lassen konnte.

Auch Nils Neuhäuser stellte 
sich einer der klassischen High-
landgames-Disziplinen. Beim 
„Caber Toss“, dem traditionellen 
Baumstammwurf, müssen die 
Teilnehmer einen mehrere Me-
ter langen Stamm nicht möglichst 
weit werfen, sondern ihn so kon-
trolliert drehen, dass dieser nach 
dem Überschlag möglichst exakt 
in der sogenannten „12-Uhr-
Position“ landet. Diese perfekte 
Position wird mit der Höchst-
punktzahl bewertet und gilt als 
besondere Herausforderung im 
Highlandsport. Der verwendete 

Stamm war rund 4,40 Meter lang 
und brachte etwa 65 Kilogramm 
auf die Waage. Mehrfach gelang 
es ihm, das schwere Sportgerät 
sauber zum Überschlag zu brin-
gen. Zweimal landete der Stamm 
dabei perfekt in der „12-Uhr-Po-
sition“. Am Ende musste er sich 
lediglich zwei anderen Teilneh-
mern geschlagen geben, die die 
volle Punktzahl sogar dreimal 
hintereinander erzielen konnten. 
Dieses bedeutete schließlich Platz 
3 in der Gesamtwertung.

Besonders erfreulich aus Sicht 
der MacWidukind Highlander 
war dabei der Erfolg von Philipp 
Reinhardt. Er hatte erst vor kur-
zer Zeit bei den Highlandern in 
Adenstedt hineingeschnuppert. 
Dass er sich nun bei seinem er-
sten Wettkampf direkt bei einer 
großen Veranstaltung wie dem 
Highland Gathering in Peine ge-

gen starke Konkurrenz behaupten 
konnte und mit Platz 1 den Sieg 
einfuhr, sorgte für große Freude. 
Die MacWidukind Highlander 
sind zuversichtlich, dass er dem 
Sport langfristig erhalten bleibt 
und künftig das Team aus Aden-
stedt vergrößern wird.

Für die Highlander aus Aden-
stedt war die Teilnahme in Peine 
insgesamt ein gelungener Auftritt. 
Wer selbst einmal ausprobieren 
möchte, wie sich Highlandgames-
Sport anfühlt und Interesse an 
Disziplinen wie Baumstammwurf, 
Gewichtsweitwurf oder Stein-
stoßen hat, kann gerne Kontakt 
zu den MacWidukind Highlan-
dern aufnehmen. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Kontakt: macwidukind-
adenstedt@gmx.de        

MacWidukind Highlander 
Adenstedt
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Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51
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Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Sie benötigen einen 
Psychotherapieplatz oder

ein seriöses Coaching?
Flexible, individuelle Termine für Selbstzahler sind bei mir buchbar. 

Kontaktieren Sie mich für ein kostenloses Informationsgespräch.

Bürgercorps Solschen e. V. informiert:

Schützenfest und Schießtermine
Solschen. Das Solschener 

Schützenfest wirft seine Schat-
ten voraus, vom Freitag, 24. bis 
Sonntag, 26. Juli werden die 
Pokalsieger und Majestäten ge-
feiert, die schon bald im Saal im 
Gasthaus „Zur Kastanie“ durch 
herausragende Schießleistungen 
zu ihren Würden kommen.

Jugend: Die Jugendscheibe 
wird ab diesem Jahr in neuem 
Modus vergeben. Alle Jugend-
lichen haben 10 Schuss, davon 
5 zur Probe. Aus den zweiten 5 
Schüssen werden die besten bei-
den zusammengezählt und ge-
wertet, ein Stechen gibt es nicht. 
Die aus der Vergangenheit be-
kannten Halte bei den Festumzü-
gen sowie damit einhergehende 
Verpflichtungen für das Jugend-
Königshaus entfallen! 

Die Proklamation der neuen 
Majestät mit Vergabe der Ju-
gendscheibe findet am Sams-
tag, 26. Juli, im Anschluss an 
den Festumzug auf dem Festzelt 
statt. Die Teilnahme ist bei allen 
Schießterminen, mit Ausnahme 

der Termine für den Vereinspo-
kal und der Stechen, möglich.

Dieses Jahr können alle Ju-
gendlichen teilnehmen, die zwi-
schen dem 13.02.2010 und dem 
26.07.2014 geboren sind.

Junggesellschaft: Mittwoch, 
15. Juli ab 19 Uhr und Dienstag, 
21. Juli ab 20 Uhr mit anschlie-
ßendem Stechen. Damenschieß-
abteilung: Dienstag, 7. Juli, 
Donnerstag, 9. Juli, Montag, 13. 
Juli, jeweils ab 19 Uhr und Sams-
tag, 18. Juli ab 11 Uhr. Das Ste-
chen findet am Samstag, 18. Juli 
um 17 Uhr statt. Sun Flowers: 
Sonntag, 19. Juli ab 10 Uhr in-
klusive Stechen Bürgercorps: 
Montag, 6. Juli, Donnerstag, 9. 
Juli, Mittwoch, 15. Juli, Freitag, 
17. Juli, jeweils ab 19 Uhr und 
Sonntag, 19. Juli ab 10 Uhr. Das 
Stechen findet am Sonntag, 19. 
Juli, um 15.30 Uhr statt.

Seniorenscheibe: Alle Mitglie-
der von Damenschießabteilung 
und Bürgercorps, die am Schüt-
zenfestsonntag das 60. Lebens-
jahr vollendet haben, können auf 

die Seniorenscheibe anhalten. 
Dies ist bei allen Schießtermi-
nen des jeweiligen Vereins mit 
Ausnahme der Termine für den 
Vereinspokal und der Stechen 
möglich.

Pokal der Könige: Alle ehe-
maligen und amtierenden Ma-
jestäten können auf den Pokal 
der Könige anhalten. Dies ist bei 
allen Schießterminen des jewei-
ligen Vereins mit Ausnahme der 
Termine für den Vereinspokal 
und der Stechen möglich.

Vereinspokal: Alle Solschener 
Vereine sind eingeladen, am 
Schießen um den Vereinspokal 
teilzunehmen. Schießtermine 
sind hierfür Donnerstag, 2. Juli 
und Dienstag, 14. Juli, jeweils 
ab 19 Uhr. Jeder Verein kann mit 
einer Mannschaft starten, wel-
che aus fünf Personen besteht. 
„Neulinge“ sind im Wettbewerb 
herzlich willkommen, die Anmel-
dung kann unkompliziert direkt 
am Schießtermin erfolgen. Das 
Startgeld beträgt pro Mann-
schaft 5 Euro. Das Schießen auf 

den Vereinspokal ist nur an den 
beiden genannten Terminen vor-
gesehen, eventuelle Ausnahmen 
sind im Vorfeld der Wettbewerbe 
beim Vorstand des Bürgercorps 
zu beantragen.

Universaltermine: Für alle 
Schützinnen und Schützen, die 
an den für sie vorgesehenen 
Schießterminen verhindert sind, 
werden zwei Universaltermine 
angeboten. Am Mittwoch, 8. Juli 
und Donnerstag, 16. Juli, kann 
jeweils ab 19 Uhr auf alle Wett-
bewerbe außer dem Vereinspokal 
angehalten werden.

Bei allen Schießterminen ist der 
Schießstand mindestens einein-
halb Stunden lang besetzt, bei 
späterer Ankunft ist die Mög-
lichkeit zu Schießen nicht mehr 
garantiert.

Für das Königsfrühstück und 
die Zeltvesper am Schützen-
festmontag wird es, wie bereits 
in den Vorjahren, die Karten bei 
allen Schießterminen exklusiv im 
Vorverkauf geben!

Stefan Heinrichs

Saisonende im Tischtennis beim SG Solschen:

Erfolgreicher Abschluss der 1. Herren
Solschen. Mit einem sensa-

tionellen Vorsprung von sie-
ben Punkten auf den Zweit-
platzierten konnte unsere 1. 
Mannschaft im Tischtennis den 
Meistertitel in der 1. Kreisklas-
se B erreichen und hat somit 
den Aufstieg in die Kreisliga 
geschafft! Was sich zur Saison-
hälfte schon angedeutet hatte, 
konnte zum Saisonende be-
stätigt werden. Mit nur einer 
Niederlage und einem Unent-
schieden über den gesamten 
Saisonverlauf haben die Spieler 
unserer Spielgemeinschafts-
mannschaft von VT Union Gr. 
Ilsede/SG Solschen alle anderen 
weit hinter sich lassen können. 
Dabei waren es nicht nur die 
Linkshänder oder die Rechts-
händer, die die Saison über ge-
glänzt haben, auch die Grüne 
Hand als Sponsor hat hier Far-
be ins Spiel gebracht. Bereits 
vor dem letzten Spieltag stand 
fest, dass unser Team nicht 
mehr vom Platz an der Sonne 
verdrängt werden kann und so 
bejubelten nach dem 6:4 Erfolg 
gegen den direkten Konkur-
renten die Spieler das Erringen 

der Meisterschaft. 
Weiterhin kamen im Verlauf 

der Saison auch die Ersatzspie-
ler Jan Böker und Harald Meyer 
zum Einsatz, die ebenfalls ihren 
Teil zum erfolgreichen Ab-
schneiden beigetragen haben. 
Nun gilt es, sich in der nächs
ten Saison in der Kreisliga zu 
bewähren und das Abstiegsge-

spenst immer weit auf Abstand 
zu halten. Wir drücken alle die 
Daumen.

Neben der Meisterschaft der 
1. Mannschaft unserer Spielge-
meinschaft VT Union Gr. Ilsede 
/SG Solschen haben sich zwei 
weitere Mannschaften in Ihren 
Staffeln wacker geschlagen. Die 
zweite Mannschaft belegt mit 

einem hauchdünnen Rückstand 
von lediglich zwei Spielen den 
vierten Platz in der 2. Kreisklas-
se und in der 3. Kreisklasse hat 
unsere Dritte die Saison mit le-
diglich einem Punkt Rückstand 
auf Rang vier beendet. Die Ju-
gendmannschaften der SG Sol-
schen sind nach Abschluss der 
Frühjahrssaison in ihren Staffeln 
an unterschiedlicher Stelle ins 
Ziel gekommen. Die 1. Jugend 
belegt einen beachtenswerten 4. 
Platz in der Kreisliga. Hier war 
gegen die drei überragenden 
Mannschaften der Staffel lei-
der kein besseres Abschneiden 
in Aussicht. Die 2. Mannschaft 
hatte hingegen mit der Staf-
feleinteilung kein Glück und 
wurde mit der Einteilung in die 
2. Kreisklasse vor eine nahezu 
unlösbare Aufgabe gestellt. Am 
Ende reichte ein einziger Sieg 
nur zum Erlangen des Platzes 
im Süden der Tabelle. Nun 
gilt es, die Saison mit einigen 
Trainingseinheiten ausklingen 
zu lassen, um dann nach der 
Sommerpause wieder „Aus-der-
kalten-Hose“ zu starten.        

 Klaus Nothnagel

Das Meisterteam (von links): Werner Festerling, Manfred Buss, Lars 
Axmann, Lukas Thöne und Henning Nothnagel.

Jahreshauptversammlung der Wasserturm Mädels Groß Lafferde:

111 Mitglieder und ein neuer Vorstand
Groß Lafferde. Im Rahmen 

der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 27. März 
konnten wir auf ein ereignis-
reiches und besonderes Ver-
einsjahr zurückblicken. Das 
Jubiläum unserer schönen Ort-
schaft Groß Lafferde sorgte für 
viele Highlights im Laufe des 
Jahres 2025. Besonders erfreu-
lich für unseren Verein: unsere 
Gemeinschaft zählt seit diesem 
Jahr inzwischen 111 Mitglieder. 

Auf der Jahreshauptversamm-
lung standen neben dem Rück-
blick auf vergangene Ereignisse 
auch personelle Entschei-
dungen auf der Tagesordnung. 
Es wurden drei Vorstandspos-
ten neu bzw. wiederbesetzt. 

Der Vorstand setzt sich nun 
wie folgt zusammen: Lena Beh-
rens (1. Vorsitzende), Theresa 
Kropp (2. Vorsitzende), Marie 
Teichmann (1. Kassiererin), 
Lena Zellmann (2. Kassiererin), 
Anne Zellmann (1. Schriftfüh-

rerin) und Saskia Bachmann (2. 
Schriftführerin).

Wir freuen uns auf ein ver-

anstaltungsreiches Jahr 2026 
und darauf, weiterhin unseren 
Beitrag zur Förderung eines ak-

tiven Dorflebens in Groß Laf-
ferde zu leisten.                 

    Lena Behrens 

Die Wasserturm Mädels bei ihrer Jahreshauptversammlung 2026

Geschäftsführung: Peter Albers

Am Brink 17, 31246 ILSEDE-Gadenstedt · Tel. (0 51 72) 21 10
Fax (0 51 72) 45 57 · www.schmeckebier-schiller.de

Heizung – Lüftung – Sanitär
Komplettbäder – Notdienst

Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Im Juni: Sommerliköre im Angebot

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
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Stefan Forche, Gr. Lafferde Gisela Janßen, Gr. Lafferde Stephanie Weiser, Ilsede

Wählergemeinschaft
Groß Lafferde & Ilsede

Groß Lafferde und Ilsede können mehr! 
Wir packen es an!

Groß Lafferde 
Tradition pflegen – Zukunft gestalten 

Größte Ortschaft in Ilsede-Süd 
Marktrechte seit 1787. 

Überregionale Verkehrsanbindung: 
B1 / Ost-West Braunschweig-Hildesheim
B 444 / Landesstraße Peine-Salzgitter 

Überregionale Bedeutung – also:
Ansiedlung von Einrichtungen zur 
Gefahrenabwehr

Errichtung eines 
Rot-Kreuz-Zentrums mit

• Neubau der Feuerwehr 
• Zentrale für regionale  

Ersatz-Strom-Versorgung
• Entwicklung von Plänen zur  

Nachnutzung der Grundschule:  
wie z.B. durch ein Soziales Zentrum 

Ilsede
Geschichte pflegen – Zukunft entwickeln

Das Hüttengelände brachte einst Arbeit und Wohl-
stand. Das könnte es auch heute noch! Durch An-
siedlung von Start-Ups und Wirtschaftsbereichen 
mit Zukunftspotential!:

• Ausweitung des Giganetzes auf die 
gesamten bebaubaren Flächen

• Flächen mit Altlasten: Technische  Anlagen, 
die zur Versorgung mit Strom und Wärme 
dienen

Ilsede ist die größte Ortschaft mit Sitz des Rat-
hauses! Ilsede braucht ein Willkommenszentrum, 
das allen Bürger*innen und Gästen im Gefahrenfall 
dient:

• Medizinische Versorgung 
• Technisches Zentrum 
• Bedarfs-Außenstelle der Verwaltung 
• Ersatzstrom-Versorgung durch  

Batterie-Speicher 

Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

Die Jüngsten des SV Anker 06 Gadenstedt e. V. zeigten allen, wo der Hammer hängt:

Volkslauf in Hämelerwald

Gadenstedt. Was braucht es 
für einen perfekten Volkslauf? 
Richtig: Sonne, bestes Lauf-
wetter und eine ordentliche 
Portion gute Laune. Genau 
das gab es bei dem diesjäh-
rigen Volkslaufevent in Hä-
melerwald: Dank moderner 
Zeitmessung per Chip wusste 
jede und jeder ganz genau, wie 
schnell die eigenen Beine wirk-
lich waren.

Den Auftakt machten unse-
re Jüngsten über die 2 km – 
und die zeigten gleich, wo der 
Hammer hängt. Allen voran 
Joris Engel, der sich mit 8:53 
min den ersten Platz in der 

männlichen U12 schnappte, 
dicht gefolgt von Ferenc Seibt, 
der nur zwei Sekunden später 
als zweiter Junge der U12 nach 
seinem Trainingspartner die 
Ziellinie überquerte. 

Und als ob das nicht schon 
beeindruckend genug wäre, 
legte unsere jüngste Ankera-
nerin Ellenie Seibt einen End-
spurt hin, der so manchem 
Respekt abverlangt hätte. Ziel
einlauf für die Sechsjährige war 
nach 9:52 min und damit Platz 
4 in der weiblichen U8. Auch 
Eddie Pohl gab sein Bestes und 
wurde mit dem 3. Platz in der 
Altersklasse U10 belohnt. 

Beim 5-km-Lauf ging es 
nicht weniger spannend wei-
ter: Oliver Seibt setzte sich 
früh von den anderen Gaden-
stedtern ab und erreichte nach 
22:54 min (Platz 2 M50) die 
Versorgungsstation hinter dem 
Zielbogen. Ihm folgten Nadi-
ne Engel (26:00 min, 1. W40) 
und Anne Seibt (26:25 min, 2. 
W40), die sich in die Liste der 
zufriedenen Zieleinläufer ein-
reihten. Auch der junge Karl 
Füllkrug mischte kräftig mit 
und zeigte, dass mit dem Nach-
wuchs nach 26:59 min, 5. Platz 
U12, zu rechnen ist. Komplet-
tiert wurde das starke Feld von 

Jasmine Behrens (28:46 min, 
4. W35) und Sandra Legero 
(28:51 min, 3. W45) – alle mit 
tollen Leistungen und vermut-
lich dem einen oder anderen 
Blick auf die persönliche Best-
zeit.

Wer dachte, das war schon 
alles, hatte die Rechnung ohne 
die 10-km-Läufer gemacht. 
Über die doppelte Distanz 
zeigte Daniela Lemke in 48:25 
min und damit Platz 1 in der 
W45, wo’s langgeht, während 
Andreas Hustedt (49:09 min, 
2. Platz M40), Cathleen Ro-
denstein (50:24 min, 2. W35) 
und Dina Füllkrug (55:39 min, 

3. W45) ebenfalls mit beein-
druckendem Tempo unter-
wegs waren. Respekt – wir 
anderen holen noch mal tief 
Luft! Unsere Läufer*innen wa-
ren schon auf dem Weg zum 
wohlverdienten Preis. Denn 
weil nach dem Lauf vor dem 
Genuss ist, wartete im Ziel die 
wohlverdiente Belohnung: ein 
Kuchenbüfett, das jeden noch 
so anstrengenden Lauf ver-
gessen lässt, und Bratwurst, 
die schneller weg war, als die 
Startnummern. In sportlich 
entspannter Atmosphäre klang 
der Wettkampftag aus – mit 
vielen lachenden Gesichtern, 

müden Beinen und der festen 
Überzeugung: Das machen wir 
nächstes Jahr wieder! 

Fazit: Bestes Wetter, starke 
Leistungen und eine Gemein-
schaft, die genauso gut zu-
sammenhält wie sie läuft. Was 
will man mehr? Genau, neue 
sportliche Ziele und Heraus-
forderungen, in nah und fern. 
Denn nach dem Lauf ist vor 
dem Lauf …. 

Die frische Brise weht eini-
gen von uns schon entgegen, 
bei anderen ruft der Berg. Was 
auch auf uns wartet, wir sind 
dabei!

Anne Seibt

Läufer über 10 KilometerLäufer über 5 KilometerKidslauf über 2 Kilometer
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Großer Zuspruch beim Hoffest des 
Acanthus-Hofes in Klein Ilsede

Klein Ilsede. Der Acanthus-Hof 
durfte sich auch in diesem Jahr 
wieder über ein rundum gelun-
genes Hoffest am 1. Mai freuen. 

Bei bestem Frühlingswetter 
strömten zwischen 400 und 500 
Besucherinnen und Besucher 
auf das Hofgelände und sorgten 
für eine lebendige und fröhliche 
Atmosphäre.

Besonders auffällig war der hohe 
Anteil an Familien mit Kindern, 
die das vielfältige Programm be-
geistert annahmen. Ein ganz be-
sonderes Highlight für die kleinen 
Gäste war das „Kasper-Theater 
Laubinger”, das mit seinem hu-
morvollen und liebevoll gestal-
teten Aufführungen für große 
Begeisterung sorgte. Zahlreiche 
Kinder verfolgten gespannt die 
Abenteuer auf der Bühne und 
spendeten kräftigen Applaus.

Für weitere Unterhaltung 
sorgten die Cheerleader aus Groß 
Ilsede, die mit ihrem schwung-
vollen Auftritt das Publikum be-
geisterten und für viel Stimmung 
auf dem Hof sorgten. 

Musikalisch begleitet wurde das 
Hoffest von „Schmiddel“, der die 

Gäste den ganzen Tag über mit 
stimmungsvoller Musik unter-
hielt und damit zum gelungenen 
Ambiente beitrug.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Hoffestes war der beliebte Kunst-
handwerker-Markt, der ebenfalls 
jedes Jahr zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher anzieht. 

Die liebevoll gestalteten Stände 
mit handgefertigten Produkten, 

Dekorationen und kreativen Ar-
beiten bereicherten das Hoffest 
und luden viele Gäste zum Bum-
meln und Verweilen ein.

Das Hoffest des Acanthus-Hofes 
hat sich längst als fester Bestand-
teil im Veranstaltungskalender 
der Region etabliert und findet 
traditionell jedes Jahr am 1. Mai 
statt. Auch in diesem Jahr zeigte 
sich wieder, wie wichtig solche 

Veranstaltungen für das gemein-
schaftliche Miteinander sind.

Die Verantwortlichen des Hofes 
zeigten sich am Ende des Tages 
äußerst zufrieden mit der gro
ßen Resonanz und dem harmo-
nischen Verlauf der inklusiven 
Veranstaltung. Das diesjährige 
Hoffest kann ohne Zweifel als 
voller Erfolg bezeichnet werden.

Tristan Plew

– ANZEIGE –

Schützenverein 1905 Ölsburg e. V. lädt zum Spargelessen am 13. Juni ein:

Situation beim Hochofen-Cup 
bleibt wieder spannend

Ölsburg. Die Schützen in den 
Nachbarorten Groß Ilsede und 
Ölsburg pflegen die Tradition, 
einmal jährlich in einen Pokalwett-
streit zu treten. Der KKS Groß Il-
sede und der Schützenverein 1905 
Ölsburg riefen 2005 den Hochofen-
Cup ins Leben und setzten sich 
zum Ziel, in den Wettkampfdiszi-
plinen LG-Auflage sowie KK 100m, 
mit jeweils 10 Schuss, möglichst 
ein Gesamtergebnis von 0 Ring zu 
erzielen. Der Verein, dessen Ergeb-
nis am Dichtesten bei der 0 liegt, 
gewinnt.

Jeder Verein bildet in beiden Dis-

ziplinen eine rote und eine schwar-
ze Mannschaft, die in Konkurrenz 
stehen und zum Gesamtergebnis 
beitragen. Der erste Durchgang 
wurde Ende März nun in Groß 
Ilsede in der Disziplin Luftgewehr 
sitzend Auflage ausgetragen. Hier 
setzte sich Groß Ilsede mit einer 
Abweichung von 0,4 Ringteiler 
an die Spitze, während sich für 
Ölsburg eine Differenz von -134,3 
Ringteiler ergab.

Für die Groß Ilseder Mannschaft 
steht nun Axel Franzke mit 103,7 
Ringteiler an der Spitze. Die Öls-
burger Mannschaft wurde von 

Gerhard Jansen mit 103,2 Ringtei-
ler angeführt.

Der Gegenwettkampf wird am 
Freitag, 25. September, 18.30 Uhr, 
in Ölsburg in der Disziplin KK 
100m stattfinden. Das Ergebnis 
bringt dann die Entscheidung, 
ob Ölsburg den Pokal verteidigen 
kann oder sich mal wieder Groß 
Ilsede behauptet.

Nach dem sportlichen Teil 
tauschte man sich noch in gemüt-
licher Runde aus. Die Spannung 
bleibt also.

Gaumenschmaus: Die „wei-
ße Pracht“ steht immer hoch 

im Kurs. Daher veranstaltet der 
Schützenverein für seine Mitglie-
der am 13. Juni, ca. 18.30 Uhr, ein 
Spargelessen im Clubraum. Wer 
Interesse hat, kann sich bis späte-
stens 5. Juni in die im Clubraum 
aushängende Liste eintragen und 
die gewünschte Beilage auswäh-
len. Allen Teilnehmern guten 
Appetit!

Bitte achtet auf die Infos in un-
serer Whatsapp-Gruppe. Hier 
wird auch auf die Teilnahme am 
Festumzug des KKSV Groß Ilsede 
am 20. Juni noch konkreter einge-
gangen.              Elisabeth Waatsack

SPD Ilsede hat bei ihrer Mitgliederversammlung die Weichen für die Zukunft gestellt:

„Einheit, Respekt, Zukunft – 
Unser Weg für Ilsede“

Ilsede. Die SPD Ilsede hat bei 
ihrer Mitgliederversammlung 
die Weichen für die Zukunft ge-
stellt: Ein neuer Vorstand wurde 
gewählt, die Kandidaten für den 
Gemeinderat vorgestellt und ge-
wählt sowie der Grundstein für 
einen respektvollen, inhaltlich 
klaren Wahlkampf gelegt.

Ein starkes Team für Ilsede: 
Bei der Versammlung wurde der 
Vorstand einstimmig bestätigt: 
Thomas Kirchmann bleibt Vor-
sitzender und führt das Team 
mit klarer Vision. „Unser Ziel ist 
es, Ilsede sozial und zukunftsfä-
hig zu gestalten – und das geht 
nur mit einem starken Team“, 
betont Kirchmann. Besonders 
freut sich der Ortsverein über 
zwei neue Gesichter im Vor-
stand: Denny Gallatoswitsch 
(Internet und Medien) und Anna 
Bürig (Mitgliederbeauftragte). 
„Sie bringen frische Ideen und 
Energie ein – genau das, was wir 
brauchen“, so Kirchmann.

Ebenso wurden die 22 Kan-
didaten für den Gemeinderat 
vorgestellt. Das Team deckt ein 
breites Spektrum an Kompe-

tenzen ab, von Sozialem über 
Finanzen bis hin zu lokaler Wirt-
schaft. An der Spitze der Liste 
stehen Thomas Kirchmann, Mi-
riam Riedel Kielhorn und Jürgen 

Heuer. „Mit dieser Kombination 
aus Erfahrung und Fachwissen 
sind wir bereit, Ilsede voranzu-
bringen“, erklärt Kirchmann.

Wahlkampf mit Respekt – 

aber mit klaren Themen: Die 
SPD Ilsede wird einen Wahl-
kampf führen, der von Respekt 
und Sachlichkeit geprägt ist. 
„Wir setzen auf eine Kultur des 
Dialogs und des Zuhörens“, be-
tont Kirchmann. Gleichzeitig 
wird die Partei deutlich machen, 
wo Handlungsbedarf besteht: 
• Stärkung und Schaffung von 
Arbeitsplätzen in der Region,  
• Sicherung der ärztlichen Ver-
sorgung für alle Bürger, • Starke 
Bildung und moderne Infra-
struktur und • Lebendige Orts-
kerne und ein Miteinander in 
Ilsede.

„Für diese Themen stehen wir 
– mit klaren Konzepten und Tat-
kraft“, so Kirchmann.

Abschließend richtete die SPD 
Ilsede einen Appell an alle Bür-
ger: „Unser Wahlkampf ist eine 
Einladung an alle, die Ilsede 
mitgestalten wollen. Ob Sie sich 
schon lange engagieren oder neu 
interessiert sind – wir freuen uns 
auf Ihre Ideen und Ihre Unter-
stützung. Gemeinsam können 
wir unsere Gemeinde stark ma-
chen.“             Thomas Kirchmann

Von links: Miriam Riedel-Kielhorn (stellv. Vorsitzende), Denny 
Gallatoswitsch (Internet und Medien), Anna Bürig (Mitgliederbe-
auftragte), Thomas Kirchmann (Vorsitzender), Heinz-Georg Bau-
mann (Schriftführer). Es fehlen Frank Busse (Kassierer) und Patrick 
Rodaebel (stellv. Kassierer). 

Fliesen · Platten · Mosaik- & Naturstein

Ihr Fachmann Jörg Könnecker
Kampstraße 9

31246 Ilsede / Adenstedt

Mobil: 0175 5690923

j.koennecker@freenet.de

www.fliesen-koennecker.de
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zertifizierter
Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de
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Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.
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Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Jubiläumsfeier am 20. Juni:

100 Jahre Feuerwehr 
Groß Lafferde 

Groß Lafferde. Die Vorberei-
tung für das große Jubiläum der 
Feuerwehr Groß Lafferde laufen 
an. Am 20. Juni feiert die Feuer-
wehr Groß Lafferde ihr 100-jäh-
riges Bestehen. In der Zeit von 11 
bis 16 Uhr können Feuerwehr-In-
teressierte, Familien und Kinder 
ein buntes Programm auf dem 
Marktplatz in Groß Lafferde er-
leben.

Neben einer Vielzahl von ver-
schiedenen Feuerwehrfahrzeugen 
aus der gesamten Gemeinde, wird 
es neben dem DRK, auch eine 
Vorführung und Präsentation des 
VGH-Brandschutzmobiles geben.

Die Feuerwehr Groß Lafferde 
wird unter anderem an einem 
Auto eine simulierte Rettung 
vorführen und zeigen, welche 

Möglichkeiten und Werkzeuge 
die Feuerwehr besitzt. Dabei 
werden z. B. eine hydraulische 
Scherre und Spreizer zum Ein-
satz kommen. Auch für Kinder 
und Familien wird ein abwechs-
lungsreiches Angebot bereit-
gestellt. Neben verschiedenen 
Spiel- und Mitmachaktionen ist 
für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt. 

Die Feuerwehr Groß Lafferde 
freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher, die dieses 
besondere Jubiläum gemeinsam 
begehen und die Gelegenheit 
nutzen möchten, einen Einblick 
in die vielfältigen Aufgaben und 
die ehrenamtliche Arbeit der 
Feuerwehr zu erhalten.

Moritz Suhre 

Thorsten Arlt und Malte Baisch

CDU strebt stärkste Fraktion im Kreis und Erfolge bei den Bürgermeistern an:

CDU im Kreistag Peine stimmt 
sich auf Kommunalwahl ein

Peine/Walsrode. „Unsere 
Klausurtagung stand ganz im 
Zeichen der Kommunalwahlen“, 
erläutert CDU-Fraktionsvorsit-
zender Michael Kramer, den 
Schwerpunkt der diesjährigen 
Arbeitstagung seiner Kreistags-
gruppe im idyllisch gelegenen 
Heide-Seminarhotel in Hünzin-
gen bei Walsrode. 

Vorher gab allerdings Gastre-
ferent Dr. Friedrich Scheibe, aus 
Ilsede in seinem Vortrag einen 
Überblick zur Situation im Ge-
sundheitswesen auf Bundesebe-
ne und schlug den Bogen zur Si-
tuation vor Ort. Der Facharzt für 
Allgemein- und Innere Medizin 
war in seiner Funktion als Vor-
sitzender der niedergelassenen 
Ärzteschaft im Landkreis Peine 
von den Christdemokraten ein-
geladen worden.

In den Arbeitssitzungen ging 
es dann um weitere handfeste 
Probleme der Politik im Land-
kreis Peine. Fachliche Dis-
kussionsrunden besprachen 

dringende Sanierung-, Moder-
nisierung- und Baumaßnah-
men an den Schulen, vor allem 
am Schulzentrum Ilsede sowie 
den Berufsbildenden Schulen 
in Vöhrum. Der dramatische 
Schuldenstand im Kreishaus-
halt war Thema im Arbeitskreis 
Finanzen und die erneute For-
derung an Land und Bund, ihre 
Aufgaben auch selbst zu bezah-
len. Investitionen in Kranken-
häuser seien Verpflichtungen 
der Länder und die Kreisab-
geordneten erwarten hier eine 
entscheidende Beteiligung  der 
Landesregierung am Neubau des 
Klinikums. Wirtschaftsförde-
rung, EU-Programme und eine 
nachhaltige Unternehmensan-
siedlung seien Voraussetzung, 
um die Grundlagen für sozi-
ales und ökologisches Handeln 
zu ermöglichen, wurde in der 
Diskussionsrunde Wirtschaft-

Soziales-Umwelt festgestellt. 
Dazu werden Initiativen und 
Anträge der Christdemokraten 
für die kommende Wahlperiode 
erarbeitet.

Landratskandidat Carsten Lau-
enstein und die Bewerber für ein 
Bürgermeisteramt stellten sich 
und ihre politischen Ziele vor: 
Julia Schmidtke für Wendeburg, 
Manuela Schneider (Hohenha-
meln), Nils Neuhäuser (Ilsede), 
Enrico Jahn (Vechelde) und 
Patrick Fölsch für Lengede. Er-
klärtes Ziel der CDU im Land-
kreis Peine sei stärkste Fraktion 
zu werden und die Bürgermeis
ter in den Gemeinden zu stellen. 
„Dafür setzen wir unsere ganze 
Kraft ein“, betonten sie und wer-
den dabei von den vielen CDU-
Ratskandidaten und Mitgliedern 
vor Ort unterstützt.

Text und Fotos: 
CDU-Kreistagsfraktion Peine

Tagten zu Problemen im Kreis und der Gemeinde, Fraktionsvorsit-
zender Michael Kramer (von links) mit den Ilseder Politikern Bürger-
meister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, Andreas Leinz, Karsten 
Könnecker sowie dem CDU-Landratskandidat Carsten Lauenstein

Fraktionsvorsitzender Michael Kramer (links), mit den CDU Kreistagsabgeordneten, Bürgervertretern 
und Kandidaten trafen sich zur Frühjahrsklausur in der Heide.

CDU-Ortsverband Adenstedt will sich auch künftig mit voller Kraft für eine weiterhin positive Entwicklung des Ortes einsetzen:

Aufstellungsversammlung der Kandidatenlisten 
für die Kommunalwahl

Adenstedt. Am 22. April traf 
sich der CDU-Ortsverband 
Adenstedt im Sportheim zur 
Aufstellung der Kandidatenlisten 
für die kommende Kommunal-
wahl. 

In seiner Ansprache blickte der 
Vorsitzende Karsten Könnecker 
auf die vergangenen Jahre zu-
rück. Er hob die zahlreichen po-
sitiven Entwicklungen sowie die 
erfolgreich umgesetzten Anträge 
der CDU Adenstedt hervor und 
betonte: „Wir sind noch nicht am 
Ziel.“ Auch künftig wolle man 

sich mit voller Kraft für eine 
weiterhin positive Entwicklung 
unseres schönen Adenstedt ein-
setzen.

Folgende Kandidatinnen und 
Kandidaten wurden aufgestellt:

A) Ortsratswahl: 1. Karsten 
Könnecker, 2. Saskia Buch, 3. 
Jens Winkler, 4. Holger Baum-
falk, 5. Boris Lauenroth, 6. 
Carsten Gahre

B) Gemeinderatswahl: 1. Bo-
ris Lauenroth, 2. Jens Winkler, 
3. Karsten Könnecker

C) Kreistagswahl: 1. Karsten 

Könnecker
Alle Kandidatinnen und Kan-

didaten wurden einstimmig ge-
wählt.

Der Vorsitzende wünschte 
allen Nominierten einen enga-
gierten und erfolgreichen Wahl-
kampf sowie viel Freude bei 
ihrer Aufgabe und gute Wahler-
gebnisse.

Für die CDU Adenstedt – für 
unser schönes Adenstedt.

Karsten Könnecker
CDU-Vorsitzender und 

Ortsbürgermeister
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1KOMMA5° Hildesheim will Kinder und Jugendliche in Sportvereinen fördern:

Neue Uniformen für die Cheerleaders 
Gators Revolt von Eintracht Hildesheim

1KOMMA5° Hildesheim, 
das Unternehmen für er-
neuerbare Energielösungen,  
spendet zusammen mit dem 
Chemieunternehmen Pe-
trofer neue Uniformen für 
die Mädchen der Cheerlea-
dergruppe „Gators Revolt“. 
Dabei handelt es sich um 
die Formation U16 level 1, 
in der die Teilnehmerinnen 
zwischen 12 und 15 Jahren 
alt sind.

Große Aufregung herrscht 
bei den Cheerleaders in der 
Trainingshalle, denn heute 
soll offiziell die neue Uniform 
präsentiert werden. Dazu ha-
ben sich die Sponsoren dieser 
neuen Wettkampfkleidung 
eingefunden. Von 1KOMMA5° 
Hildesheim sind Geschäftsfüh-
rer Marcell Stahl mit seiner 
Frau Katrin und Innendienst-
leitung Bianca Illemann dabei. 
Petrofer wird vertreten durch 
Greta Stümpel aus der Marke-
tingabteilung.

„Wir wollen vor allem Kinder 
und Jugendliche in Sportverei-
nen fördern, damit diese auch 
mal weg vom Handy kom-
men.“, so Marcell Stahl. „Beim 
Cheerleading geht es um ge-
meinsames Miteinander und 
gegenseitiges Vertrauen, sowie 

Zusammenarbeit, Kooperation 
und Koordination. Das ist un-
terstützenswert.“, führt der Ge-
schäftsführer von 1KOMMA5° 
Hildesheim weiter aus.

Regionale Vereine, insbeson-
dere auf dem Dorf, wo die Gel
der nicht automatisch fließen, 
werden von dem noch jungen 
Unternehmen gerne unter-
stützt.

Diese Strategie verfolgt auch 
Petrofer, die mittlerweile ihr 
soziales Engagement stärker 
auf Hildesheim und Umgebung 
konzentrieren.

Eine passende Metapher zu 
seinem Unternehmen findet 
Marcell Stahl ganz nebenbei: 
„Ebenso wie die Energiewende 
von unten kommen muss, so 
baut sich auch das Vereinswe-
sen von unten auf.“

In der Tat ist es egal ob Kreis- 
oder Bundesliga, die Begeiste-
rung für den Sport des Cheer-
leading ist in der Sporthalle 
spürbar – sowohl im Training 
bei den Mädchen und noch-
mals umso mehr, als die Eltern 
der Kinder in die Halle gelas-
sen werden, um bei der akro-
batischen und tänzerischen 
Vorführung zuzuschauen. 
Dabei trägt die Cheerleader-
gruppe dann auch zum ersten 

Mal die neuen Uniformen. Die 
Schleifen im Haar wurden an-
teilig vom Minimarkt Einum 
gestiftet. 

„Die neuen Uniformen be-
deuten uns sehr viel. Man 
geht nun mit einem ganz an-
deren Gefühl auf die Matte.“, 
so Trainerin Lilly Henze. Dies 
bestätigt auch ihre Schwester 
Leonie, ebenfalls Trainerin 
der Gruppe. „Vorher hatten 
wir nur T-Shirts. Die neue 
Mannschaftskleidung fördert 
Zusammenhalt und Selbstbe-
wusstsein.“

Neben den künstlerischen 

und turnerischen Einlagen 
spielt auch die Optik für die 
Jury bei den Wettkämpfen 
eine entscheidende Rolle. Wenn 
sich unter ohrenbetäubendem 
Lärm, bei über 100 Cheerlea-
ding Gruppen in der Halle, 
alles auf knappe zwei Minuten 
des Auftritts konzentriert, ist 
Aussehen und Auftreten der 
Gruppe von großer Bedeutung. 

Vielleicht wird es demnächst, 
nach dem guten 4. Platz bei der 
German All Level Champion-
ship in Düsseldorf, für das Sie-
gertreppchen reichen.

Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …St. Pancratii-Kirchenrenovierung in Solschen:

Schmiddl unterstützt 
mit Country-Konzert

Solschen. Am 24. April hat-
ten wir ein Country-Konzert 
in unserer St. Pancratii-Kirche 
in Solschen, etwas ganz Neues!  
Schmiddl und Nicole, seine 
fröhliche und starke Sängerin 

begeisterten das Publikum. Wir 
bedanken uns ganz herzlich für 
den außergewöhnlichen Einsatz 
des Duos Eagle and Rose zur För-
derung unserer KulturKirche. 

KG Solschen

Beliebtes Event findet am 6. September statt:

Dorfflohmarkt in Groß Ilsede
Groß Ilsede. Am 6. Septem-

ber findet der Groß Ilseder 
Dorfflohmarkt statt! Wir sind 
sehr froh, dass wir das an dieser 
Stelle kundgeben können! Eine 
Zeit lang sah es nämlich so aus, 
als würde dieses beliebte Event 
nicht mehr stattfinden. Einige 
Damen vom Deutschen Roten 
Kreuz, Ortsverein Groß Ilsede 
haben sich jedoch bereit erklärt, 
die Organisation des Groß Ilse-
der Dorfflohmarktes zu über-
nehmen.

Es heißt also auch in diesem 
Jahr bummeln, stöbern, feil-
schen und hier und da einen 
kleinen „Klönschnack“ halten. 
Es empfiehlt sich, entweder mit 
dem Rad oder zu Fuß durch den 
Ort zu schlendern. Es stehen ge-
nügend Parkplätze bei den Su-
permärkten, beim Rathaus und 
am Sportplatz zur Verfügung. 
Auch für das leibliche Wohl wird 
wieder gesorgt sein. An verschie-
denen Stellen erwarten Euch 
diverse Köstlichkeiten. Die An-
meldung für die Flohmarktstän-
de sollte bis zum 16. August per 
E-Mail erfolgen: dorfflohmarkt-
grossilsede@web.de            

Der Teilnehmerbetrag für ei-
nen Stand beträgt 7 Euro ab zwei 
Ständen auf einem Grundstück 
kostet es 10 Euro. Für die Über-
weisung des Teilnehmerbetrages 
bitte folgendes Konto nutzen:

IBAN: DE98 2595 0130 0018 
6010 05, Verwendungszweck: 
Flohmarkt, Name, Straße und 
Hausnummer!

Der Erlös aus den Teilnehmer-
beträgen geht zu 100 Prozent an 
das DRK-Ortsverband Groß Ilse-
de. Ein spezifisches Projekt gibt 
es derzeit nicht. Das Geld wird 
jedoch auf jeden Fall zugunsten 
der Kinder- und Seniorenarbeit 
in Groß Ilsede verwendet. Ihr 
habt eine Idee für ein Projekt das 
man mit dem eingenommenen 
Flohmarktgeld realisieren oder 
unterstützen könnte? Wendet 
Euch sehr gerne an die Organi-
satorinnen. 

Im Juli werden noch weiterge-
hende Informationen veröffent
licht. Und nun runter in den Kel-
ler und rauf auf den Dachboden, 
dort gibt es sicher noch das eine 
oder andere „Schätzchen“ für 
den Flohmarkt!             

Kathrin Maier 

Eichstr. 12 · 31241 Ilsede · Tel. 0 51 72 / 12 92 10
Buchhandlung.quindel@t-online.de

Buchhandlung Stefanie Quindel

montags

geschlossen

Fachgerechte Entsorgung  
von Alt- und Unfallfahrzeugen
Verkauf: Gebr. Ersatzteile, Reifen, Autobatterien

Autoverwertung Kuhnert
Bierstr. 1 · 31246 Ilsede/Gr. Lafferde · Tel.: 0 51 74 / 80 01 25
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Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Jahreshauptversammlung beim CDU-Ortsverband Gadenstedt:

Vorstandswahlen und Aufstellung der 
CDU-Kandiatenliste zur Ortsratswahl

Gadenstedt. In rustikaler At-
mosphäre im Gasthaus Santorini 
hatte unser 1. Vorsitzender Dirk 
Hornemann zur Jahreshauptver-
sammlung des CDU- Ortsver-
bandes Gadenstedt die Mitglie-
der des Ortsverbandes geladen. 
Neben Berichten und Themen 
aus der aktuellen Ortspolitik und 
Ausführungen von Boris Lauen-
roth zur Gemeindepolitik, stand 
nach zwei Jahren erneut die Vor-
standswahl auf der Tagesordnung. 

Die Ämter des Vorstandes sind 
wie folgt besetzt: 1. Vorsitzender 
Dirk Hornemann, stellv. Vorsit-
zender Nico Kappe, Schriftfüh-
rer Robert Lerche, Schatzmeister 
Alexander Stoewenau, Mitglie-
derbeauftragter Dirk Hornemann, 
Beisitzerin Imme Kappe, Beisitzer 

Dr. Peter Schmidt und Tim Kappe. 
Nach der Wahl des Vorstandes 

stand die geheime Wahl zur 
Aufstellung der CDU-Liste zur 
Ortsratswahl Gadenstedt für die 
Kommunalwahl im September 
2026 auf dem Programm. Mit 
etwas bürokratischem Aufwand 
und vielen Formularen meis
terten wir auch diese Hürde und 
freuen uns die nachfolgenden 
Kandidaten und Kandidatin für 
die Ortsratswahl Gadenstedt 
bekanntgeben zu dürfen: Dirk 
Hornemann (CDU), Robert Ler-
che (CDU), Jennifer Kusmitsch 
(parteilos), Tim Kappe (partei-
los), Alexander Stoewenau (par-
teilos), Denis Kusmitsch (partei-
los) und Christian Wohlenberg 
(parteilos). 

Auch für den Gemeinderat kan-
didieren für die CDU aus Gaden-
stedt Dirk Hornemann (CDU) 
und Denis Kusmitsch (parteilos). 

Wir freuen uns neben den be-
kannten Kandidaten auch neue 
Kandidaten und eine weibliche 
Kandidatin für die Kommunal-
politik gewonnen zu haben. 

Kommunalpolitik – sie ist das 
Herzstück unserer Demokratie. 
Kommunalpolitik betrifft uns 
alle direkt, sie gestaltet direkt den 
Wohnort und Alltag der Bürge-
rinnen und Bürger. 

Wir wollen anpacken, wir wol-
len gestalten! Politik machen, statt 
Politik ertragen! Wir setzen uns 
für Gadenstedt ein! 

Euer CDU-Ortsverband 
Gadenstedt 

Der Vorstand (von links): Tim Kappe, Imme Kappe, Nico Kappe, Dr. Peter Schmidt, Dirk Hornemann, 
Alexander Stoewenau und Robert Lerche 

Die Kandidaten für die Ortsratswahl (von links): Christian Wohlenberg, Tim Kappe, Dirk Hornemann, 
Denis Kusmitsch, Jennifer Kusmitsch, Alexander Stoewenau und Robert Lerche

Förderverein Feuerwehr Adenstedt e. V.:

Schrottsammelaktion war ein voller Erfolg
Adenstedt. Die Schrottsam-

melaktion des Fördervereins 
Feuerwehr Adenstedt e. V. am 18. 
April hat alle Erwartungen deut-
lich übertroffen und eindrucks-
voll gezeigt, wie großartig der 
Zusammenhalt im Dorf ist. Ziel 
der Aktion war es, Schrott zu sam-
meln und den Erlös daraus für die 
Anschaffung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens (MTW) 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Adenstedt zu verwenden. Durch 
den Erlös ist der Förderverein dem 
Vorhaben ein deutliches Stück nä-
hergekommen.

Die Schrottsammelaktion war 
vom Landkreis Peine vorab ge-
nehmigt worden und so wurde 
bereits im Vorfeld intensiv für die 
Sammelaktion geworben. Unter 
anderem erhielten alle Haushalte 
in Adenstedt einen Flyer mit den 
wichtigsten Informationen. An-
genommen wurde u. a. alles aus 
Metall, wie Alteisen, Heizkörper, 
Rohre, Töpfe, Pfannen, Autofel-
gen, Bleche oder Dachrinnen. 
Der Einsatz zahlte sich aus. Über 
40 Anmeldungen gingen ein. 
„Mein Telefon stand kaum still“, 
berichtete Jürgen Kempe, der die 
Anmeldungen koordinierte und 
zahlreiche Nachfragen entgegen-

nahm.
Ab 10 Uhr stellten zahlreiche 

Bürgerinnen und Bürger ihren 
Schrott gut sichtbar an die Straße. 
Insgesamt sechs Trupps mit mehr 
als 30 engagierten Helferinnen 
und Helfern, u. a. Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Adenstedt und der 
Vorstand des Fördervereins, waren 
von 10 bis 16.30 Uhr im Einsatz, 
um den Schrott einzusammeln. 
Parallel dazu nutzten viele die 
Möglichkeit, ihren Schrott selbst 
anzuliefern – darunter auch Per-
sonen aus den umliegenden Ort-
schaften. Unterstützt wurde die 
Aktion außerdem von örtlichen 
Landwirten, die ihre Traktoren 
und Gummiwagen zur Verfügung 
stellten, sowie von weiteren Hel-
fern mit eigenen Transportmög-
lichkeiten.

Bis in den Abend hinein wurde 
gearbeitet und der Schrott sor-
tiert. Gegen 19.30 Uhr war der 
gesammelte Schrott auf insgesamt 
elf Gummiwagen sowie mehreren 
Autoanhängern verladen. 

Das herrliche Wetter trug zu-
sätzlich zur positiven Stimmung 
bei und machte den Tag für alle 
Beteiligten zu einem besonderen 
Erlebnis. Nach getaner Arbeit ka-

men die Helferinnen und Helfer 
noch zusammen, um gemeinsam 
zu grillen und den erfolgreichen 
Tag bei Gesprächen und kühlen 
Getränken Revue passieren zu 
lassen.

Der Vorstand des Fördervereins 
zeigte sich überwältigt von der 
großen Resonanz und bedankt 
sich herzlich bei allen Unterstüt-
zern, dass diese Aktion ein voller 
Erfolg wurde. „Diese Aktion hat 
einmal mehr bewiesen, dass unser 
Dorf zusammenhält“, hieß es. Der 
Dank gilt insbesondere den zahl-
reichen Bürgerinnen und Bürgern, 
die ihren Schrott gespendet haben, 
den Landwirten, allen Anhänger-
besitzern sowie den vielen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern.

Wer den Förderverein unterstüt-
zen möchte, kann dies durch eine 
Spende oder eine Mitgliedschaft 
tun – und so dazu beitragen, dass 
der neue Mannschaftstransport-
wagen für die Freiwillige Feuer-
wehr Adenstedt bald Realität wird. 
Für Fragen steht der 1. Vorsitzende 
Cord Pape gern zur Verfügung. 
Informationen zum Förderverein 
gibt es auch auf der Internetseite: 
www.feuerwehr-adenstedt.de

Förderverein 
Feuerwehr Adenstedt.

Landratskandidat Carsten Lauenstein (CDU) zu Gast im Gleitz Verlag:

„Mir ist es sehr wichtig, politische 
Entscheidungen verständlich zu machen“

Nettlingen. Der Besuch des 
CDU-Landratskandidaten 
Carsten Lauenstein im Gleitz 
Verlag stand ganz im Zeichen 
eines offenen und praxisnahen 
Austauschs über die Zukunft 
der Region – und die besondere 
Rolle lokaler Medien.

In Gespräch mit Geschäfts-
führer Karl-Heinz Gleitz und 
dem Technischen Leiter Oliver 
Kroll wurde schnell deutlich: 
Carsten Lauenstein ist eng 
mit der Region verwurzelt. 
Der 47-Jährige lebt mit seiner 
Familie in Bodenstedt in der 
Gemeinde Vechelde und führt 
dort einen landwirtschaftlichen 
Betrieb. Die lokale Berichter-
stattung kennt er daher nicht 
nur aus politischer Perspektive, 
sondern auch aus dem Alltag – 
insbesondere die Zeitung „Der 
Vechelder“, die ihn seit vielen 
Jahren begleitet.

„Gerade im ländlichen Raum 
sind funktionierende lokale 
Medien unverzichtbar“, be-
tonte Lauenstein. „Sie schaffen 
Nähe, Transparenz und geben 
den Menschen eine Stimme.“

Auch Karl-Heinz Gleitz un-
terstrich diese Bedeutung: „Un-
sere Aufgabe ist es, das Leben 
vor Ort sichtbar zu machen – 
vom Vereinsleben bis hin zu 
politischen Entscheidungen. 
Nur so kann echte Teilhabe 
entstehen.“

Neben der Rolle der Medi-
en standen zahlreiche kom-
munalpolitische Themen im 
Fokus – von der Stärkung des 
Dorflebens über Umwelt- und 

Infrastrukturfragen bis hin zur 
Förderung des Ehrenamts. 

Lauenstein brachte dabei sei-
ne politische Erfahrung ein: 
Seit 2021 ist er mit drei Direkt-
mandaten im Ortsrat, Gemein-
derat und Kreistag vertreten, 
seit Oktober 2023 führt er die 
CDU-Fraktion im Vechelder 
Gemeinderat. Auf Kreisebene 
engagiert er sich unter anderem 
als Vorsitzender des Ausschus-
ses für Umwelt und Verbrau-
cherschutz sowie im Jugendhil-
feausschuss.

„Mir ist es sehr wichtig, po-

litische Entscheidungen ver-
ständlich zu machen und die 
Menschen mitzunehmen“, so 
Lauenstein. „Nur so entsteht 
Vertrauen – und das ist die 
Grundlage für eine funktionie-
rende Demokratie.“

Der Austausch zeigte ein-
drucksvoll, wie eng Politik, Me-
dien und Gesellschaft vor Ort 
miteinander verzahnt sind. Ein 
Dialog, der auch künftig von 
großer Bedeutung bleiben wird 
– für eine lebendige Region und 
eine starke demokratische Kul-
tur.   		                    gg

Karl-Heinz Gleitz, Carsten Lauenstein und Oliver Kroll sind sich 
einig, dass lokale Medien im ländlichen Raum eine große Rolle für 
den Zusammenhalt der Menschen darstellen.        Foto: Tomas Linz

www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.
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	Zeit und unnötige Wege sparen
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DRK-Ortsverein Ölsburg übergab Dankeschön-Präsent an die Ortsfeuerwehr:

Ehrungen für 40- und 
50-jährige Mitgliedschaft

Ölsburg. Am 14. April fand 
unsere Jahresmitgliederver-
sammlung statt. Wir konnten ca. 
20 Mitglieder sowie eingeladene 
Jubilare begrüßen.

Als Gäste konnten wir Dorthe 
Müller und die Ehrenamtskoor-
dinatorin Svenja Opel-Raschke 
vom Kreisverband Peine und Iris 
Warmbold vom Dorfhelferinnen-
werk willkommen heißen.

Nach der Begrüßung wurde die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Die erste Vorsitzende gab einen 
kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. Besondere Erwäh-
nung fanden die drei sehr erfolg-
reichen Blutspendetermine.

Die Seniorenveranstaltungen, 
wie Kaffeenachmittage, das Som-
mergrillen und die Weihnachts-
feier sind weiter sehr beliebt 
und immer gut besucht. Ebenso 
erfreut sich unser Besuchsdienst 
für die älteren Mitglieder großer 
Beliebtheit. Wir würden diesen 
auch gern in Groß Bülten anbie-
ten, jedoch fehlen uns hierfür eh-
renamtliche Helfer.

Gut angenommen wurde ein Qi-
gong-Einsteiger- sowie Folgekurs, 
der auf unsere Initiative zustande 
gekommen ist. 

Auch beim Adventsmarkt waren 
wir mit einem Stand vertreten. 
Frisch gebackene Waffeln, Frucht-
aufstriche und weihnachtliche  
Basteleien fanden großen An-
klang.

Erstmalig fand im letzten Jahr 
ein „Offener Adventskalender“ 
statt. Unser OV hat sich daran 

beteiligt und am 15. Dezember 
im Garten unserer Schatzmeiste-
rin ein Türchen geöffnet. Gäste 
waren in großer Zahl gekommen 
und von der weihnachtlichen At-
mosphäre begeistert.

Nach diesen Ausführungen 
folgte der Bericht der Schatzmeis
terin. Ihr wurde eine hervorra-
gende Kassenführung bescheini-
gt. Die Entlastung des gesamten 
Vorstandes erfolgte einstimmig.

Im Anschluss berichtete Frau 
Opel-Raschke kurz von ihrer Tä-
tigkeit als Ehrenamtskoordina-
torin und Frau Müller Aktuelles 
vom Kreisverband.

Auch in diesem Jahr konnten 
wir für langjährige Mitglieder-
schaft folgende Personen ehren: 
für 40 Jahre Maria Scholz und für 
50 Jahre Heidi Apel, Maria Jahn, 
Monika Koberger-Kicinski und 
Jutta Prieske (krankheitsbedingt 
verhindert).

Die Geehrten erhielten zum 
Dank für ihre langjährige Treue 
neben einer Urkunde eine Rose 
sowie ein Präsent mit einem Gut-
schein.

Als nächstes stellte Frau Warm-
bold ihre Arbeit als Dorfhelferin 
vor. Das Dorfhelferinnenwerk be-
steht seit 60 Jahren, zurzeit sind 
126 Helferinnen im Einsatz, da-
von 14 in Peine und dem Südkreis. 
Sie kommen zum Einsatz, wenn 
man vorübergehend den Haus-
halt nicht weiterführen kann. Sie 
unterstützen im Haushalt, Be-
treuung und Pflege von Kindern, 
Einkäufen u. v. m.

Nach diesem interessanten 
Vortrag stand als weiterer Pro-
grammpunkt die Übergabe eines 
Dankeschön-Präsentes (vom 
Blutspendedienst zur Verfügung 
gestellt) an unsere Ortsfeuerweh-
ren Ölsburg und Groß Bülten an. 
Die Mitglieder dieser Wehren 
waren besonders zur Teilnahme 
bei der letzten Blutspende aufge-
rufen worden und waren diesem 
Aufruf mit einigen Aktiven gefolgt 
um Blut zu spenden. Leider konn-
ten sie aus terminlichen Gründen 
nicht an dieser Versammlung 

teilnehmen, so dass zwei Mit-
glieder des DRK-Vorstandes die 
Übergabe in Ölsburg inzwischen 
zu einem anderen Termin vorge-
nommen haben. Die Übergabe an 
die Ortsfeuerwehr Groß Bülten 
erfolgt zum späteren Zeitpunkt. 
Am Ende der Versammlung wur-
de ein kleiner Imbiss gereicht.

Bitte vormerken: Nächste Blut-
spende am Donnerstag, 21. Mai 
und Dorfrallye in Ölsburg am 
Sonntag, 21. Juni.

DRK-Ortsverein Ölsburg
Der Vorstand

Von links: Tatjana Kaune (1. Vorsitzende), Maria Scholz, Maria Jahn 
(Jubilare),  Sylvia Hackenberg (Vorstand) hintere Reihe:  Heidi Apel, 
Monika Koberger-Kicinski (Jubilare), Christa Grobe (Vorstand). Es 
fehlt Jutta Prieske.

Generalversammlung des Bürgercorps Solschen:

Ausblick auf die im laufenden 
Jahr geplanten Aktionen 

Solschen. Am 8. Mai fand 
die Generalversammlung des 
Bürgercorps Solschen statt. Im 
Gemeindesaal am Pfarrhof tra-
fen sich knapp 40 Vereinsmit-
glieder, um auf das vergangene 
Schützenjahr zurückzublicken 
und um einen Ausblick auf die 
im laufenden Jahr geplanten 
Aktionen zu wagen. Besonders 
das Schützenfest 2026 stand 
hierbei im Fokus. Am Ablauf 
gibt es im Vergleich zu den Vor-
jahren viele kleine, aber auch 
die eine oder andere große Än-
derung. Nachdem man in Sol-
schen über gefühlte Ewigkeiten 
das Schützenfest von Samstag 
bis Montag gefeiert hat, wird 
das Treiben auf dem Festplatz 
nun erstmals von Freitag bis 
Sonntag stattfinden.

Nachdem der Vorstand im 
letzten Jahr teils neu, teils wie-
dergewählt worden war, stan-
den dieses Jahr keine turnus-
mäßigen Vorstandswahlen an. 
So waren die Ehrungen langjäh-

riger Mitglieder das Highlight 
dieser Versammlung. Für 25 
Jahre im Verein durfte Andre 
Busse, Uwe Rengers, Thomas 
Schwahn, Ulf Strube und Mi-
chael Ulbrich gedankt werden. 
Georg Stiller wurde für 40-jäh-

rige Mitgliedschaft geehrt. Udo 
Böker, Rolf Fuhr, Peter Kretsch-
mann, Detlev Mascherek und 
Peter Thunich durften Glück-
wünsche zum 50-jährigen Ver-
einsjubiläum entgegennehmen 
und sich über die Ernennung zu 

Ehrenmitgliedern freuen.
So ging eine insgesamt har-

monische Generalversamm-
lung nach offiziellem Ende in 
ein geselliges Beisammensein 
bis weit nach Mitternacht über.

Stefan Heinrichs

Gruppenfoto nach der Ehrung

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

31241 Ilsede/Solschen, Opperweg 12
E-Mail: buero@dachdecker-bank.de

Karsten Bank
Dachdeckermeister

Fassadenbekleidung
Schornsteinkopferneuerung
Dachreparatur
Einbau & Reparatur von Dachflächenfenstern

Telefon
05172/7528

Dennis Saenger, Gartenservice
Web: www.saenger-gartenservice.de
Mail: D.S-Gartenservice@web.de
Tel.: 0176 - 34 655 049

Waldwinkel 5
31246 Ilsede

Zaunbau

Grünflächenpflege

Baumfällung

Rollrasenverlegung & Pflege

Hecken- & Sträucherschnitt

Gartenpflege

Pflasterarbeiten
uvm.
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Kuren für Mütter  
  und ihre Kinder.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Es gibt Geschichten, die im Kreißsaal be-
ginnen und niemals wirklich enden. Wenn 
Familie Dittmann aus St. Andreasberg heute 
die Flure der Kinderklinik im Helios Klinikum 
Hildesheim betritt, ist es kein gewöhnlicher 
Besuch. Es ist ein Heimkommen. 15 Jahre ist 
es her, dass die Zwillinge Philipp und Marie 
in der 27. Schwangerschaftswoche das Licht 
der Welt erblickten – „futzelig“ – wie das 
Team der Frühgeborenenstation liebevoll 
sagt, aber ausgestattet mit einem Kampf-
geist, der sie heute zu zwei stattlichen jun-
gen Menschen gemacht hat. „Ohne euch 
würden wir hier heute nicht stehen“, sagt 
Vater Fabian mit einer Stimme, die auch nach 
anderthalb Jahrzehnten noch vor Dankbar-
keit zittert. Es ist ein Satz, der mitten ins 
Herz der Station trifft.

Ein Start gegen alle Widerstände
Rückblick zum 12. Oktober 2010: Ein ver-
kürzter Gebärmutterhals, Antibiotika und 
Kortison für die Lungenentwicklung der 
Kinder und die Ungewissheit der 23. Wo-
che wiegt schwer. Am Abend des 11. No-
vember, nach Wochen des Bangens, folgt 
der Eil-Kaiserschnitt. Zuerst wird Philipp 
geholt (1057 Gramm), drei Minuten spä-
ter seine Schwester Marie (gerade mal 996 
Gramm). Beide sind 35 Zentimeter groß, 
ungefähr die Länge eines DIN-A4-Blattes. 
Ihr Zuhause für die nächsten Monate: der 
Inkubator. Die Ernährung: zunächst intra-
venös, dann tröpfchenweise Muttermilch 
per Einwegspritze.
„Der Entbindungstermin war erst für den 
11. Februar 2011 errechnet. Wir haben uns 
von Woche zu Woche gehangelt“, schil-
dert Mutter Kristin Dittmann die nerven-
aufreibende Zeit. „Am Tag der Geburt war 
die Angst förmlich greifbar. Doch dank der 
Unterstützung von Schwester Angela und 
anderen Kolleginnen, die uns und unsere 
Kinder sicher begleiteten, fühlten wir uns 
sicher aufgehoben“, erinnern sich die Eltern. 

Kinderkrankenschwester Kathrin, die da-
mals, die Kinder versorgte, ergänzt: „Es war 
eine harte Zeit, 18 Wochen stationär. Aber 
es war auch eine Zeit voller Leben. Wir hat-
ten trotz allem Spaß, es gab Kostüme zu 
Karneval, gute Gespräche und dieses un-
glaubliche Miteinander.“

Maries und Philipps Kampf & 
medizinische Herausforderungen 
nach der Geburt
Bei der kleinen Marie spitzte sich die Lage 
kurz nach der Geburt dramatisch zu: Eine 
Lungenembolie, eine Hirnblutung sowie ein 
persistierender Ductus Arteriosus, eine, Ver-
bindung der herznahen Blutgefäße die sich 
nicht wie vorgesehen schloss. Eine Operation 
an diesen Gefäßen war schließlich notwen-
dig, um Maries Zustand zu stabilisieren. Heu-
te blickt die Mutter dankbar zurück: „Dass 
sie diese Komplikationen überstanden hat, 
grenzt an ein kleines Wunder.“

Auch Philipp benötigte eine intensive Unter-
stützung für seinen Start ins Leben. Aufgrund 

einer chronischen Lungenerkrankung (BPD) 
war er 18 Monate lang auf eine kontinuier-
liche Sauerstoffzufuhr angewiesen. Da er 
zudem Schwierigkeiten bei der Nahrungs-
aufnahme hatte, sicherte eine Magensonde 
sein Überleben. „Jeder freie Atemzug war 
ein hart erkämpfter Fortschritt“, beschreibt 
die Mutter diese belastende Phase. Philipp 
benötigte viel Zeit, bewies aber Geduld: „Er 
hat uns gezeigt, was es heißt, dranzubleiben.“

Gemeinsam zurück ins Leben
Heute blickt die Familie mit Zuversicht in 
die Zukunft. Ein engmaschiges Netz aus 
spezialisierter Pädiatrie, Physiotherapie 
und Frühförderung legte den Grundstein. 
„Ergänzt durch ganzheitliche Ansätze wie 
Osteopathie haben Marie und Philipp be-
wiesen, wie viel Lebenswillen in den kleins-
ten Kämpfern steckt“, berichtet Dr. med. 
Levente Bejo, Chefarzt der Neonatologie.

Die Logistik der Liebe: 
Jeder Tropfen zählt
Eine Anekdote ist auf der Station legendär: 
Die „Milch-Logistik“. Um die Kinder zu stär-
ken, pumpte die Mutter unermüdlich ab. „Ich 
kam anfangs mit einer Spritze, in der keine 
fünf Milliliter waren und fühlte mich fast 
schlecht“, weiß sie noch. Doch das Team 
motivierte sie: „Jeder Tropfen zählt!“ Dar-
aus entwickelte sich ein privater „Logistik-
betrieb“. Am Ende hatte Familie Dittmann 
einen eigenen Kühlschrank in der Milchküche 
des Helios Klinikums. „Gefühlt waren es 28 
Tonnen“, scherzt Vater Fabian heute. „Dass 
man uns damals diesen Platz schuf, anstatt 
Milch wegzuschütten, steht für mich sinn-
bildlich für die Wertschätzung hier.“

Der Kalender: Eine 
Chronik der Hoffnung
Seit der Entlassung ist kein Jahr vergangen, 
in dem die Klinik keine Post aus dem Harz 
bekommen hat. Jedes Jahr bringt die ganze 
Familie, immer alle vier gemeinsam, einen 
liebevoll selbstgestalteten Fotokalender 

vorbei. Er hängt in der Stationsküche – als 
Ankerpunkt für das Team und Inspiration 
für Eltern, die gerade am Anfang ihres We-
ges stehen. „Früher zeigten die Fotos das 
erste Krabbeln oder den Moment, in dem 
der Sauerstoffrucksack endlich abgelegt 
werden konnte. Heute sieht man Konfir-
mationsbilder und zwei Teenager, die ihre 
eigenen Wege gehen“, erzählt die Pädiaterin 
Sang-Mi Kim-Peche. Heute sind die beiden 
15 Jahre alt und noch Schüler, doch schon 
jetzt stehen ihre Pläne fest: Philipp zieht es 
in die Landwirtschaft, Marie möchte Lek-
torin werden.

Mehr als Medizin
Für den damals behandelnden Arzt, Dr. Mar-
tin Enders, ist dieser Langzeitkontakt ein 
Geschenk: „Wir können medizinisch viel 
tun, aber Eltern, die diese positive Ener-
gie mitbringen, sind genauso wichtig. Die 
Kinder spüren das.“ Der Vater blickt heute 
mit beneidenswerter Gelassenheit auf die 
Welt: „Wenn mich jemand fragt, ob mir der 
lange Winter im Harz Sorgen macht, lache 
ich. Wir hatten Extrem-Frühchen, die heute 
kerngesund sind. Ich habe im Leben schon 
das große Los gezogen – was soll mir noch 
passieren?!“
Der Besuch endet, wie er immer endet: Mit 
Umarmungen und dem Versprechen, nächs-
tes Jahr wiederzukommen. Denn im Helios 
Klinikum Hildesheim sind die Dittmanns 
längst mehr als Patienten, sie sind Teil der 
Familie.

Gemeinsam ins Leben gekämpft:
Die „Dittmanns“ und das Zwillingswunder 
Mehr als Medizin: Seit 15 Jahren jedes Jahr ein besonderes Heimkommen ins Helios Klinikum Hildesheim

Ein kleiner Ort für einen ganz großen Start: In einem Inkubator haben  
Marie und Philipp die ersten Wochen ihres Lebens verbracht. 

Einmal im Jahr wird es auf der Station 
besonders emotional. Wenn die Geschwister 

zu Besuch sind, bringen sie nicht nur  
Freude, sondern mit ihrem Kalender  

auch 12 Monate voller Glücksmomente  
und Erinnerungen mit.

Gäste, die jedes Jahr für gute Laune sorgen: Der Besuch der Familie Dittman 
auf der Frühgeborenenstation (Perinatalzentrum Level 1) im Klinikum.  

Im Mittelpunkt stehen das Erzählen alter Geschichten und das gemeinsame 
Staunen über die alten und neuesten Fotos – eine Begegnung, die die besondere 

Verbindung zur Station feiert.
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